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AMTLICHE NACHRICHTEN 
DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR SOZIALE VERWALTUNG UND DES 
BUNDESMINISTERIUMS FÜR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

~II. Jahrgang Wien, 30. November 1981 Nummer 11 

An den 

Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 
Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

617 

Dem gesetzlichen Auftrag des § 10 Abs. 1 des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 entsprechend, beehre ich mich, 
Ihnen in zusammengefaßter Form den Bericht über die Tätigkeit der Arbeitsinspektion im Jahre 1980 vorzulegen. 
Die Grundlage dieses Berichtes bilden die von den einzelnen Arbeitsinspektoraten dem Bundesministerium für 
soziale Verwaltung, Zentral-Arbeitsinspektorat, erstatteten Berichte über ihre Tätigkeit und Wahrnehmungen auf 
dem Gebiet des Arbeitnehmerschutzes. Die auf dem Gebiet des Bundesbedienstetenschutzes vorgenommenen 
Tätigkeiten und gewonnenen Erfahrungen sind im allgemeinen Teil des Berichtes enthalten; Einzelheiten sind 
dem gesondert vorgelegten Bericht zu entnehmen. 

Es sei mir gestattet, eine erfreuliche Feststellung an die Spitze dieses Jahresberichtes zu stellen. Im Jahre 1980 
konnte die geringste Zahl der tödlichen Unfälle in den Betrieben seit dem Wiedererstehen der 2. Republik ver­
zeichnet werden. Wir Arbeitsinspektoren dürfen wohl - ohne uns selbst zu loben - behaupten, daß auch die 
Tätigkeit der Arbeitsinspektion wesentlich zu diesem Erfolg beigetragen hat. Die nicht im Zusammenhang mit dem 
Betrieb stehenden tödlichen Unfälle liegen außerhalb der Einflußsphäre der Arbeitsinspektion. 

Wie dem Zahlenmaterial des Berichtes entnommen werden kann, war die Arbeitsinspektion bestrebt, die ihr 
übertragenen Aufgaben auf dem Gebiet der Wahrnehmung des Arbeitnehmerschutzes zu erfüllen, wenn auch die 
Zahl der Arbeitsinspektoren als unzureichend zu bezeichnen ist. Daß die peuen der Arbeitsinspektion übertrage­
nen Aufgaben bewältigt und auf bestimmten Gebieten Schwerpunkte gesetzt werden konnten, ist den organisatori­
schen Maßnahmen und der hohen Moral eines jeden Arbeitsinspektors zu danken. 

Im Berichtsjahr wurden in 105 382 Betrieben 108262 Inspektionen durchgeführt, wodurch die Arbeitsplätze 
von I 792 102 Arbeitnehmern erfaßt worden sind. Bei diesen Inspektionen wurden 151 315 Übertretungen der Vor­
schriften zum Schutze des Lebens und der Gesundheit von Arbeitnehmern auf technischem und arbeitshygieni­
schem Gebiet festgestellt; dazu kamen noch 29729 festgestellte Übertretungen auf dem Gebiet des Verwendungs­
schutzes. Von den an die Arbeitsinspektorate ergangenen Einladungen zur Teilnahme an kommissionellen Ver­
handlungen konnten 18367 angenommen werden. Die Teilnahme an kommissionellen Verhandlungen ist beson­
ders wichtig, da gerade bei dieser Tätigkeit die Belange des Arbeitnehmerschutzes am besten wahrgenommen wer­
den können. 

Von den 11986,8 der Arbeitsinspektion zur Kenntnis gelangten Unfällen in Betrieben, die ihrer AufsiCht unter­
liegen, standen 14,6% nicht im Zusammenhang mit dem Betrieb. Die Zahl der zur Kenntnis gelangten Berufskrank­
heitenanzeigen betrug 981 Fälle. 

Die Technologien entwickeln sich mit ungewohnter Raschheit und daher ist es notwendig, die bestehenden 
Normen des Arbeitnehmerschutzes den technischen Gegebenheiten anzupassen. Die Arbeitsinspektion ist bemüht, 
neue Schutzvorschriften zu erstellen bzw. die bereits bestehenden zu überarbeiten. In diesem Bemühen wird sie 
von der Arbeitnehmerschutzkommission unterstützt. 

Mit der Bitte um Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis für die Institution erlaube ich mir an Sie, sehr geehrter 
Herr Bundesminister, zu appellieren, es der Arbeitsinspektion insbesondere durch einen entsprechenden personel­
len Ausbau zu ermöglichen, im Rahmen der ihr gebotenen gesetzlichen Möglichkeiten im Interesse der arbeiten­
den Bevölkerung Österreichs den Arbeitnehmerschutz wahrzunehmen und so ihr Scherflein zum sozialen Frieden 
in unserem Lande beizutragen. 

Wien; im Juli 1981 Felix 

96 44 
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I. Einleitung 

Personal und Organisation 

Am Ende des Jahres 1980 waren bei den Arbeitsin­
spektoraten insgesamt 235 Arbeitsinspektoren tätig, 
gegenüber 234 Ende 1979. Die Verteilung der Bedien­
steten auf die einzelnen Gruppen ist der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen: 

Höherer Dienst Gehobener Fachdienst 
technisch medizinisch Dienst 

m w m w m w m w 

84 2 3 2 92 15 26 11 

86 5 107 37 

91 

Außer den oben angeführten Bediensteten waren bei 
den Arbeitsinspektoraten 74 Bedienstete des Kanzlei­
dienstes (darunter 71 weibliche) und ein Bediensteter 
des Hilfsdienstes tätig. Die im höheren Dienst tätigen 
Arbeitsinspektoren repräsentierten auf Grund ihrer 
Ausbildung an Hochschulen bzw. Universitäten, fol­
gende Fachrichtungen : 

Bauwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 16 
Bodenkultur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 
Chemie .......... ... ............ . .... ..... 21 
Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. II 
Hüttenwesen . ..... ........ . . ..... . .. .... . . . 
Maschinenbau ...................... .... .. . 
Medizin . . . .. ..... .. .. .. ......... . ........ . 
Montanwesen .............. . . .. ..... ... ... . 
Physik .. ... ........ . ..................... . 
Vermessungswesen ... .. . .. . . . .. ... ... ..... . 
Wirtschaftswesen ............. .... .... .. ... . 

6 
11 
5 
5 
7 
1 
1 

Zu dem bereits angeführten Personalstand kommen 
noch 13 Kraftwagenlenker und das Personal für die 
Reinigung der Amtsräume dazu. 

Ausführliche Angaben über die Organisation und 
den Personalstand der Arbeitsinspektion können dem 
Teil V des Berichtes entnommen werden. 

Mit Ende des Bericht jahres schied Hofrat Dip\.-Ing. 
Siegfried G r 0 I i g, Amtsvorstand des Arbeitsinspekto-

rates für den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz, auf Grund 
seines eigenen Ersuchens aus dem aktiven Dienst. 
Dip\.-Ing. G r 0 I i g studierte nach Ableistung seines 
Wehrdienstes an der Technischen Hochschule in Wien 
Schwachstromtechnik und legte im Jahre 1953 seine 
zweite Staatsprüfung ab. Bereits am 2. Oktober 1953 
begann Dip\.-Ing. G r 0 I i g seine berufliche Tätigkeit 
im Dienst der Arbeitsinspektion in Wien, wo er erst im 
Arbeitsinspektorat für den 4. Aufsichtsbezirk und dann 
beim Arbeitsinspektorat für Handels- und Verkehrsun­
ternehmungen wirkte. Im Jahre 1956 wechselte Dip\.­
Ing. G r 0 I i g diese Dienststelle mit dem Arbeitsin­
spektorat für den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz, zu 
dessen Amtsvorstand er im Jahre 1963 bestellt wurde. 
Seit 1976 war Hofrat Dip\.- Ing. G r 0 I i g Mitglied der 
Prüfungskommission für den Dienstzweig " Höherer 
Arbeitsinspektionsdienst". Seine Tätigkeit war durch 
ein gediegenes Fachwissen und eine reiche berufliche 
Erfahrung geprägt. Seine Leistungen wurden im Jahre 
1973 durch die Verleihung des Goldenen Ehrenzei­
chens für Verdienste um die Republik Österreich und 
anläßlich der Versetzung in den Ruhestand durch die 
Verleihung des Großen Ehrenzeichens für Verdienste 
um die Republik Österreich gewürdigt. 

Gleichfalls mit Jahresende trat Hofrat Dip\.-Ing. Her­
bert Rat s c h e k, Amtsvorstand des Arbeitsinspekto­
rates für den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt, nach 
Erreichen der Altersgrenze in den dauernden Ruhe­
stand. Dip\.-Ing. Rat sc h e k legte nach seinem 
Architekturstudium Ende 1939 seine zweite Staatsprü­
fung ab. In der weiteren Folge war er wissenschaftliche 
Hilfskraft und wissenschaftlicher Assistent an der Tech­
nischen Hochschule in Graz. Eine Tätigkeit, die durch 
Wehrdienstzeit und Gefangenschaft eine Unterbre­
chung erfuhr. Nach 1945 war Dip\.-Ing. Rat s c h e k 
als Architekt, Bauleiter und Sägewerksbetriebsleiter 
tätig. Ausgestattet mit umfangreichen Kenntnissen und 
großer praktischer Erfahrung trat Dip\.-Ing. Rat­
s c h e k am 13. Oktober 1958 beim Arbeitsinspektorat 
für den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck seinen 
Dienst an. Ende 1965 erfolgte seine Versetzung in das 
Arbeitsinspektorat für den 13. Aufsichtsbezirk in Kla­
genfurt. Ab I. Jänner 1969 wurde Dip\.-Ing. Rat­
s c h e k mit der Leitung dieses Arbeitsinspektorates 
betraut. Auf Grund seines großen Fachwissens wurde 
er sowohl zum Mitglied der Prüfungskommission beim 
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620 Nachrichten Ne. 11 

Amt der Kärntner Landesregierung als auch für den 
Dienstzweig "Höherer Arbeitsinspektionsdienst" 
bestellt. Anläßlich seiner Versetzung in den dauernden 
Ruhestand wurde ihm in Anerkennung seiner Leistun­
gen mit Entschließung des Herrn Bundespräsidenten 
das Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Repu­
blik Österreich verliehen. 

Ende März 1980 ging auch Oberrat Dipl.-Ing. Josef 
B erg e r vom Arbeitsinspektorat für den 5. Aufsichts­
bezirk in Wien in Pension. Dipl.-Ing. Be r ger war 
nach Ablegung seiner zweiten Staatsprüfung im Jahre 
1950 in einer Telefon- und Telegraphenfabrik beschäf­
tigt und begann am I. Oktober 1956 mit seiner Tätigkeit 
beim obengenannten Amt, wo er die ganze Zeit ver­
blieb. 

Mit Wirksamkeit vom I. September 1980 wechselte, 
nach über 20jähriger Tätigkeit, Oberrat Dipl.-Ing. Otto 
Pa I m vom Arbeitsinspektorat für den 9. Aufsichtsbe­
zirk in Linz sein Aufgabengebiet, indem er seiner Nei­
gung entsprechend, eine Stelle im Schuldienst antrat. 

Amtsdirektor Regierungsrat Ing. Walter P f 0 h I war 
nach seinem Studium und einer Ausbildung als Stahl­
und Metallschleifer sowie Galvaniseur, zunächst in der 
Privatwirtschaft tätig. Im Jahre 1959 trat er beim 
Arbeitsinspektorat für Handels- und Verkehrsunterneh­
mungen in Wien ein und wechselte diese Dienststelle 
im Jahre 1971 mit dem Arbeitsinspektorat für den 

·3. Aufsichtsbezirk und im Jahre 1973 für den 4. Auf­
sichtsbezirk ; beide in Wien. Aus gesundheitlichen 
Gründen trat Regierungsrat Ing. P f 0 h I am 31 . Okto­
ber 1980 in den zeitlichen Ruhestand. 

Mit 31. Juli 1980 ist auch Fachoberinspektor Marga­
reta Pi I z in den Ruhestand getreten. Fachoberinspek­
tor Margareta Pi I z trat im Jahre 1949, nach einigen 
Jahren Praxis in der Privatwirtschaft, in den Kanzlei­
dienst der Arbeitsinspektion in Wien ein. Am 
I. November 1958 wurde sie in den Fachdienst der 
Arbeitsinspektion übernommen und war seit diesem 
Zeitpunkt im Arbeitsinspektorat für den 5. Aufsichtsbe­
zirk tätig. Als qualifizierte Fachkraft war sie vor allem 
mit den Belangen eines Arbeitsinspektors für Frauenar­
beit und Mutterschutz befaßt. Anläßlich der Pensionie­
rung wurde ihr in Anerkennung der erbrachten Leistun­
gen mit Entschließung des Herrn Bundespräsidenten 
das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich 
verliehen. 

Fachoberinspektor Otto Göd vom Arbeitsinspekto­
rat für den 6. Aufsichtsbezirk in Wien, von Beruf Bäk­
ker, war seit seinem Eintritt im Jahre 1955 vorwiegend 
mit den besonderen Aufgaben des Bäckereiarbeiter­
schutzes befaßt, wobei ihm seine Berufserfahrung sehr 
zum Vorteil gereichte. In Anerkennung seiner Verdien­
ste wurde ihm mit Entschließung des Herrn Bundesprä­
sidenten das Goldene Verdienstzeichen der Republik 
Österreich verliehen. Fachinspektor Göd schied auf 
Grund seines eigenen Ansuchens mit 30. Juni 1980 aus 
dem aktiven Dienst. 

Auf die gleiche Weise erfolgte auch das Ausscheiden 
von Fachinspektor A1fred G r ü n b ö c k mit 30. Sep­
tember 1980. Fachinspektor G r ü n b ö c k begann am 
I. August 1956 seinen Dienst im Arbeitsinspektorat für 
den 3. Aufsichtsbezirk in Wien, wo er bis zu seiner Pen­
sionierung verblieb. Aus der Privatwirtschaft kom­
mend, war er mit Arbeitnehmerschutzbelangen in klei­
neren und mittleren Gewerbebetrieben befaßt, wobei 
sowohl Angelegenheiten des technischen Arbeitneh­
merschutzes als auch des Verwendungsschutzes wahrzu­
nehmen waren. Seine Tätigkeiten wurden durch die 
Verleihung des Silbernen und des Goldene.n Verdienst­
zeichens der Republik Österreich gewürdigt. 

Allen vorgenannten Bediensteten sei an dieser Stelle 
für ihre Bemühungen und den größtmöglichen Einsatz 
im Interesse des Arbeitnehmerschutzes ganz besonderer 

. Dank ausgesprochen. 

Auch in diesem Berichtsjahr mußte leider das Aus­
scheiden weiterer, vorwiegend neu eingetretener 
Bediensteter, teilweise nach schon längerer Zugehörig­
keit, aus dem Dienst der Arbeitsinspektion, zur Kennt­
nis genommen werden. Neben persönlichen Gründen 
sind es immer wieder wirtschaftliche Erwägungen, weI­
che zu dieser Fluktuation führen. Mit den in Ruhestand 
getretenen Bediensteten schieden insgesamt 4 Bedien­
stete des höheren, 8 Bedienstete des gehobenen Dien­
stes und 3 des Fachdienstes aus (15 Abgänge). Neue 
Dienstverhältnisse wurden im Jahre 1980 mit 4 Bewer­
bern des höheren, 8 des gehobenen Dienstes, sowie 4 
des Fachdienstes abgeschlossen (16 Zugänge). Aus die­
sen Zahlen ist ersichtlich, daß der Iststand des Perso­
nals am Ende des Berichtsjahres lediglich um einen 
Arbeitsinspektor erhöht werden konnte. Erfreulicher­
weise befindet sich unter den Zugängen dieses Jahres 
auch ein Arzt. Um den Aufgaben der Arbeitsinspektion 
in Zukunft zu entsprechen, wird eine weitere Anpas­
sung des Personalstandes, die sich schon aus der 
ungünstigen Altersstruktur ergibt, erforderlich sein. 

11 

~i 
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11. Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Auch im Berichtsjahr 1980 waren das Zent{al­
Arbeitsinspektorat, die 18 allgemeinen Arbeitsinspekto­
rate und das Arbeitsinspektorat für Bauarbeiten in 
Wien nach besten Kräften bemüht, ihre umfangreichen 
und vielgestaltigen gesetzlichen Aufgaben zu erfüllen. 
Die Belange des Arbeitnehmerschutzes wurden von den 
Arbeitsinspektoren nicht nur bei Betriebsbesichtigun­
gen, sondern auch bei weiteren Amtshandlungen, wie 
durch Teilnahme an kommissionellen Verhandlungen 
und bei Erhebungen in Angelegenheiten des Verwen­
dungsschutzes, wahrgenommen. 

Um der steten Weiterentwicklung auf dem Gebiet der 
Technik und Medizin Rechnung zu tragen, ist eine dau­
ernde Anpassung im Bereich des technischen und 
arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes erforderlich. 
Um diese Angelegenheiten wahrnehmen zu können, ist 
die Schaffung der entsprechenden legistischen Maß­
nahmen eine grundsätzliche Voraussetzung. 

Zeotral-Arbeitsiospektorat 

Im Berichtsjahr wurden daher seitens des Zentral­
Arbeitsinspektorates verschiedene Arbeiten auf legisti­
sehern Gebiet zum weiteren Ausbau der Arbeitnehmer­
schutzvorschriften durchgeführt. 

So wurden die Beratungen über den Entwurf einer 
Allgemeinen Arbeitnehmerschutzverordnung in einem 
Fachausschuß der Arbeitnehmerschutzkommission, die 
im Herbst 1977 begonnen hatten, im Jahre 1980 mit der 
2. Lesung in der 46. Sitzung abgeschlossen und der Ent­
wurf dem Plenum der Arbeitnehmerschutzkommission 
vorgelegt. Nachdem das Plenum den Entwurf dem Bun­
desminister für soziale Verwaltung einstimmig zur wei­
teren Behandlung empfahl, wurde der Verordnungsent­
wurf dem Begutachtungsverfahren zugeführt. 

Die im Jahre 1979 begonnene Ausarbeitung eines 
Entwurfes einer Novelle zum Arbeitnehmerschutzge­
setz wurde abgeschlossen und der Entwurf dem Begut­
achtungsverfahren zugeführt. Durch diese Novelle sol­
len u. a. die Bestimmungen über die betriebsärztlichen 
Dienste geändert werden, um mehr Arbeitnehmern als 
bisher eine betriebsärztliche Betreuung zu sichern und 
die Wirksamkeit betriebsärztlicher Einrichtungen zu 
verbessern. 

Die Landarbeitsgesetz-Novelle 1980, welche dem 
Arbeitnehmerschutzgesetz nachgebildete Bestimmun­
gen über den technischen und arbeitshygienischen 
Dienstnehmerschutz für land- und forstwirtschaftliche 
Dienstnehmer enthält, wurde vom Nationalrat in seiner 
Sitzung vom 8. Oktober 1980 beschlossen. 

Die Beratungen in einem Fachausschuß der Arbeit­
nehmerschutzkommission über den Entwurf einer Ver­
ordnung über Beschäftigungsverbote und -beschrän­
kungen für Jugendliche wurden im Berichtsjahr been­
det und in der weiteren Folge das Begutachtungsverfah­
ren eingeleitet. Der oben genannte Entwurf wurde auf 

Grund eingegangener Anregungen und Bemerkungen 
überarbeitet, sodaß .eine Endfassung dieses Verord­
nungsentwurfes erstellt werden konnte. 

Das Zentral-Arbeitsinspektorat hat bei der Vorberei­
tung einer gesetzlichen Regelung, welche insbesondere 
dem Problem der Schicht-, Nacht- und Schwerstarbeit 
Rechnung tragen soll, mitgewirkt. Den gesundheitli­
chen Beeinträchtigungen bei solchen Arbeiten soll 
durch eine Reihe präventiver Maßnahmen, wie zusätzli­
cher Urlaub, Kurzpausen, verstärkte ärztliche Betreu­
ung und erweiterte Mitwirkungs- und Mitbestimmungs­
rechte, entgegengewirkt werden. Ferner ist bei Zusam­
mentreffen von Nachtschichtarbeit und bestimmten 
erschwerenden Arbeitsbedingungen ein vorzeitiges 
Ausscheiden aus dem Erwerbsleben durch den Bezug 
eines Sonderruhegeldes vorgesehen. 

Der Entwurf einer Verordnung, womit die Verwen­
dung von gefährlichen Arbeitsstoffen in Heimarbeit 
verboten wird, wurde nach dem Begutachtungsverfah­
ren neu gefaßt. Diese Verordnung bezweckt vor allem 
eine Neuregelung der in Heimarbeit verbotenen 
Arbeitsstoffe insbesondere unter Einbeziehung von 
n-Hexan. Die Arbeiten an diesem Entwurf werden 
unter Berücksichtigung der eingelangten Stellungnah­
men und Anregungen fortgesetzt. 

Der Entwurf einer Arbeitsstoff-Kennzeichnungsver­
ordnung wurde vom Zentral-Arbeitsinspektorat überar­
beitet; dadurch soll Änderungen im Kennzeichnungssy­
stem auf internationalem Gebiet Rechnung getragen 
werden. Der Entwurf wird mit den Bundesministerien 
für Handel, Gewerbe und Industrie sowie für Gesund­
heit und Umweltschutz neuerlich beraten werden. 

Auch die Arbeiten am Entwurf einer Allgemeinen 
Maschinen-Schutzvorrichtungsverordnung und am Ent­
wurf einer Verordnung über die Lagerung und Abfül­
lung von brennbaren Flüssigkeiten wurden fortgesetzt. 

Das Bundesministerium für soziale Verwaltung hat 
im Erlaßwege auf Vorschla'g eines Fachausschusses der 
Arbeitneh91erschutzkommission den MAK-Wert für 
Xylole von 200 ppm auf 100 ppm herabgesetzt. 

Das Zentral-Arbeitsinspektorat hat sich dem Interna­
tionalen Sicherheits- und Gesundheitsalarmsystem 
angeschlossen, welches von der Internationalen 
Arbeitsorganisation zur raschen Verbreitung von medi­
zinisch-wissenschaftlichen und technischen Erkenntnis­
sen über neu este erkannte Berufsgefahren eingeführt 
wurde. Im Rahmen dieses Systems wurden bereits 
einige wertvolle Informationen erhalten und ausge­
tauscht. 

In mehreren Fachveranstaltungen wurden die man­
nigfachen Gesundheitsgefahren bei den einzelnen 
Schweißverfahren und neu entwickelten Schweißtech­
nologien behandelt und Schutzmaßnahmen festgelegt. 
Neben Fortführung von ärztlichen Untersuchungen der 
Schweißer wurden Schweißrauchmessungen intensi-
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viert, Absaugevorrichtungen und spezielle Schweißer­
heime verlangt sowie sonstige technische Möglichkei­
ten zur Verringerung von Staub, Rauch und Dämpfen 
an Schweißarbeitsplätzen eingehend geprüft. 

Auch im Jahre 1980 wurden ebenso wie in den Jah­
ren vorher, Ermächtigungen zur Durchführung ärztli­
cher Untersuchungen gemäß dem Arbeitnehmerschutz­
gesetz und dem Strahlenschutzgesetz erteilt. Weiters 
wurden Bauartzulassungen auf Grund des Strahlen­
schutzgesetzes und Eignungserklärungen über Schleif­
körper für erhöhte Umfangsgeschwindigkeit ausgespro­
chen. 

Zur Ausstellung von Zeugnissen im Sinne der Ver­
ordnung über den Nachweis der Fachkenntnisse für 
bestimmte Arbeiten wurden im Jahre 1980 keine weite­
ren Einrichtungen ermächtigt. 

Die zur Ausstellung von Zeugnissen insgesamt 
ermächtigten 19 Einrichtungen haben im Jahr 1980 
522 Ausbildungsveranstaltungen durchgeführt, an 
denen 10 115 Personen teilnahmen. Für 9 343 Teilneh­
mer, die eine Prüfung über die jeweils notwendigen 
Fachkenntnisse mit Erfolg abgelegt hatten, wurden 
Zeugnisse ausgestellt. An den Prüfungen hat entspre­
chend den Bestimmungen des Arbeitnehmerschutzge­
setzes jeweils ein Organ des zuständigen Arbeitsinspek­
torates teilgenommen. An einzelnen Ausbildungsveran­
staltungen haben Arbeitsinspektoren auch als Vortra­
gende mitgewirkt. 

Die Ausbildungsveranstaltungen teilten sich im Jahre 
1980 wie folgt auf: 

Anzahl der 

Ausbildung für Veranstal- Teil-
tungen nehmer Zeugnisse 

Kranführer .......... 183 3041 2805 

Staplerfahrer .. .... .. . 314 6653 6159 

Gasrettungsdienste .... 4 38 38 

Sprengarbeiten .... . .. 21 383 341 

Summe ... ..... . . .... 522 10 115 9343 

Die Anzahl der Ausbildungsveranstaltungen ist im 
Jahre 1980 gegenüber dem Jahre 1979 gestiegen. Die 
Zunahme ist auf einen Anstieg der Ausbildungsveran­
staltungen sowohl für Kranführer von 161 im Jahre 
1979 auf 183 im Jahre 1980 als auch für Staplerfahrer 
von 271 auf 314 im gleichen Zeitraum zurückzuführen; 
die Anzahl der anderen Ausbildungsveranstaltungen ist 
gleichgeblieben bzw. zurückgegangen. 

Seit dem Jahre 1976 haben insgesamt 2 196 Ausbil­
dungsveranstaltungen stattgefunden, 769 für Kranfüh­
rer, I 267 für Staplerfahrer, 24 für Gasrettungsdienste 
und 136 für Sprengarbeiten. An diesen Veranstaltungen 
haben insgesamt 41 913 Personen teilgenommen, von 

denen 38 716 nach Ablegung einer Prüfung ein Zeugnis 
erhielten. 

In zahlreichen Berufungsverfahren nach der Gewer­
beordnung 1973 zur Wahrung der Interessen von Nach­
barn gewerblicher Betriebsanlagen wirkte auch im 
Jahre 1980 in der Ministerialinstanz das Zentral­
Arbeitsinspektorat zur Wahrung der Interessen der 
Arbeitnehmer mit. 

Vertreter der Arbeitsinspektion wirkten überdies in 
zahlreichen Ausschüssen des Österreichischen Nor­
mungsinstitutes bei der Ausarbeitung von ÖNORMEN, 
die sicherheitstechnische Regelungen enthalten, wie 
von Normen über Sicherheitstechnik, Krane, Aufzüge, 
Schleifkörper, Stetigförderer, Luftreinhaltung, 
Schweißtechnik, Strahlenschutz und Ergonomie sowie 
bei der Ausarbeitung von elektrotechnischen Sicher­
heitsvorschriften beim Österreichischen Verband für 
Elektrotechnik mit. Eine Mitarbeit von Vertretern des 
Zentral-Arbeitsinspektorates ergab sich weiters auch 
bei Beratungen des Elektrotechnischen Beirates, des 
Österreichischen Arbeitsringes für Lärmbekämpfung, 
der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ergono­
mie und des Fachbeirates der Österreichischen Staub 
(Silikose)-Bekämpfungsstelle. 

So wie in den vergangenen Jahren wurde auch im 
Berichtsjahr auf die Einhaltung der Bestimmungen des 
Bundesgesetzes über die Nachtarbeit der Frauen, des 
Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern 
und Jugendlichen, des Arbeitszeitgesetzes und der 
Fahrtenbuchverordnung besonderes Augenmerk gelegt. 
Auch im Jahre 1980 wurden gezielte Kontrollen an 
Grenzübergängen betreffend die Einhaltung der 
Arbeitszeit von Lenkern und Beifahrern im grenzüber­
schreitenden Verkehr sowie diesbezügliche Kontrollen 
auf österreichischen Straßen und damit im Zusammen­
hang stehende Betriebskontrollen vorgenommen. 

In den Betrieben des Beherbergungs- und Gaststät­
tenwesens wurden hinsichtlich der Arbeitszeit, der 
Ruhepausen, der Ruhezeiten sowie der Sonn- und 
Feiertagsruhe der Arbeitnehmer, Sondererhebungen 
durchgeführt. In diesem Zusammenhang wurden die 
Belange des Mutterschutzes und der Berufsausbildung 
besonders beachtet. Mit der Zielsetzung in diesem Wirt­
schaftsbereich eine Verbesserung auf dem Gebiet des 
Verwendungsschutzes zu erreichen, sind nach Auswer­
tung der oben angeführten Amtshandlungen Ausspra­
chen mit den Interessenvertretungen der Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer vorgesehen. 

Im Jahre 1980 fanden eine Konferenz der Amtsvor­
stände der Arbeitsinspektorate und eine Konferenz der 
Arbeitsinspektion über Angelegenheiten des Mutter­
schutzes, der Frauenarbeit und des Schutzes der in 
Heimarbeit Beschäftigten statt; an bei den Konferenzen 
nahmen auch Vertreter der Arbeitgeber- und Arbeit­
nehmerorganisationen teil. Außerdem wurde eine 
interne Besprechung der Amtsvorstände der Arbeitsin­
spektorate abgehalten. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren hielten die Arbeitsinspektorate in Angelegenhei-
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ten ihres Aufgabenbereiches Aussprachen mit den 
Interessenvertretungen der Arbeitgeber und der Arbeit­
nehmer ab. 

Im Jahre 1980 waren für die Bediensteten der 
Arbeitsinspektion insgesamt 16 Ausbildungsveranstal­
tungen vorgesehen, von denen ne4n gemeinsam mit den 
Landesarbeitsämtern bzw. Landesinvalidenämtern 
abgehalten wurden, und zwar ein Kurs über "Grund­
züge der Wirtschafts- und Sozialpolitik", ein Kurs über 
"Grundzüge der Soziologie, Psychologie und Arbeits­
medizin" sowie drei Einführungs- und vier Wiederho­
lungskurse für A, B, C und D-Bedienstete. Ausschließ­
lich für Arbeitsinspektoren wurden sieben Ausbildungs­
veranstaltungen abgehalten, und zwar ein Kurs über 
"Gesprächs-, Argumentations- und Interviewtechnik 
sowie serviceorientiertes Verhalten", ein Seminar über 
"Staubmeßtechnik", ein Kurs über "Aufgaben, Organi­
sation und Verfahren der Arbeitsinspektion", ein Kurs 
über den "Verwendungsschutz" sowie drei Wiederho­
lungskurse für Prüflinge der Verwendungsgruppe A, B 
und C. 

Insgesamt nahmen 184 Organe der Arbeitsinspektion 
an Ausbildungsveranstaltungen teil. Unter Zugrundele­
gung von durchschnittlich 140 Reisetagen je Organ der 
Arbeitsinspektion pro Jahr fiel durch diese Kurse die 
Jahresleistung von 6 Arbeitsinspektoren aus. 

Organe der Arbeitsinspektion wirkten u. a. als Vor­
tragende bei einem vom Österreichischen Bundesinsti­
tut für Gesundheitswesen und der Österreichischen 
Ärztekammer veranstalteten arbeitsmedizinischen Lehr­
gang für Betriebsärzte, bei Lehrgängen für die Ausbil­
dung des Fachpersonals von sicherheitstechnischen 
Diensten sowie bei Ausbildungskursen von Wirtschafts­
förderungsinstituten für Strahlenschutzbeauftragte mit. 
Auch an den Universitäten technischer Richtung und 
bei zahlreichen sonstigen Veranstaltungen wurden Vor­
lesungen und Vorträge auf dem Gebiet des Arbeitneh­
merschutzes gehalten. 

Zum Zwecke des Erfahrungs- und Meinungsaustau­
sches nahmen Organe des Zentral-Arbeitsinspektorates 
und der Arbeitsinspektorate im Berichtsjahr an einer 
Reihe von internationalen Veranstaltungen teil. Die 
Teilnahme von Angehörigen des Zentral-Arbeitsinspek­
torates konnte für folgende Tagungen ermöglicht wer­
den: 

Die Plenarsitzung der Senatskommission zur Prüfung 
gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft in Essen, einer Informations­
tagung über Schutzgasschweißen in Stockholm, den 
5. Internationalen Kongreß der IRPA (International 
Radiation Protection Association) zum Erfahrungsaus­
tausch auf dem Gebiet des Strahlenschutzes in Jerusa­
lern, die Neunte Tagung des Ausschusses für die Erdöl­
industrie und die 66. Tagung der Internationalen 
Arbeitskonferenz in Genf, den 9. Weltkongreß zur Ver­
hütung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten in 
Amsterdam, zwei Sitzungen des Deutschen Schleif­
scheibenausschusses in Kiel bzw. in Stetten im Remstal 
bei Stuttgart, der 4. Sitzung des Expertenausschusses 

für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (Fragen 
der Mechanik) des Sozialausschusses im Europarat­
Teilabkommen in Straßburg, der Taucher-Fachtagung 
des Fachausschusses "Tiefbau" beim Hauptverband 
der gewerblichen Berufsgenossenschaften, Zentralstelle 
für Unfallverhütung und Arbeitsmedizin, in Passau, das 
Symposium der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
über wissenschaftliche Grundlagen zum Schutz vor 
Gesundheitsschäden durch Chemikalien am Arbeits­
platz in München sowie der Gemeinschaftstagung der 
lichttechnischen Gesellschaft der Bundesrepublik 
Deutschland, der Niederlande, Österreichs und der 
Schweiz " Licht 80" und einen Erfahrungsaustausch 
über Probleme der Umweltradioaktivität und des Strah­
lenschutzes beim Bundesgesundheitsamt - beide in 
Berlin. Jeweils ein Vertreter der Arbeitsinspektorate 
konnte an einer Vortragsreihe im Außeninstitut der 
Rhein.-Westf. Technischen Hochschule Aachen zum 
Thema "Gewinnungstechnik in Steinbruch und Tage­
bau" in Essen, an zwei Fachsitzungen des VDE­
Arbeitskreises " Elektrostatische Sprühanlagen" in 
Braunschweig und Würzburg, an der Internationalen 
Konferenz des Europäischen Abbruchverbandes in 
Amsterdam, an der 3. Sicherheitsfachtagung Kranken­
haus '80 in Hannover, sowie in München an einer 
Betriebsbesichtigung auf dem Gebiet der Brems- und 
Steuereinrichtungen - wobei der Schwerpunkt bei den 
Sicherheitseinrichtungen lag - teilnehmen. 

Ein Arbeitsinspektor erhielt ein Stipendium der Welt­
gesundheitsorganisation (WHO) zum Studium von Fra­
gen des Arbeitnehmerschutzes in Finnland und Schwe­
den; mit dem Schwerpunkt: Übersicht über gesetzliche 
Vorschriften und technische Maßnahmen zur Verhü­
tung von Gesundheitsschäden bei Verwendung von 
Asbest. 

Arbeitsinspektorate 

Inspektionstätigkeit 

Die Inspektionstätigkeit der Arbeitsinspektoren ist 
im wesentlichen geprägt durch die Besichtigung von 
gewerblichen und industriellen Betrieben sowie durch 
die Überprüfung von Baustellen und auswärtigen 
Arbeitsstellen. Auch die Überprüfung von Dienststellen 
des Bundes, soweit sie auf Grund des Bundesbedienste­
ten-Schutzgesetzes der Aufsicht der Arbeitsinspektion 
unterliegen, fällt in diesen Tätigkeitsbereich. Über die 
letztgenannte Tätigkeit wird im Sinne des § 9 des Bun­
desbediensteten-Schutzgesetzes ein gesonderter Bericht 
gelegt. 

Die nachstehenden Ausführungen beziehen sich 
demnach auf die gesamte Tätigkeit der Arbeitsinspek­
tion ; die in Klammern angeführten Zahlen sind jeweils 
die Vorjahreswerte. 

Im Bundesgebiet sind 19 Arbeitsinspektorate einge­
richtet, bei denen am Ende des Berichtsjahres insge­
samt 177 866 (174 073) Betriebe und auswärtige Arbeits­
stellen zur Inspektion vorgemerkt waren. Überdies 
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hatte die Arbeitsinspektion noch von weiteren 78 932 
(71 916) Betrieben Kenntnis, die keine Arbeitnehmer 
beschäftigten. 

Nach der Zahl der Beschäftigten sind die vorgemerk­
ten Betriebe, wie in der nachstehenden Übersicht aufge­
gliedert, in sieben Größenstufen einzureihen. 

Verteilung der vorgemerkten Betriebe 

Jahr 1-4 I 5-19 

1980 ............. . ................ 108437 51928 
1979 . ......... .... ........ . . . ..... 107330 49355 

Zunahme ....... . ................. I 107 2573 
Abnahme ........................ . - -

Die Zahl der vorgemerkten Betriebe hat sich gegen­
über dem Vorjahr leicht erhöht, während die Zahl der 
inspizierten Betriebe, wie auch jene der in den Betrie­
ben durchgeführten Inspektionen, geringfügig zurück-

Betriebe mit 

I 20-50 I 51-300 1301-500 1 501-750 1 751 u. m. 

Arbeitnehmern 

10859 5873 434 170 165 
10886 5781 424 141 156 

- 92 10 29 9 
27 - - - -

ging. Die anschließende Tabelle gibt einen Überblick 
über die Zahl der in den einzelnen Betriebsgrößen­
Gruppen inspizierten Betriebe und den Prozentsatz der­
selben von den vorgemerkten Betrieben. 

Zahl der inspizierten Betriebe, Prozentsatz von den vorgemerkten Betrieben 

Jahr 1-4 
1 

5-19 . 

1980 ..................... .. . ... ... 51324 38483 
1979 ... . .... . .. .. . . .. ..... ........ 52493 39062 

1980 . ....... . .. .. .. ... ... . . . .... . . 47,3 

I 
74,1 

1979 .. .. .. .... . ............ . .. . . .. 48,9 79,1 

Die Arbeitsinspektoren haben im Jahr 1980 im Zuge 
ihrer Inspektionstätigkeit I 792 102 (I 805486) Arbeit­
nehmer erfaßt, deren alters- und geschlechtsmäßige 

Betriebe mit 

1 
20-50 1 51-300 1301-500 1501-750 1 751 u. m . 

Arbeitnehmern 

9758 5141 374 148 154 
10 Oll 5308 383 131 150 

in % von den vorgemerkten Betrieben 

I 
89,9 

I 
87,5 

I 
86,2 

I 
87,0 

I 
93,3 

92,0 91,8 90,3 92,9 96,2 

Gliederung in der nachfolgenden Tabelle zusammenge­
stellt ist. 

Verteilung der Arbeitnehmer 

Jahr 

1980 ... .. .... . .... . . ........ ..... . .... . ........ . ............ . 
1979 .................................. . . . . . . . .. ... .. . ....... . 

Zunahme 
Abnahme 

Arbeitnehmer 

Jugendliche Erwachsene 

männlich weiblich männlich weiblich 

95021 50257 I 089 103 557721 
94151 52062 I 099 108 560165 

870 
1805 10005 2444 

i , 

, ., 
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ten Betrieben 

Zahl der bei Inspektionen erfaßten Arbeitnehmer, Zahl der 
inspizierten Betriebe und Prozentsatz der inspizierten von den 
vorgemerkten Betrieben. 

Teilnahme an kommissionellen Ver­
handlungen, Durchführung von Erhe­

bungen 

Die Einladungen zur Teilnahme an kommissionellen 
Verhandlungen, die an die Arbeitsinspektorate ergin­
gen, sind gegenüber dem Vorjahr fast gleich geblieben; 
es waren dies im Berichtsjahr 25 518 (25 572). Die 
Situation auf dem Person'alsektor in den einzelnen 
Arbeitsinspektoraten hat sich bisher nicht wesentlich 
verändert, sodaß Arbeitsinspektoren nur zu 18 367 
(18570) derartigen Verhandlungen entsendet werden 
konnten. An der Spitze der kommissionellen Verhand­
lungen standen auch im Berichtsjahr wieder jene, die 
die Genehmigung von Betriebsanlagen betrafen; es 
waren IO 962 (10944). Im Zuge des Verfahrens zur 
Genehmigung von Betriebsanlagen haben Arbeitsin­
spektoren noch weitere 4485 (4766) spezielle Erhebun­
gen in Betrieben durchgeführt. Bei den Verhandlungen 
zur Genehmigung von Betriebsanlagen ist es den 
Arbeitsinspektoren möglich, wesentliche Belange des 
Arbeitnehmerschutzes noch vor Errichtung eines 
Betriebes wahrzunehmen. Die Erhebungstätigkeit, die 

die Arbeitsinspektoren zur Wahrung der Belange des 
technischen und arbeitshygienischen Schutzes der 
Arbeitnehmer im Berichtsjahr vorgenommen haben, hat 
mit II 312 (8 811) speziellen Erhebungen eine wesentli­
che Erweiterung erfahren. 

Im Zusammenhang mit dem Unfallgeschehen haben 
Arbeitsinspektoren im Berichtsjahr an 45 (34) kommis­
sionellen Unfallerhebungen teilgenommen . 

Ein weiteres Tätigkeitsgebiet der Arbeitsinspektion 
betrifft den Verwendungsschutz. Hier haben die Erhe­
bungen betreffend Arbeitszeitangelegenheiten mit 
18 135 (16202) und jene, denen die Beschäftigung von 
Jugendlichen zugrunde lag, mit 2 897 (3 019) wie bisher 
wieder die vorrangige Stellung. 

Im Berichtsjahr konnten von den Arbeitsinspektoren 
1 708 (1921) Heimarbeiter, 102 (78) Zwischenmeister 
und 680 (653) Auftraggeber überprüft werden ; in Ange­
legenheiten, die die Heimarbeit betreffen wurden über­
dies noch weitere 699 (513) Amtshandlungen durchge­
führt . 

Von den Arbeitsinspektionsärzten wurden an 422 
(400) Außendiensttagen I 978 (2073) Amtshandlungen 
in Betrieben oder in unmittelbarem Zusammenhang mit 
solchen durchgeführt. 

Gesamte Außendiensttätigkeit 

Die Zahl der Inspektionsorgane konnte im Berichts­
jahr von 234 Beamten auf 235 erhöht werden. Die von 
diesen Arbeitsinspektoren im Außendienst durchge­
führten Amtshandlungen beliefen sich auf 205 154 
(202028); aus diesen Werten ergibt sich, daß ein 
Arbeitsinspektor im Durchschnitt 873 (864) Amtshand­
lungen durchgeführt hat. Für die Tätigkeit im Außen­
dienst waren insgesamt 30 535 (30 506) Reisetage 
erforderlich, von denen 13526 (13 594) für Tätigkeiten 
am Amtssitz und 17 009 (16912) für solche außerhalb 
desselben aufgewendet wurden. 

Tätigkeit im Amt 

Die bereits in den Vorjahren zu verzeichnende Ten­
denz einer höheren Belastung durch vermehrte Aufga­
bensteIlung für die Arbeitsinspektion hat sich auch im 
Berichtsjahr fortgesetzt. Dies findet auch bei den im 
Innendienst zu verrichtenden Tätigkeiten einen entspre­
chenden Niederschlag. Die Zahl der bei den Arbeitsin­
spektoraten eingelaufenen Geschäftsstücke erreichte 
den Wert von 468003 (446012). Etwa 20% dieser Ein­
laufstücke erforderten eine schriftliche Erledigung. 

Von den insgesamt bei den Arbeitsinspektoraten 
abgefertigten 89 969 (81 804) Geschäftsstücken waren 
60272 (50649) Gutachten oder Stellungnahmen in 
Angelegenheiten des Arbeitnehmerschutzes. Auf Grund 
der Inspektionstätigkeit haben die Arbeitsinspektorate 
gemäß § 6 Abs. I des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 
an Arbeitgeber schriftliche Aufforderungen zur Herstel­
lung eines den gesetzlichen Vorschriften und behördli­
chen Verfügungen entsprechenden Zustandes gerichtet, 
die sich im Berichtsjahr auf 17 572 (15 930) beliefen. 
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Zum Schutz des Lebens, der Gesundheit und der Sitt­
lichkeit von Arbeitnehmern haben die Arbeitsinspekto­
rate in 188 (140) Fällen Anträge auf Erlassung von Ver­
fügungen gemäß § 7 Abs. I des Arbeitsinspektionsgeset­
zes 1974 bei der zuständigen Behörde gestellt. In 115 
(89) Fällen mußten wegen festgestellter unmittelbar 
drohender Gefahren für das Leben und die Gesundheit 
von Arbeitnehmern Verfügungen gemäß § 7 Abs. 3 des 
vorgenannten Gesetzes getroffen werden. 

Eine wesentliche Aufgabe der Arbeitsinspektoren ist 
die beratende und aufklärende Tätigkeit über Maßnah­
men auf dem technischen und arbeitshygienischen 
Gebiet des Arbeitnehmerschutzes wie auch auf dem 
Gebiet des Verwendungsschutzes. Durch diese Tätig­
keit wird versucht, bei den Betriebsinhabern und auch 
bei den Arbeitnehmern, das Verständnis für die in 
Gesetzen festgelegten Grundsätze zu vertiefen. Wie 
auch in den Vorjahren führten diese Bemühungen der 
Arbeitsinspektoren nicht in allen Fällen zum Erfolg, 
sodaß von den Arbeitsinspektoraten wegen festgestell­
ter Übertretungen von Arbeitnehmerschutzvorschriften 
2 511 (2271) Anzeigen erstattet werden mußten; das 
beantragte Strafausmaß lag in einer Höhe von 
10009400,- S (7 179250,- S). 

Die Aufteilung der vorstehend angeführten Anzeigen 
auf das Gebiet des Verwendungsschutzes und auf das 
Gebiet des technischen und arbeitshygienischen Arbeit­
nehmerschutzes zeigt folgendes Bild. 

Wegen festgestellter Übertretungen auf dem Gebiet 
des Verwendungsschutzes wurden im Berichtsjahr I 563 
(1474) Anzeigen erstattet und dabei ein Strafausmaß 
von 6 125950,- S (4 032 950,- S) beantragt. 

Auch auf dem technischen und arbeitshygienischen 
Gebiet war eine Steigerung in der Zahl der Anzeigen 
festzustellen; es wurden 948 (797) Anzeigen erstattet 
und ein Strafausmaß in der Höhe von 3883450,- S 
(3 146300,- S) beantragt. Die Zahl der Anzeigen 
wegen Übertretungen von Vorschriften des Verwen­
dungsschutzes stieg gegenüber dem Vorjahr um 6%, die 
auf dem Gebiet des technischen und arbeitshygieni­
schen Sektors um 19%. 

Die Verwaltungsstrafbehörden haben auf Grund der 
von den Arbeitsinspektoraten erstatteten Anzeigen im 

Jahre 1980 I 469 (I 408) Verfahren rechtskräftig abge­
schlossen und dabei ein Strafausmaß von insgesamt 
4084450,- S (3 381 180,- S) verhängt. Davon entfie­
len in 1 007 (989) Fällen von Übertretungen der Vor­
schriften auf dem Gebiet des Verwendungsschutzes 
Strafen in der Höhe von 2450700,- S (I 970730,- S), 
auf dem Gebiet des technischen und arbeitshygieni­
schen Arbeitnehmerschutzes waren es 462 (419) 
Fälle mit einem Strafausmaß von 1 5~3 750,- S 
(l 410450,- S). 

Die im Arbeitsinspektionsgesetz 1974 enthaltene Ver­
pflichtung für die Arbeitsinspektoren die Beratung von 
Arbeitgebern und Arbeitnehmern in Fragen des Arbeit­
nehmerschutzes durchzuführen wurde im Berichtsjahr 
zusätzlich zu den im vorstehenden angeführten Tätig­
keiten fortgesetzt. Bei dieser Tätigkeit konnten spezielle 
Probleme im Einklang mit den gesetzlichen Vorschrif­
ten in vielen Fällen einer befriedigenden Lösung zuge­
führt werden. 

Für die Inspektion in Betracht kom­
mende Betriebe 

Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Zahl der bei den 
Arbeitsinspektoraten zur Inspektion vorgemerkten 
Betriebe leicht erhöht. Dies spiegelt sich auch in den 
vom Hauptverband der Österreichischen Sozialversi­
cherungsträger erarbeiteten Statistiken über den Stand 
der von den Krankenversicherungsträgern erfaßten 
Betriebe und deren Beschäftigtenstand wider. Dem­
nach wäre die Arbeitsinspektion im Jahr 1980 für rund 
199 500 Betriebe mit 2 506 000 Beschäftigten für eine 
Überprüfung zuständig gewesen. 

Budget der Arbeitsinspektorate 

Im Jahr 1980 lag der Gesamtaufwand für die Arbeits­
inspektion um etwa 6 Mil!. Schilling höher als im Vor­
jahr und betrug rund 97,6 Mil!. Schilling. Der Personal­
aufwand erreichte 78, I Mil!. Schilling, die Aufwendun­
gen für gesetzliche Verpflichtungen beliefen sich auf 
5,5 Mil!. Schilling und weitere 14 Mil!. Schilling waren 
für sachliche Aufwendungen erforderlich. Die Einnah­
men der Arbeitsinspektion, die wie bisher im wesentli­
chen auf Kommissionskosten basieren, erreichten eine 
Höhe von rund 3,1 Mil!. Schilling. 
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111. Wahrnehmungen hinsichtlich des Arbeitnehmerschutzes 

Betriebliche Einrichtungen für die Durchführung des 
Arbeitnehmerschutzes 

Gemäß der Verordnung, BGB!. Nr. 253/ 1973, haben 
Betriebe, in denen auf Grund der Bestimmungen des 
Arbeitnehmerschutzgesetzes Sicherheitsvertrauensper­
sonen tätig sein müssen, ein sicherheitstechnischer oder 
ein betriebsärztlicher Dienst einzurichten oder ein 
Sicherheitsausschuß zu errichten ist, entsprechende 
Einrichtungen für die Durchführung des Arbeitnehmer­
schutzes zu schaffen. 

Die Arbeitsinspektion hat im Jahre 1980 über die 
nachstehend gesondert angeführten derartigen Einrich­
tungen in den Betrieben Kenntnis erhalten. 

Die Zahl der Betriebe, in denen Sicherheitsver­
trauenspersonen tätig waren, hat sich gegenüber dem 
Vorjahr praktisch nicht verändert, sie betrug 4621 
(4628). Sicherheitstechnische Dienste waren in 486 
(491) Betrieben eingerichtet, in weiteren 296 (288) 
Betrieben war neben dem sicherheitstechnischen Dienst 
auch ein betriebsärztlicher Dienst eingerichtet. Die 
Zahl der Betriebe, in denen die Einrichtung des sicher­
heitstechnischen Dienstes nicht erforderlich war, 
jedoch ein betriebsärztlicher Dienst bestand, erhöhte 
sich auf 41 (37). In 528 (518) Betrieben waren Sicher­
heitsausschüsse eingesetzt. 

Technischer und arbeitshygienischer Arbeitnehmerschutz 
Unfälle 

Die schon im Vorjahr festzustellende Tendenz des 
Ansteigens der Zahl der Unfälle und ein Absinken der 
Zahl der tödlich verlaufenen Unnille hielt auch im 
Berichtsjahr an. Der Arbeitsinspektion sind insgesamt 
119868 (118563) Unfälle zur Kenntnis gebracht wor­
den, von denen 263 (301) einen tödlichen Verlauf nah­
men. Die Rate der tödlichen Unfälle (das ist die Zahl 
der tödlichen Unfälle auf je 100.00 Unfälle) lag im 
Berichtsjahr bei 21,94 (25,39). 

Die Entwicklung des Unfallgeschehens ist in der fol­
genden Graphik dargestellt. Hier wird deutlich, daß die 
vorher beschriebene Tendenz des Ansteigens der 

Unfallzahl insgesamt seit dem Jahr 1975 anhält, wäh­
rend die Zahl der tödlichen Unfälle erst seit 1977 eine 
faUende Tendenz aufweist. Seit dem Jahr 1975 hat sich 
der von der Arbeitsinspektion erfaßte Beschäftigten­
stand von rund 1,6 Millionen Arbeitnehmer auf 1,8 Mil­
lionen Arbeitnehmer erhöht. 
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Entwicklung des Unfallgeschehens 

Der folgenden Tabelle, die nach Gruppen von 
Unfallgegenständen und Unfallvorgängen gegliedert 
ist, kann auch entnommen werden, daß sich daraus 
auch zwei Großgruppen ergeben, und zwar Unfälle, die 
sich in direktem Zusammenhang mit den betrieblichen 
Arbeitsvorgängen und solche, die sich außerhalb des 
Betriebes oder der Arbeitsstelle ereigneten. Die letzte 
Gruppe hat am Gesamtunfallgeschehen einen Anteil 
von 14,6% .. 

Übersichtstabelle 

Unfälle Davon Todesfälle 

Unfallgegenstände, in Prozenten der Summe 
in 

Unfallvorgänge Zahl Prozenten Z. hl der Unfälle der .lIer der Unfille mit gleicher Summe Todesfälle Ursache 

Energieumwandlung und -verteilung .... ... . 286 0,239 5 1,901 0,004 1,748 
Kranübertragung . .. .... . .. . .. . .......... 124 0,103 - - - -
Maschinen für die Be- oder Verarbeitung . . . . 13 627 11 ,368 5 1,901 0,004 0,037 
Fördereinrichtun~en, Transportmittel, andere 

mechanische Emrichtungen .......... . .. 3827 3,193 33 12,548 0,027 0,862 
Handwerkzeuge .. . . .... ............ . . . . 6032 5,032 - - - -
Gefährliche Stoffe oder Einwirkungen ... . ... 4068 3,394 5 1,901 0,004 0,123 
Sonstige Unfallvorgänge . . ... .. .. .. . .. .... 74396 62,065 87 33,080 0,073 0,117 
Unfälle außerhalb des Betriebes oder der 

Arbeitsstelle .. ... . . .. ........ . . . ..... . 17508 14,606 128 48,669 0,107 0,731 

Summe . . ' 119868 100,000 263 100,000 0,219 -
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Bei der beruflichen Tätigkeit haben im Berichtsjahr 
102360 (101469) Arbeitnehmer einen Unfall erlitten; 
in 135 (165) Fällen führte das Unfallereignis zum Tod 
der Betroffenen, woraus sich eine Rate der tödlichen 
Unfälle von 13,19 (16,26) ergibt. 

Außerhalb von Betrieben oder Arbeitsstellen war die 
Zahl der den Arbeitsinspektoraten zur Kenntnis gelang­
ten Unfälle gegenüber dem Vorjahr etwas erhöht; es 
ereigneten sich 17 508 (17 094) derartige Unfälle. Bei 
den tödlichen Unfällen zeichnete sich ein Rückgang auf 
128 (136) ab. Die Zahl der Wegunfälle, das sind Unfälle 
auf dem Weg zum oder vom Betrieb bzw. zur oder von 
der Arbeitsstelle, erreichte den Wert von 14842 
(14280); das sind 84,77% (83,54%) aller Unfälle, die 
nicht im Zusammenhang mit dem betrieblichen 
Geschehen standen. Von den 128 (136) tödlichen Unfäl­
len waren 98 (95) Wegunfälle; 46 (32) davon ereigneten 
sich auf dem Weg zur Arbeitsstelle und 52 (63) auf dem 
Weg von der Arbeitsstelle nach Hause. 

Den ersten und zweiten Platz in der Statistik der 
Unfälle nehmen hinsichtlich der Zahl wieder die Wirt­
schaftsklassen XIII " Erzeugung und Verarbeitung von 
Metallen" und XIV "Bauwesen" ein. Die bei den 
genannten Wirtschaftsklassen haben zusammen am 
Gesamtunfallgeschehen einen Anteil von 56,47% 
(54,72%); bei den tödlich verlaufenen Unfällen liegt der 
Anteil bei 53,23% (51,5%). 

Die im direkten Zusammenhang mit dem betriebli­
chen Ablauf stehenden Unfälle in den vorgenannten 
beiden Wirtschaftsklassen haben bei den tödlich verlau­
fenen Unfällen einen Anteil von 62,22% (63,03%), bei 
der Gesamtzahl dieser Unfälle einen solchen von 
58,57% (56,51 %). 

In der Wirtschaftsklasse XIII " Erzeugung und Verar­
beitung von Metallen" haben im Zusammenhang mit 
Tätigkeiten im Betrieb 12 (22) Arbeitnehmer tödliche 
Unfälle erlitten. Es kam in dieser Wirtschaftsklasse zu 
keiner deutlichen Häufung von Todesursachen, wie 
dies im Vorjahr z. B. bei Unfällen im Zusammenhang 
mit elektrischem Strom (4) der Fall war. 

In der Gruppe "Fördereinrichtungen, Transportmit­
tel , andere mechanische Einrichtungen" sowie in der 
Gruppe "Sonstige Unfallvorgänge" wurden im 
Berichtsjahr je vier tödliche Unfälle verzeichnet. Beim 
Hantieren mit gefährlichen Stoffen ereigneten sich drei 
tödliche Unfälle und einer bei der Arbeit an einem 
Horizontalbohrwerk. 

Auch die Zahl der tödlichen Unfälle, die sich im 
Zusammenhang mit der beruflichen Tätigkeit im Bau­
wesen (Wirtschaftsklasse XIV) ereigneten, verringerte 
sich gegenüber dem Vorjahr auf 72 (82). Die dominie­
rende Stellung der durch Absturz oder Absprung von 
Personen verursachten tödlichen Unfälle blieb auch im 
Berichtsjahr bestehen; es kamen 32 (33) Arbeitnehmer 
durch derartige Ereignisse ums Leben. In der Gruppe 
der "Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere 
mechanische Einrichtungen" ergaben sich insgesamt 
13 tödliche Unfälle, davon entfielen fünf auf die Tätig­
keit mit Baggern und Ladegeräten, vier ergaben sich bei 

der Tätigkeit mit Kranen. In der Gruppe "Sonstige 
Unfallvorgänge" hatten neben den Unfällen durch 
Absturz oder Absprung von Personen noch acht tödli­
che Unfälle ihre Ursache im Herab- oder Umfallen von 
Gegenständen, Wegfliegen von Stücken und sieben im 
Zusammenbruch von Gerüsten oder anderen Standplät­
zen. 

In den beiden Wirtschaftsklassen hatten im Vorjahr 
die tödlichen Unfälle durch "Absturz und Absprung 
von Personen" und "Herab- oder Umfallen von Gegen­
ständen" an der Gesamtzahl der Unfälle, die im Zusam­
menhang mit dem Betrieb standen, einen Anteil von 
rund 26%; dieser Anteil stieg im Berichtsjahr auf rund 
31 %. 

Die von den Arbeitsinspektoraten erfaßten Arbeit­
nehmer in den vorstehend angeführten Wirtschaftsklas­
sen entsprechen 40% der insgesamt im Berichtsjahr von 
den Arbeitsinspektoraten erfaßten I 792 102 Arbeitneh­
mer. Der Anteil dieser 40010 von Arbeitnehmern am 
Gesamtunfallgeschehen lag bei 56,47%, 

Die Raten der tödlichen Unfälle, die im Zusammen­
hang mit Tätigkeiten im Betrieb oder auf Arbeitsstellen 
außerhalb desselben standen, lagen in den Wirtschafts­
klassen "Erzeugung und Verarbeitung von Metallen" 
und "Bauwesen" bei 3,45 (6,58) bzw. 28,40 (33,51). Die 
Raten der tödlichen Unfälle, die sich außerhalb von 
Betrieben oder Arbeitsstellen ereigneten, lagen bei 
54,73 (45,80) bzw. 114,75 (124,90). 

Wie eingangs bereits erwähnt haben sich im Berichts­
jahr 263 (301) tödliche Unfälle ereignet. Auf ausländi­
sche Arbeitskräfte entfielen davon 21 (24), das ent­
spricht einem Anteil von 7,98% (7,97%). Im Zusammen­
hang mit der betrieblichen Tätigkeit verunfallten 14 
(20) Person'en, bei Unfällen außerhalb des Betriebes 
oder der Arbeitsstelle fanden 7 (4) Arbeitnehmer den 
Tod. 

Die Unfälle in den Jahren 1979 und 1980 sind in den 
nachstehenden Tabellen nach Geschlecht und Alters­
gruppen aufgegliedert. 

Gesamtzahl der Unfälle 

männ liche Arbeitnehmer weibliche Arbeitnehmer 

Jahr 
Erwachsene Jugendliche Erwachsene Jugendliche 

1980 .......... 94758 8963 14257 1890 
1979 . . ... . .... 94476 8024 14380 1683 

Tödliche Unfälle 

männliche Arbeitnehmer weibliche Arbeitnehmer 

Jahr 
Erwachsene Jugendl iche Erwachsene Jugendliche 

1980 . .. ... .... 233 12 16 2 

1979 ...... . .. . 267 17 16 1 

• 

• 
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Der im Teil VI des Berichtes enthaltenen Tabelle 3 
können weitere ausführliche Angaben über das Unfall­
geschehen im Jahre 1980 entnommen werden. 

Aus der anschließenden Auswahl von Kurzberichten 
ist zu ersehen, daß die allgemeinen Grundsätze für den 
Schutz des Lebens und der Gesundheit von Arbeitneh­
mern zum Teil in nicht ausreichendem Maße beachtet 
werden und die positive Einstellung der Menschen zur 
Unfallverhütung nicht immer stark genug ausgeprägt 
ist. Als Folge dieses Verhaltens ergeben sich Unfälle, 
welche in ihrer Tragweite von unterschiedlichster Aus­
wirkung sind. In den weiteren Ausführungen werden 
Unfallereignisse geschildert, welche zum Tod eines 
Beteiligten bzw. zur Verletzung mehrerer Arbeitnehmer 
geführt haben oder die wegen der besonderen 
Umstände bemerkenswert sind. Die nach den Unfall­
schilderungen in Klammer gesetzte Zahl gibt an von 
welchem Arbeitsinspektorat über das Unfallgeschehen 
berichtet wurde; für das Arbeitsinspektorat für Bauar­
beiten wird der Buchstabe B verwendet. 

Tödliche Unfälle 

Ein Hilfsmonteur wartete, ehe er mit dem Reinigen 
einer Trafostation begann, das Freischalten des Trafos 
nicht ab und kam deshalb in den Stromkreis; er konnte 
sich aus diesem zwar selbst befreien, starb aber trotz 
ärztlicher Hilfe (8). 

In einem Werk der Baustoffindustrie riß ein Arbeit­
nehmer beim Säubern der elektrisch beheizten Shed­
rinne eines Hallendaches das bleimantelgeschützte 
Heizungskabel mit bei den Händen los, kam infolge des 
Kabelbruches in den Stromkreis und erlitt einen tödli­
chen Stromschlag (18). 

Auf einer Baustelle berührte der Ausleger eines Bag­
gers beim Hinauffahren auf einen Tieflader eine 20 kV­
Freileitung. Der Vorarbeiter dieses Abschnittes half zu 
dieser Zeit den Tieflader an den LKW zu kuppeln; er 
berührte dabei mit der Hand die Deichsel des Tiefla­
ders und wurde durch den von ihm zur Erde abgeleite­
ten elektrischen Strom getötet (11). 

Bei der Vornahme von Probebohrungen berührte ein 
Bauarbeiter mit einem 6,20 m langen Eisenrohr eine 
20 kV-Hochspannungsleitung und wurde hiedurch 
getötet (11). 

Der Arbeitnehmer eines Schaustellers demontierte, 
auf einem Spielautomaten wagen stehend, eine über das 
Wagendach hinausragende Dekoration. Dabei berührte 
er mit einer Eisenverstrebung eine 20 kV-Freileitung 
und erlitt tödliche Verletzungen (16). 

In einer Maschinenfabrik wurde ein Arbeitnehmer 
vom Horizontalbohrwerk am Ärmel erfaßt und mehrere 
Male herumgeschleudert, wobei er durch den Aufprall 
am Maschinengestell tödliche Verletzungen erlitt (lI). 

In einer Reifenfabrik versuchte ein Arbeitnehmer 
einen in der vollautomatischen Schneideanlage stecken­
gebliebenen Rohgummiballen händisch nachzurichten . 
Er machte den Sicherheitskontakt der Tür in der 

Schutzumwehrung unwirksam und neigte sich mit dem 
Oberkörper in die nicht abgeschaltete Maschine. Er 
wurde vom hydraulisch bewegten Gegenhalter am 
Kopf erfaßt und schwer verletzt; er starb nach fünf 
Tagen im Krankenhaus (7). 

Ein Arbeitnehmer sollte im Zerlegeraum einer 
Fleischhauerei ein Rind abvierteln. Dazu verwendete er 
eine Knochen-Handkreissäge; er hielt diese mit einer 
Hand, während er mit der anderen den Stecker in die 
Steckdose einführte. Dabei dürfte er den Schalter am 
Griffstück der Maschine betätigt haben, sodaß er sich 
durch das anlaufende Sägeblatt tödliche Verletzungen 
im Halsbereich zufügte (9). 

Ein Lehrling war mit der Durchführung von Schmier­
arbeiten an einem hydraulischen Autokran beschäftigt 
und wurde dabei von einem Arbeitskollegen unter­
stützt. Während dieser Arbeiten dürfte dieser unab­
sichtlich den Bedienungshebel für die Auf- und 
Abwärtsbewegung betätigt haben, sodaß sich der Ausle­
ger plötzlich senkte und der Lehrling zwischen Ausle­
ger und Kransäule tödlich eingeklemmt wurde (17). 

Der Kranführer eines Bauunternehmens wollte sich 
auf einer Palettengabel stehend selbst zum Führerstand 
hinaufsteuern und stürzte aus 15 m Höhe tödlich ab 
(15). 

Beim Abschleppen eines schadhaften Baggers auf 
einer schwach geneigten Wiese, riß die Abschleppkette 
und der Bagger begann hangabwärts zu rollen. Der Ver­
unfallte wollte das Gerät durch Unterlegen eines Keiles 
abstoppen. Er stürzte dabei so unglücklich, daß er vom 
Bagger überrollt und getötet wurde (7). 

Ein Arbeiter, der im Schwenkbereich eines Baggers 
Schrämmarbeiten an einem Brückenpfeiler ausführte, 
wurde von der Schaufel des nach hinten abrutschenden 
Baggers in der Bauchgegend getroffen und tödlich ver­
letzt (13). 

Ein Arbeitnehmer brach bei Schweißarbeiten an der 
Tragkonstruktion einer Kabeltasse auf dem Betriebsge­
lände eines Zementwerkes durch die Kunststoffabdek­
kung eines Kalkförderbandes, fiel auf das Förderband 
und wurde an der Übergabeschurre teilweise verschüt­
tet, wobei er so schwere Verletzungen erlitt, daß er drei 
Tage später im Krankenhaus starb (18). 

Bei Verladearbeiten geriet ein Arbeitnehmer mit dem 
Hubstapler über den Rand einer Auffahrtsrampe hin­
aus. Der Hubstapler kippte um, der Arbeitnehmer 
sprang zwar vom umstürzenden Gerät, wurde von die­
sem jedoch noch erfaßt und getötet (10). 

Ein rückwärts fahrender LKW überrollte zwei auf 
dem Baugelände beschäftigte Arbeitnehmer, wobei 
beide tödliche Verletzungen erlitten (B). 

In einem Betrieb der Stahlindustrie erlitt ein Schlos­
ser beim Abtrennen von Schrauben mit einer Hand­
schleifmaschine im Inneren eines zylinderförmigen 
Trockners der Sauerstoffanlage tödliche Verbrennun­
gen, da es plötzlich zu einer starken Flammbildung im 
Behälter kam (9). 
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Während in einer Fundamentkünette am Fuß einer 
Baugrubenwand gearbeitet wurde, rutschte die unge­
sicherte, 3,40 m hohe Baugrubenwand unvermutet ab; 
ein 'Arbeitnehmer wurde von herabstürzenden Erdrnas­
sen verschüttet und konnte trotz sofortiger Befreiung 
nur mehr tot geborgen werden (B). 

Eine auf einem Montagegerüst abgestellte, mit Bau­
schutt beladene Mulde stürzte mit einem daraufstehen­
den Arbeitnehmer 30 m in die Tiefe, da das Gerüst 
infolge Überlastung brach. Der Arbeitnehmer starb an 
der UnfallsteIle (B). 

Beim Transport von Eternitplatten auf einem nicht 
fertig gedeckten Dach rutschte ein Arbeitnehmer aus 
und stürzte 5 m auf die darunterliegende Betondecke 
ab, wobei er sich tödliche Verletzungen zuzog (14). 

Ein Arbeitnehmer stürzte, da keine Sicherheitsrnaß­
nahmen getroffen waren, bei Abbrucharbeiten vom 
3. Stock eines Wohnhauses etwa 11m tief ab. Er erlitt 
dabei tödliche Verletzungen (B). 

Ein Vorarbeiter einer Dachdeckerfirma, der sich in 
den Finger geschnitten hatte, stürzte, als er eine Leiter 
hinabsteigen wollte, etwa 7 m tief ab und verstarb an 
den erlittenen Kopfverletzungen (9). 

Ein Maurer stürzte von einem 1,80 m hohen Gerüst 
auf ein Betonfundament und stieß sich dabei ein Steck­
eisen in den Kopf, wodurch er tödliche Verletzungen 
erlitt (9). 

In einem Spinnereibetrieb verlor ein Arbeitnehmer 
beim Niedertreten von Wollflocken mit den Füßen, in 
einer Wollkammer das Bewußtsein. Durch die eingebla­
senen Wollflocken wurde er verschüttet und erstickte 
(17). 

Gruppenunfälle 

Zwei Elektriker verursachten beim Austausch eines 
Sicherungsautomaten einen Kurzschluß ; durch den 
auftretenden Lichtbogen erlitten beide Arbeitnehmer 
Verletzungen ihrer Augen (12). 

Bei einer MautsteIle wurden von einem Lastkraftwa­
gen, dessen Bremsen versagten, zwei Arbeitnehmer 
getötet; der eine hatte sich in der Mautkabine, der 
andere auf dem Weg zu dieser befunden (14). 

Im Zuge von Felsabtragearbeiten auf einer Kraft­
werksbaustelle dürfte ein Sprengbefugter einen in 
einem Bohrloch von einer vorangegangenen Sprengung 
noch vorhandenen Sprengstoffrest angebohrt haben, 
wodurch sich eine Detonation ereignete, die den 
Sprengbefugten und seinen Gehilfen tödlich verletzte 
(14). 

Infolge einer Explosion mit anschließendem Brand 
in einer Textilbeschichtungsmaschine erlitten drei 
Arbeitnehmer Verbrennungen und durch herabfallende 
Glasscherben auch Schnittverletzungen (6). 

In einer Gießerei kam es beim Versuch, das Leck 
eines Kupolofendurchbruches mit Stampfmasse zu 
schließen, zu einer Explosion, wodurch flüssiges 

Gußeisen und glühende Ofenfüllung in die mit Wasser 
gefüllte Schlackengrube fielen; durch den explosionsar­
tig entstehenden Wasserdampf erlitten sechs Arbeitneh­
mer unterschiedlich schwere Verbrennungen (8). 

Nachdem drei Lehrlinge die Kfz-Waschbox in einer 
Reparaturwerkstätte mit Superbenzin gereinigt hatten, 
schalteten sie ein Dampfstrahlreinigungsgerät ein. Hie­
bei explodierte das noch vorhandene Benzindampf­
Luftgemisch, wodurch ein Lehrling tödlich verletzt 
wurde; die beiden anderen erlitten schwere Brandwun­
den (7). 

Weil beim Streichen der Faßreifen von Gerbfässern 
mit Rostschutzfarbe eine Zigarette geraucht wurde, 
erlitten vier männliche und ein weiblicher Arbeitneh­
mer durch in Brand geratene Lösungsmitteldämpfe Ver­
letzungen unterschiedlichen Grades (12). 

In einem Stahlwerk wurde nach dem Gießen ein 
Formkasten von zwei Arbeitnehmern vorzeitig hochge­
hoben. Beide erlitten durch das noch flüssige Eisen Ver­
brennungen an je einem Fuß (5). 

Als ein Maurerlehrling in der Nähe eines Ofens für 
feste Brennstoffe mit Benzin hantierte, entzündeten sich 
die Benzindämpfe. Die auflodernde Stichflamme verur­
sachte leichte Verletzungen im Gesicht des Lehrlings; 
der anwesende Polier erlitt bei der anschließenden 
Brandbekämpfung an der linken Hand Verbrennungen 
(7). 

Ein bereits mit etwa 800 m) Beton belastetes Lehrge­
rüst stürzte beim Aufbringen von weiteren 10m) Beton 
mittels Kran ein. Die auf dem Gerüst befindlichen 
13 Arbeiter wurden dabei verletzt - einer von ihnen 
tödlich (15). 

Ein Kranwagen blieb in einer Einfahrt mit dem Kran 
an einem Eisenträger hängen. In der Folge stürzten der 
Eisenträger samt dem Tor, der Torsteher sowie das 
Betonüberlager in den Hof. Durch die herabfallenden 
Teile zogen sich zwei Arbeitnehmer glücklicherweise 
nur leichte Verletzungen an den Händen, Knien und 
am Kopf zu (I). 

Bemerkenswerte Unfälle 

Ein Monteur eines Elektrizitätswerkes verursachte 
beim Herausziehen von NH-Sicherungspatronen einen 
schnell erlöschenden Kurzschluß, der jedoch, da der 
Monteur Gesichts- und Handschutz verwendete, zu kei­
ner Verletzung führte. Er verständigte sofort den 
zuständigen Werkmeister. Dieser wollte die Isolierplat­
ten, die auf dem Boden gelegen waren, zwischen die 
NH-Sicherungspatronen einschieben, ohne die Span­
nung vorher abzuschalten. Dabei wurde von ihm ein 
weiterer Kurzschluß ausgelöst, durch den der Werkmei­
ster, da er keine Schutzeinrichtungen verwendete, 
schwere Verletzungen erlitt (13). 

Bei einer aus Isolierstoff hergestellten Verteilerdose 
wurde eine metallene Anbauverschraubung für die 
Kabeldurchführung verwendet. Diese stand infolge 
unsachgemäßen Anschlusses einer Zuleitung zum 
Antriebsmotor eines Förderbandes unter Spannung; 

• 
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dadurch zog sich ein Arbeitnehmer beim Umstellen des 
Bandes am linken Daumen eine tiefe Strommarke zu. 
Eine fast zweimonatige Arbeitsunterbrechung war die 
Folge (18). 

In einer Schlosserei löste sich beim Laden eines Bol­
zensetzgerätes durch unsachgemäße Bedienung ein 
Schuß und durchschlug dem Arbeitnehmer die rechte 
Hand (12) . 

Eine auf Automatik gestellte ALuminium-Druckguß­
maschine blieb wegen eines hängengebliebenen End­
schalters stehen. Ein Arbeiter behob, ohne die 
Maschine abzuschalten, mit einem Schraubenzieher die 
Verklemmung des Endschalters; er wurde bei dem 
dadurch ausgelösten Schließvorgang eingeklemmt und 
schwer verletzt. Ein zweiter Serienschalter, der das 
Schließen verhindern hätte können, war mittels Stoff­
streifen unwirksam gemacht (8). 

Ein Arbeitnehmer führte an der hydraulischen 
Wagenabstützung eines Lastkraftwagens Schweißarbei­
ten durch. Während dieser Arbeiten berührte er die 
Bedienungshebel des auf dem LKW montierten Kra­
nes, wodurch sich der Ausleger senkte und den Arbeit­
nehmer zwischen Ausleger und Kransäule einklemmte. 
Der Verunfallte erlitt schwere Verletzungen (17). 

Ein Staplerfahrer steckte beim Entladen eines Eisen­
bahnwaggons den Kopf durch die Verstrebungen des 
Überkopfschutzes und wurde zwischen Kopfschutz und 
Eisenbahnwaggon eingeklemmt. Da er sich schwere 
Kopfverletzungen zugezogen hatte, fuhr sein Bruder 
sofort mit dem eigenen Personenkraftwagen zum Spital. 
Unglücklicherweise ging auf der Fahrt zum Spital der 
Treibstoffvorrat des Fahrzeuges zu Ende, sodaß mit 
dem Schwerverletzten auf das Eintreffen eines Ret­
tungswagens gewartet werden mußte (I). 

Ein Schlosser war damit beschäftigt, bei einem 
Lagergehäuse einen aufgeschweißten Zapfen mittels 
eines Meißels und eines Handfäustels abzumeisseln. 
Ein etwa 2 m entfernt stehender Arbeitnehmer wurde 
durch einen abspringenden Meisselspan, welcher durch 
einen Rollenzapfen abgelenkt worden war, am linken 
Auge getroffen und verletzt (12). 

Ein Arbeitnehmer hatte den Auftrag, eine Spritzguß­
maschine auf ein anderes Werkzeug umzustellen und 
gleichzeitig das Material zu wechseln. Nachdem die 
Maschine umgestellt war, erfolgte ein Probebetrieb, bei 
dem sich herausstellte, daß sie nicht einwandfrei funk­
tionierte. Nach Außerbetriebnahme und längerer 
Abkühlphase wurde der Materialtrichter von der 
Maschine entfernt, wobei sich jedoch das wider Erwar­
ten noch heiße Material über den Kopf des Arbeitneh­
mers ergoß und ihm Verbrennungen zufügte (17). 

Um eine 200 mi-Pipette von ölhaltigen Rückständen 
zu reinigen, saugte ein Laborant Trichloräthylen aus 
einer Flasche in die Pipette. Hiebei gelangte etwas von 
der Flüssigkeit in den Mund des Laboranten, die er ver­
schluckte. In der irrigen Meinung, Milch hätte eine ent­
giftende Wirkung, trank er sofort etwa Y41 Milch. Da 
durch Milch die Resorption organischer Lösungsmittel 

beschleunigt wird, trat der Vergiftungseffekt unmittel­
bar ein und der Laborant verlor das Bewußtsein (13). 

Eine Chemischputzerin legte sich einen unmittelbar 
aus der Reinigungsmaschine entnommenen Mantel 
über die Schulter. Das dem Mantel noch anhaftende 
Perchloräthylen verdunstete, sodaß die Frau narkoti­
siert wurde; es gelang ihr jedoch noch, telefonisch die 
Rettung zu verständigen (li). 

Die Arbeiten an der Neuverglasung eines Shed­
Daches wurden ohne geeignete Sicherungen der 
Arbeitswege und Arbeitsplätze auf dem Weileternit­
dach durchgeführt. Ein Arbeitnehmer brach beim 
Betreten des Welleternitdaches ein und stürzte etwa 6 m 
tief in die Werkshalle ab; schwere Verletzungen waren 
die Folge (li). 

Um ein Werkstück beim Abschleifen besser halten zu 
können, steckte ein Monteur den linken Zeigefinger in 
eine vorhandene Bohrung eines Schleifbockes. Das 
Werkstück wurde jedoch unversehens von der Schleif­
scheibe mitgerissen, was zur Folge hatte, daß das erste 
Glied des Zeigefingers abgetrennt wurde (8). 

Berufskrankheiten 

Allgemeines 

Im Jahre 1980 wurden dem Zentral-Arbeitsinspekto­
rat 981 (958) Arbeitnehmer gemeldet, die an einer 
Berufskrankheit im Sinne der sozialversicherungsrecht­
lichen Bestimmungen erkrankten; zwei Arbeitnehmer 
verstarben an den Folgen von Berufskrankheiten. Die 
Gesamtzahl der gemeldeten Berufskrankheiten stieg 
gegenüber 1979 geringfügig an, wobei die Erkrankun­
gen durch Kohlenoxid und durch beruflich verursach­
tes Asthma bronchiale sowie die Hauterkrankungen 
eine beträchtliche Zunahme aufweisen, während die 
Zahlen der Erkrankungen durch Lärm, chemisch-toxi­
sche Arbeitsstoffe und in der Gruppe der Staublungen­
erkrankungen wie im Vorjahr rückläufig sind. 

Die Verteilung der gemeldeten Erkrankungsfälle auf 
die einzelnen Berufskrankheiten ergibt sich aus der fol­
genden Tabelle: 

Durch Lärm verursachte Hörschäden ... . 
Hauterkrankungen .... . ...... ...... .. . 
Infektionskrankheiten ................ . 
Silikosen oder Silikatosen, Siliko-Tuber­
kulosen, Asbestosen, Hartmetallfibrosen . 
Asthma bronchiale .......... ......... . 
Erkrankungen durch Kohlenoxid ...... . 
Erkrankungen durch chemisch-toxische 
Stoffe .............................. . 

574 (613) 
194 (136) 
133 (132) 

27 (32) 
21 (10) 
15 (6) 

12 (19) 

Die Gliederung nach Alter und Geschlecht ergibt, 
daß 1980 747 (753) erwachsene und 5 (6) jugendliche 
Arbeitnehmer sowie 165 (170) erwachsene und 64 (29) 
jugendliche Arbeitnehmerinnen von einer Berufskrank­
heit betroffen wurden. 

Die graphische Darstellung zeigt die Entwicklung 
der Berufskrankheiten in den letzten zehn Jahren. 
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Insgesamt 
. . . . . . . . . Durch Lärm verursachte Schwerhörigkeit 

_ Hauterkrankungen 

Jahr 

_ Staublungenerkrankungen 
_ . . _ Erkrankungen durch chemisch-toxische Stoffe 

Infektionskrankheiten 

Entwicklung bei den Berufskrankheiten 

Die Verteilung der Fälle von Berufskrankheiten auf 
die einzelnen Wirtschaftsklassen wird in der folgenden 
Tabelle dargestellt. Berufskrankheiten mit weniger als 
zehn Erkrankungsfällen bleiben unberücksichtigt. 

KJasse XIII Erzeugung und Verarbei-
tung von Metallen . . . . . . . 376 (391) 

KJasse XXII Gesundheits- und Für-

KJasse XIV 
KJasse VIII 

KJasse IV 

Klasse XII 

KJasse XX 

sorgewesen .... . ....... . 
Bauwesen .. . . ... . .... . . 
Be- und Verarbeitung von 
Holz ; Musikinstrumen­
ten- und Spielwarenerzeu-
gung . ..... ..... . ... .. . 
Erzeugung von Nahrungs­
mitteln und Getränken; 
Tabakverarbeitung .. .. . . 
Erzeugung von Stein- und 
Glaswaren . .. ... .. . ... . 
Körperpflege und Reini­
gung; Bestattungswesen .. 

152 (143) 
74 (106) 

72 (42) 

48 (41) 

46 (71) 

44 (28) 

KJasse XI Erzeugung und Verarbei­
tung von Chemikalien, 
Gummi und Erdöl . . . . .. . 

KJasse IX Erzeugung und Verarbei­
tung von Papier und 
Pappe ..... .... .... .. . . 

KJasse III Bergbau ; Steine- und 
Erdengewinnung . ...... . 

KJasse V Erzeugung von Textilien 
und Textilwaren (ausge­
nommen Bekleidung und 
Bettwaren) ............ . 

KJasse XVI Beherbergungs- und Gast-
stätten wesen ........ . .. . 

40 (32) 

32 (19) 

31 (16) 

21 (35) 

10 (8) 

Im Berichtsjahr wurden 574 (613) Gehörschäden 
durch Lärmeinwirkung gemeldet. Unter den Gemelde­
ten befanden sich 13 Arbeitnehmerinnen. 1980 hielt die 
im Vorjahr begonnene rückläufige Tendenz an ; es sank 
die Zahl der Meldungen gegenüber 1979 um 6,36%, die 
Zahl jener Fälle, in denen der Hörverlust zumindest 
eine mittelgradige Schwerhörigkeit, d. h. eine Minde­
rung der Erwerbsfähigkeit von mindestens 20% 
erreichte, betrug 48 und ergibt einen Anteil von 8,36% 
gegenüber 11 ,58% im Vorjahr. 

Die Wirtschaftsklasse XIII hält infolge des hier herr­
schenden Lärmpegels ihre dominierende Stellung mit 
315 Fällen, sowohl was die Zahl der Hörschäden als 
auch die Schwere des Hörverlustes betrifft, bei. Die 
übrigen Fälle verteilen sich nach der Zahl der Meldun­
gen auf die Wirtschaftsklassen VIII , XIV, IX, XII, XI , 
III , IV und V. 

Auf dem zweiten Platz in der Statistik liegen die 
beruflich bedingten Hauterkrankungen ; sie erfuhren 
mit 194 Fällen eine beträchtliche Steigerung, nämlich 
42,65% gegenüber 1979. Nach wie vor überwiegen 
Hauterkrankungen geringen Grades, Ekzeme auf 
Grund von Allergien infolge bestimmter Arbeitsstoffe ; 
in 34 Fällen wurde allerdings durch die Schwere der 
Erkrankung ein Arbeitsplatz- bzw. Berufswechsel 
erforderlich. Der Anteil dieser Fälle an der Gesamtzahl 
der Erkrankungen beträgt 17,52% und ist somit gegen­
über 24,26% im Vorjahr gesunken. Auffallend ist die 
hohe Steigerung der Meldungen bei den weiblichen 
Jugendlichen. Ihre Zahl erhöhte sich im Berichtsjahr 
gegenüber 1979 um mehr als 100%. Die Betroffenen 
kamen fast ausschließlich aus dem Friseurgewerbe. Bei 
den anderen Gruppen gab es zum Teil nur geringfügige 
Veränderungen. 

1980 waren 78 (83) erwachsene, 4 (4) jugendliche 
Arbeitnehmer, 54 (49) erwachsene und 58 (28) jugendli­
che Arbeitnehmerinnen von einer beruflich verursach­
ten Hauterkrankung betroffen. Die Erkrankten kom­
men vor allem aus den Wirtschaftsklassen XIII, XIV, 
XX und XXII. 

Die Infektionskrankheiten nehmen den dritten Platz 
in der Statistik ein. Ihre Zahl blieb mit 133 gemeldeten 
Fällen annähernd gleich. Es überwiegen, wie in den 
vergangenen Jahren, Fälle von infektiöser bzw. Serum­
hepatitis; eine Erkrankung verlief tödlich. Andere 
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Infektionen sind nach wie vor von geringerer Bedeu­
tung. Die Erkrankten kamen wie bisher fast ausschließ­
lich aus dem medizinischen Arbeitsbereich. Zufolge des 
engen Kontaktes mit Patienten sind Ärzte und Angehö­
rige des Krankenpflegedienstes am meisten gefährdet. 
Wegen ihrer dominierenden Rolle im Krankenpflege­
dienst waren etwa drei Viertel aller Erkrankten Frauen. 

Drei Arbeitnehmer erlitten bei ihren beruflichen 
Tätigkeiten im Ausland Tropenkrankheiten. Weiters 
wurde ein Erkrankungsfall bei den von Tieren auf Men­
schen übertragenen Infektionen gemeldet. 

Mit 27 (32) Erkrankungen ist die Zahl der gemelde­
ten Fälle von Silikose, Siliko-Tuberkulose und Asbe­
stose weiter gesunken. Der Anteil der berenteten Staub­
lungenerkrankungen beträgt 18, das sind 67%. Dieser 
hohe Prozentsatz an berenteten Fällen zeigt nach wie 
vor die Schwere sowie die häufig späte Erfassung dieser 
Berufskrankheiten. 

Die Staublungenerkrankungen im gesamten verteilen 
sich auf die Wirtschaftsklassen III, XII, XIII und XIV. 
Die Wirtschafts klasse XII stellt mit 9 gemeldeten Fäl­
len den größten Anteil, gefolgt von den Klassen III und 
XIV mit je 6 und der Wirtschaftsklasse XIII mit 3 Mel­
dungen. 

Die Zahl der Erkrankungen durch Asthma bron­
chiale stieg um mehr als 100% an. Es wurden 1980 aus 
mehlverarbeitenden und Backwarenerzeugungsbetrie­
ben 21 Fälle gemeldet, 5 davon wurden auf Grund ihrer 
Schwere berentet. 

Auch die Zahl der Erkrankungen durch Kohlenoxid 
ist mit 15 gemeldeten Fällen beträchtlich höher als im 
Vorjahr, dazu kommt, daß eine dieser Erkrankungen 
einen tödlichen Verlauf nahm. Es handelte sich in allen 
Fällen um akute Vergiftungen auf Grund unfallartiger 
Ereignisse. 

Infolge der Einwirkung chemisch-toxischer Arbeits­
stoffe erkrankten 12 Arbeitnehmer. Die Zahl der 
Erkrankungen ist somit weiter gesunken. In 3 Fällen 
wurden vom Versicherungsträger zufolge der Schwere 
der Erkrankungsfolgen Rentenleistungen zuerkannt. 
Als Erkrankungsursache führt Blei, gefolgt von Benzol, 
den flüchtigen Isocyanaten und verschiedenen Halo­
genkohlenwasserstoffen. 

Entsprechend den Bestimmungen des Allgemeinen 
Sozialversicherungsgesetzes wurden dem Zentral­
Arbeitsinspektorat noch 50 Fälle von Berufskrankhei­
ten von Arbeitnehmern in nicht der Aufsicht der 
Arbeitsinspektion unterliegenden Unternehmen gemel­
det. Es waren dies in der Land- und Forstwirtschaft 25, 
im Verkehr 9, im Bergbau 4 und in verschiedenen ande­
ren Bereichen 12 Fälle. 

Bemerkenswerte Berufserkrankungen, 

Gruppenerkrankungen, Todesfälle 

Erkrankungen durch Salpetersäureester 

Ein Arbeitnehmer in einer Sprengmittelfabrik war 
seit etwa 10 Jahren mit dem Patronieren von Spreng-

stoffen mit verschiedenen Nitroglykolgehalten 
beschäftigt. Erst in den letzten Jahren lagen nach 
Installation wirksamer Absaugevorrichtungen die Luft­
konzentrationen an Sprengöldämpfen an seinem 
Arbeitsplatz in zulässigen Bereichen. 

Der Arbeitnehmer erkrankte an seinem Arbeitsplatz 
an plötzlicher Übelkeit und kollabierte auf dem Wege 
zur Werksambulanz. Das sofort aufgenommene EKG 
zeigte einen schweren Myokardschaden mit Neigung zu 
Vorhofflimmern. Diesem Ereignis waren in den 
Wochen vorher häufige Kopfschmerzen, Schweißaus­
brüche und Herzstechen vorangegangen. Nach intensi­
ver stationärer kardialer Behandlung kam es zu einer 
völligen Wiederherstellung des Erkrankten mit vollstän­
diger Rückbildung der ursprünglichen EKG-Verände­
rungen wie dies für eine Einwirkung durch Nitrogly­
kole typisch ist. Der Arbeitnehmer mußte jedoch für 
weitere Tätigkeiten, bei welchen ein Kontakt mit 
Sprengölen gegeben ist, für ungeeignet erklärt und an 
einen anderen Arbeitsplatz versetzt werden. 

Erkrankungen durch Kohlenoxid 

In einem Stahlwerk erlitten durch einen plötzlichen 
Gichtgasaustritt zwei Arbeitnehmer eine schwere Koh­
lenoxidvergiftung, die bei einem zum Tode führte. Alle 
sofort eingeleiteten Wiederbelebungsmaßnahmen ein­
schließlich eines Herzschrittmachers waren bei diesem 
erfolglos geblieben. Die CO-Hämoglobinbestimmung, 
obwohl erst während der Wiederbelebungsmaßnahmen 
unter Sauerstoffbeatmung vorgenommen, ergab. den 
beachtlichen Wert von 34 Volumsprozent. 

Erkrankungen durch ionisierende Strahlen 

Ein Arzt, der 26 Jahre in verschiedenen Krankenan­
stalten in großem Ausmaß unfallchirurgisch tätig war, 
erlitt bei dieser Tätigkeit durch den damit verbundenen 
häufigen Einsatz von Röntgengeräten eine Strahlen­
schädigung der Haut an den Fingern beider Hände. Es 
fanden sich die für eine solche Tätigkeit typischen mul­
tiplen Keratosen, Epidermisatrophien, Rhagadenbil­
dungen und Nageldystrophien. 

Obgleich genaue Daten über die empfangenen Strah­
!endosen nicht vorlagen, spricht das Erscheinungsbild 
eindeutig für eine Röntgenschädigung. Die Minderung 
der Erwerbsfähigkeit erreichte nicht das entschädi­
gungspflichtige Ausmaß, doch mußte der Arzt für wei­
tere Strahlenbe1astung der Hände im Rahmen seiner 
Tätigkeit als ungeeignet erklärt werden. 

Ferner wurde dem Zentral-Arbeitsinspektorat über 
den Todesfall eines bereits in Ruhestand befindlichen 
Radiologen berichtet, der auf die Einwirkung ionisie­
render Strahlen zurückzuführen ist. Wegen des weltweit 
zunehmenden Interesses an Fragen des Gesundheitsri­
sikos bei Einwirkung kleiner, über längere Zeiträume 
verteilter Strahlendosen und der Seltenheit tödlicher 
Ausgänge solcher Erkrankungen, wird dieser Fall im 
folgenden näher beschrieben. 

Der Radiologe war einschließlich der Zeit seiner 
Fachausbildung insgesamt 31 Jahre in Röntgenberei-

45 
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chen tätig. Wenige Monate vor seinem 60. Lebensjahr 
traten ständige Fieberschübe auf. Im Blutbild fand sich 
eine erhebliche Leukopenie und Thrombopenie, später 
war auch die lymphatische Reihe geschädigt. Diese 
Knochenmarksveränderungen erwiesen sich als thera­
pieresistent. Eine Chromosomenanalyse ergab Chromo­
sqmenaberrationen, wie sie nach Strahlenexposition 
typisch auftreten. Terminal kam es als Ausdruck einer 
allgemeinen Abwehrschwäche zu einer generalisierten 
Mykose mit Herden in Lunge, Leber, Milz und 
Lymphknoten. 

Infektionskrankheiten 

Eine Arbeitnehmerin, die als Reinigungskraft an 
einem Institut für Virologie tätig ist, erkrankte an einer 
F'/Ühsommer-Meningoenzephalitis, die einen dreimona­
ti gen Krankenstand bedingte, jedoch ohne wesentliche 
Folgen ausheilte. 

Da sich die Betroffene in der Inkubationszeit in kei­
nem zeckenverseuchten Gebiet aufgehalten hatte, 
mußte eine Infektion am Arbeitsplatz angenommen 
werden. Sie hatte bei ihren Reinigungsarbeiten auch 
Gegenstände zu säubern, die bei der Arbeit mit FSME­
Virus in Verwendung standen. 

Eine Arbeitnehmerin, die in einem medizinisch-dia­
gnostischen Laboratorium als Laborkraft tätig war, 
hatte im Rahmen dieser Berufstätigkeit täglich mit zahl­
reichen Harn- und Blutproben zu hantieren. Sie 
erkrankte mit plötzlichem Fieber an Erbrechen und hef­
tigen Durchfällen. Die Untersuchung der Stuhlprobe 
ergab eine Paratyphus B-Erkrankung (Salmonellose). 
Obwohl im Patientengut des Laboratoriums keine 
sicheren Salmonellen-Infektionen in der fraglichen Zeit 
nachgewiesen werden konnten, andererseits aber eine 
sanitätsbehördliche Nachforschung in der Umgebung 
der Erkrankten negativ verlief, mußte eine berufliche 
Infektion angenommen werden ; die Erkrankung heilte 
folgenlos ab. 

Ein Arbeitnehmer der als Heizer in einem Landes­
krankenhaus infektiöses Material zu verbrennen hatte, 
zog sich hiebei eine Hepatitis-Infektion zu. Es entwik­
kelte sich eine cholostatische Verlaufsform, die bis zum 
hepatischen Coma führte. Eine intensive Behandlung 
u. a. mit hohen Cortison-Dosen brachte die Hepatitis 
wohl zum Abklingen, es entstand jedoch als Behand­
lungsfolge ein gefäßarrodierendes Magengeschwür und 
der Patient verstarb an der massiven Blutung. Bemer­
kenswert ist der wahrscheinliche Infektionshergang. 
Der Arbeitnehmer hatte das infektiöse Material, wei­
ches in Plastiksäcken verpackt war, händisch in den 
Verbrennungsofen zu befördern. Hiebei rissen die Pla­
stiksäcke des öfteren auf oder Spritzen bzw. Nadeln, 
die in solche Säcke gerieten, stachen durch und gaben 
zu Verletzungen Anlaß. 

Tropenkrankheiten 

Ein Arbeitnehmer beim österreichischen Entwick­
lungsdienst erlitt auf einer Projektinformationsreise 
durch mehrere asiatische Länder eine Amöbeninfek-

ti on, die eine mehrwöchige Spitalsbehandlung erfor­
derte. Die Diagnose stellte sich auf Grund eines hohen 
Agglutinationstiter auf Amöben. Am Höhepunkt der 
Erkrankung zeigte die Ultraschalluntersuchung eine 
deutlich vergrößerte Leber mit zahlreichen Abszessen, 
eine vergrößerte Milz sowie ein großes Lymphknoten­
paket im Oberbauch. Die Minderung der Erwerbsfähig­
keit wurde mit 30% bewertet. 

Erkrankungen an Schweißerlunge 

Dem Zentral-Arbeitsinspektorat wurde der Todesfall 
eines vor dem Berichtsjahr schon in Rente stehenden 
Arbeitnehmers gemeldet, der auf eine fortschreitende 
Lungenfibrose, .hervorgerufen durch eine 44jährige 
Tätigkeit als Autogenschweißer und -schneider, zurück­
zuführen war. Dieser Fall ist deshalb von Bedeutung 
und von Interesse, weil die Frage der Verursachung 
progredienter Lungenfibrosen durch die bei Schweißar­
beiten entstehenden Gase, Rauche und Dämpfe nicht 
einheitlich beurteilt wird. 

Neben einer beträchtlichen Eisenoxidablagerung in 
der Lunge - der Eisengehalt einzelner Lungengewebe 
insbesondere der Lymphknoten betrug bis zum 
10fachen des Normalwertes - fanden sich autoptisch 
eine diffuse Fibrose des Lungeninterstitiums sowie eine 
erhebliche eitrige Bronchitis. Diese sich langsam ent­
wickelnden Lungenprozesse führten zur Hypertrophie 
und Dilatation der rechten Herzkammer, welche Herz­
versagen auslöste. Veränderungen in der Lunge im 
Sinne einer durch Quarz- oder Silikatstaub verursach­
ten Erkrankung konnten nicht gefunden werden; auch 
wurde am Arbeitsplatz kein silikogener Staub festge­
stellt. 

Allerdings fand sich bei der Obduktion auch ein 
Karzinom im linken Oberlappen, welches jedoch termi­
nal aufgetreten war und seine Auswirkungen auf den 
Gesamtorganismus zweifellos im Hintergrund standen. 
Die Erkrankung war gemäß § 177 Abs. 2 des Allgemei­
nen Sozialversicherungsgesetzes als Berufskrankheit 
entschädigt worden. 

Ferner wurden im Berichtsjahr dem Zentral-Arbeits­
inspektorat vier weitere Erkrankungsfälle auf Grund 
der Bestimmungen des § 177 Abs. 2 ASVG vorgelegt. In 
allen Fällen wurde der Feststellung der Unfallversiche­
rungsträger, daß diese Krankheiten ausschließlich oder 
überwiegend durch die Verwendung schädigender 
Stoffe oder Strahlen bei einer von den Versicherten aus­
geübten Beschäftigung entstanden sind, zugestimmt. In 
zwei Fällen handelte es sich um die sogenannte Farmer­
lunge, einmal lag ein Asthma bronchiale durch Arbeits­
stoffe mit allergisierenden Eigenschaften vor und ein 
Fall betraf eine periphere Nervenschädigung durch 
n-Hexan, welches in Klebemitteln, wie sie in der Schuh­
industrie häufig verwendet werden, enthalten ist. 

Gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für 
bestimmte Tätigkeiten 

Auf Grund der Verordnung über die gesundheitliche 
Eignung von Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten 

., 
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bzw. der Strahlenschutzverordnung wurden im Jahr 
1980 von den gemäß dem Arbeitnehmerschutzgesetz 
bzw. dem Strahlenschutzgesetz ermächtigten Ärzten in 
5472 (4618) Betrieben 95999 (79 135) Arbeitnehmer 
auf ihre gesundheitliche Eignung für bestimmte, in die­
sen Verordnungen angeführten Tätigkeiten untersucht. 
Die folgende Aufstellung zeigt die Anzahl der unter­
suchten Arbeitnehmer, gegliedert nach Einwirkungs­
bzw. Tätigkeitsbereichen, der Größe nach geordnet: 

Lärm ... . . ...... . ..... ..... . ... 48 220 (39 725) 
Chemisch-toxische Arbeitsstoffe . .. 21 900 (19677) 
quarz-, asbest- oder sonstige silikat-
haiti ge Staube, Thomasschlacken-
mehl, Aluminiumstaub, Metallstaub 
bei der Herstellung von Hartmetal-
len ..... .. . . . ........ . . ..... . .. 10 407 (8 544) 
ionisierende Strahlen bei medizini-
scher Anwendung ..... ... . . . . . .. 10099 (5306) 
ionisierende Strahlen bei nicht medi-
zinischer Anwendung ... . . . . . . . . . 2 577 (1 836) 
den Organismus besonders bela-
stende Hitze, Tragen von Atem-
schutzgeräten ; Tätigkeit in Gasret-
tungsdiensten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 403 (3 672) 
Stoffe, die Hautkrebs verursachen 
können ... . ........... . ... ..... 393 (375) 

Die Zahl der untersuchten Arbeitnehmer verteilt sich 
vor allem auf die nachstehend angeführten Wirtschafts­
klassen ; es wurden nur jene Klassen angeführt, in 
denen mehr als 1 000 Arbeitnehmer untersucht wurden: 

Klasse XIII Erzeugung und Ver-
arbeitung von Metal-
len . ........... . . .. 46531 (37448) 

Klasse XXII Gesundheits- und 
Fürsorgewesen ...... 9733 (5 175) 

Klasse XI Erzeugung und Ver-
arbeitung von Che-
mikalien, Gummi 
und Erdöl ... ....... 8847 (9269) 

Klasse XII Erzeugung von Stein-
und Glaswaren ... .. 5696 (6040) 

Klasse VIII Be- und Verarbeitung 
von Holz, Musikin-
strumenten- und 
Spielwarenerzeugung 4732 (4599) 

Klasse V Erzeugung von Texti-
lien und Textilwaren 
(ausgen. Bekleidung 
und Bettwaren) . . . . . 3082 (2 189) 

Klasse IX Erzeugung und Ver-
arbeitung von Papier 
und Pappe .. . .. . . .. 2688 (921) 

Klasse IV Erzeugung von Nah-
rungsmitteln und 
Getränken; Tabak-
verarbeitung . . . . . ... 2558 (1962) 

Klasse XIV Bauwesen .. ........ 2259 (2777) 
Klasse 11 Energie- und Wasser-

versorgung . . . ...... 1839 (1679) 

Klasse X 

Klasse VI 

Klasse XX 

Druckerei und Ver­
vielfältigung ; Ver-
lagswesen . . . . . . . . . . 1 737 (1 307) 
Erzeugung von 
Bekleidung, Bettwa-
ren und Schuhen. . . . 1 683 (1 744) . 
Körperpflege und 
Reinigung; Bestat-
tungswesen . . . . . . . . . 1 594 (1 159) 

Auf Grund der Verordnung über die gesundheitliche 
Eignung von Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten 
wurden 552 (722) Arbeitnehmer aus 225 (258) Betrieben 
auf Grund ärztlicher Untersuchungen für bestimmte 
Tätigkeiten als nicht geeignet beurteilt; in 3 Fällen 
mußte das Verbot der Weiterbeschäftigung bescheidmä­
ßig ausgesprochen werden. 27 (28) Arbeitnehmer wur­
den nach der Strahlenschutzverordnung für eine Tätig­
keit unter Einwirkung ionisierender Strahlen als nicht 
geeignet erklärt. 

Weitere Angaben zu diesem Themenkreis können der 
nach Wirtschaftsklassen geführten Tabelle 5 im Kapi­
tel VI dieses Berichtes entnommen werden. 

Beanstandungen 

Bei der Inspektionstätigkeit in den Betrieben und auf 
auswärtigen Arbeitsstellen haben die Arbeitsinspekto­
ren in 151315 (151008) Fällen festgestellt , daß Vor­
schriften zum Schutze des Lebens und der Gesundheit 
von Arbeitnehmern auf dem Gebiet des technischen 
und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes übertre­
ten wurden. Die Zahl der im Berichtsjahr durchgeführ­
ten Inspektionen betrug 108 262 (110 017), die Zahl der 
überprüften Betriebe und auswärtigen Arbeitsstellen 
belief sich auf lOS 382 (107538) ; aus diesen Werten 
und den vorher vermerkten Beanstandungen folgt, daß 
je Inspektion 1,40 (1,37) Beanstandungen festgestellt 
wurden. 

Wie in den vorangegangenen Jahren haben die Über­
tretungen, die sich im Zusammenhang mit allgemeinen 
Anforderungen und Maßnahmen ergaben den größten 
Anteil 61 673 (60571). In dieser genannten Großgruppe 
erreichten die Beanstandungen bezüglich zu treffender 
Brandschutzmaßnahmen mit 11 563 (li 586) den höch­
sten Wert. Die Zahl der Beanstandungen, die wegen 
nicht ordnungsgemäßer Ausgänge, Verkehrswege oder 
Fluchtwege ausgesprochen werden mußten, lag bei 
8375 (8858); im Zusammenhang mit Betriebsräumen 
ergaben sich insgesamt 21 323 (20382) Beanstandun­
gen. Von den in der Gruppe Energieumwandlung und 
-verteilung vorgefundenen 18612 (18757) Beanstan­
dungen entfielen allein auf elektrische Anlagen und 
Einrichtungen 15269 (15 335). 

In den weiteren Großgruppen ergaben sich bei 
Betriebseinrichtungen (Maschinen) für die Be- oder 
Verarbeitung von Metallen, Holz, Faserstoffen und 
Textilien sowie von anderen Stoffen 17 803 (18654) 
Beanstandungen; Fördereinrichtungen und Transport­
mittel wurden in 10 150 (10154) Fällen beanstandet. 
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Genaueren Aufschluß über die von den Arbeitsin­
spektoren festgestellten Übertretungen in den einzelnen 
Wirtschaftsklassen geben die im Teil VI des Berichtes 
enthaltenen Tabellen 6 und 6 a (nach Arbeitsinspekto­
raten gegliedert). 

Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten 

Im Berichtszeitraum konnte bei der Inspektionstätig­
keit neuerlich beobachtet werden, daß eine Reihe von 
Betrieben durchaus bereit war, nicht nur auf Grund ein­
getretener Unfälle, sondern auch von sich aus Maßnah­
men zu ergreifen, um Betriebseinrichtungen zu sichern, 
die als mögliche Gefahrenquellen erkannt wurden. An 
Hand einiger nachfolgend angeführter Beispiele soll 
skizziert werden, wie technische und arbeitshygienische 
Maßnahmen, die geeignet erscheinen, das Unfallrisiko 
zu mindern oder dem Entstehen von Berufskrankheiten 
entgegenzuwirken, getroffen wurden. 

In einem großen Geldinstitut wurden in den zur 
Unterbringung der EDV-Anlagen dienenden, ungefähr 
jeweils 200 m2 großen Sälen als Brandvorsorge für die 
Zwischenböden, in denen sämtliche Installationen und 
Steuerleitungen untergebracht sind, ortsfeste Feuer­
löschanlagen mit dem Löschmittel Halon eingebaut; 
das Halon wird in einem eigenen, entsprechend ausge­
statteten Raum in Stahlbehältern in flüssigem Zustand 
mit einem Stickstoffpolster zur Erhöhung des Treibgas­
druckes zwecks schnellerer Entleerung gelagert. Bei 
diesem Feuerlöschsystem wird durch Ionisationsrauch­
melder die Löschanlage zur Flutung des Zwischenbo­
dens mit Halon ausgelöst; hiebei ergibt sich die 
Löschwirkung nicht durch Ersticken des Feuers, son­
dern durch ein antikatalytisches Verhalten, das die che­
mische Reaktion zwischen Brennstoff und Sauerstoff 
verhindert. Zum Schutze der in den gefährdeten Räu­
men Beschäftigten wird das Löschmittel Halon mittels 
einer mechanischen Verzögerungseinrichtung erst nach 
einer einstellbaren Vorwarnzeit zur Flutung freigege­
ben. Nach einem erfolgreichen Löscheinsatz wird das 
zurückgebliebene Gemisch aus Brandgasen und 
Löschmitteldampf durch eine Raumbelüftung entfernt. 

Um die Sicherheit von Arbeitnehmern zu gewährlei­
sten, weIche Gebrechen an Gasrohrleitungen beheben 
müssen, stellte ein Betrieb der Gasversorgung für den 
Brandfall Gaswerkeranzüge (Brandschutzoveralls) zur 
Verfügung. Desweiteren wurde für Arbeiten in explo­
sionsgefährdeten Räumen funkenfreies Werkzeug aus 
Kupfer-Beryllium angeschafft. 

In einem Großbetrieb der Nahrungsmittelindustrie 
wurde die Chlorgasversorgung für die Stärkefabrik 
umgestellt. Die bisher erforderliche gefährliche Mani­
pulation mit etwa 200 kg schweren Chlorgasflaschen im 
Bereich der Entnahmestellen, ist nun nicht mehr nötig, 
da ein stationärer Lagertank eingebaut wurde. Das 
Gebäude für den Lagertank ist mit einer Chlorgaswarn­
anlage gesichert worden, deren akustische Signale bei 
Gasausbrüchen in der Portierloge des Werkes deutlich 
wahrgenommen werden können; außerdem wurde eine 
automatisch wirkende Wasserberieselung installiert. 

Die Versorgungsleitungen vom Tank zu den Anlagen in 
der Stärkefabrik stehen unter Unterdruck, so daß ein 
Chlorgasaustritt in die Arbeitsräume nicht möglich ist. 

In einem Hartschotterwerk konnte die auftretende 
Staubbelastung bei der Materialaufgabe zu den Bre­
chern dadurch wesentlich vermindert werden, daß das 
von den Förderbändern herabfallende Material noch 
zusätzlich mit Wasser besprüht wurde. 

Durch Abdecken der Splittsiebe mit Planen wurde in 
einem Hartsteinbetrieb die Staubemission stark redu­
ziert. 

Die beim Putzen von Kleinteilen auftretende Staub­
belastung wurde in einem Gießereiunternehmen 
dadurch verringert, daß die Staubabsaugungen an den 
Putztischen seitlich hochgezogen wurden und das Putz­
gut auf drehbare Unterteile gestellt werden kann, sodaß 
eine gleichmäßige Absaugwirkung, bedingt durch die 
konstante Entfernung zwischen Putzgut und Absaug­
stelle, gewährleistet wird. 

Im Gemengehaus eines Werkes zur Erzeugung von 
Flaschenglas erfolgt der Materialtransport über ein 
geschlossenes Bandsystem. Alle staubgefährdeten Be­
reiche sind entweder gekapselt oder mit Absaugungen 
ausgestattet. Der Staub wird über eine Zentralfilteran­
lage gesaugt und abgeschieden. Da die Anlage vollauto­
matisch läuft, ist ein Betreten nur für Kontrollgänge 
und Wartungsarbeiten notwendig, eine Silikosegefähr­
dung der Arbeitnehmer ist dadurch weitgehend vermie­
den. 

In einem Betrieb, der Kühlmöbel erzeugt, erfolgt die 
Vorrnontage der einzelnen Elemente auf Stehsitzar­
beitsplätzen. Bei der Gefriertruhenfertigung wurde das 
Montageband um 20 cm gehoben, so daß die Arbeit­
nehmer nun in ungezwungener Körperhaltung an den 
Arbeitsplätzen sitzen können. Bei der KohleftIterferti­
gung für Dunstabzugshauben montierte man eine in 
vertikaler Richtung verstellbare Absaugung, die den 
Aktivkohlestaub fast vollständig erfaßt. 

Als besondere technische Maßnahme zum Schutz der 
Gesundheit und des Lebens der Arbeitnehmer, die im 
Jahre 1980 in einem Stahlwerk gesetzt wurden, wären 
vor allem die Fertigstellung der als Prototyp gebauten 
Absauganlage an der Roheisenumleerstation, sowie die 
Errichtung von Kranannäherungssicherungen auf allen 
Kranbahnen, auf denen mehr als ein Kran läuft, erwäh­
nenswert. 

In einem größeren Erzeugungsbetrieb für Plastikwa­
ren wird versucht, den natürlichen Wärmeauftrieb an 
beheizten Maschinen weithehend für die Abfuhr aller 
belästigenden Gase und Dämpfe einzusetzen. Das 
gelang in einer neu errichteten Arbeitshalle mit größe­
rer Bauhöhe besonders gut. Die einzelnen Maschinen 
haben dazu an höher gelegenen Stellen Öffnungen, 
haubenförrnige Aufsätze oder kaminartige Verlängerun­
gen erhalten, durch die der Auftrieb der zusammenge­
faßten Warmluft und aller im Maschinenbereich entste­
henden Gase und Dämpfe weiter begünstigt wird. 
Nächst der Dachhaut kann dann die Abluft durch Öff-
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nungen ins Freie austreten oder wird, je nach Wetter­
lage und Jahreszeit, über Dachventilatoren abgeleitet. 
Obzwar noch nicht alle Maschinen in dieses System 
einbezogen werden konnten, zeigen sich schon jetzt 
bestechende Vorteile. Es sind keine aufwendigen 
Absaugungsanlagen mit umfangreichen Rohrleitungen, 
großem Kraftbedarf und störender Lärmentwicklung 
erforderlich und auch die hohen Luftgeschwindigkeiten 
und die vom Bedienungspersonal mit Recht gefürchte­
ten Gesundheitsschädigungen durch Zugeinwirkungen 
fallen weg. Also Vorteile im Sinne einer natürlichen 
Arbeitsweise, die eine dem Menschen funktionell nicht 
angemessene oder nicht zumutbare Belastung gar nicht 
aufkommen lassen. 

In der Maschinenhalle eines Kraftwerkes wurde der 
Leitstand mit einer Lärmschutzkabine ausgestattet, 
wodurch der an diesem Arbeitsplatz vorher herr­
schende Lärm mit einem Pegel von 90 bis 95 dB(A) auf 
Werte unter 85 dB(A) gesenkt werden konnte. 

Bei der Errichtung eines Werkes zur Erzeugung von 
Flaschenglas wurde bereits im Planungsstadium die 
Unfallversicherungsanstalt, Abteilung für Unfallverhü­
tung und Berufskrankheitenbekämpfung, eingeschaltet. 
So konnte durch entsprechende Maßnahmen auf dem 
Lärmsektor der Halleninnenpegel für die Arbeitnehmer 
im Kaltbereich - ab der Kühlzone - um 5 dB(A) auf 
83 dB(A) gesenkt und auch die Nachhallzeit entspre­
chend reduziert werden. Selbstverständlich wurden die 
Gebläse- und Kompressorenräume schallabsorbierend 
ausgekleidet. Auch in anderen Bereichen wurden Lärm­
dämmungen angebracht. 

In der Flaschenabfüllung einer Brauerei wurden an 
verschiedenen Arbeitsplätzen Lärmschutzstände in 
Form einer dreiseitigen Umhüllung des Arbeitsplatzes 
mit schall weicher Innenausstattung errichtet, wodurch 
der Lärmpegel auf 85 dB(A) gesenkt werden konnte. 

Bei neu aufgestellten pneumatischen Webstühlen in 
einem großen Textilbetrieb zeigte sich gegenüber den 
Webstühlen mit herkömmlichem Antrieb ein um 
10 dB(A) geringerer Lärmpegel. 

Zur Verminderung des Lärmpegels wurden in der 
Montagehalle eines metallwarenerzeugenden Betriebes 
130 Bahnen zementgebundener Holzwolleleichtbau­
platten von der Decke abgehängt. Anschließend durch­
geführte Messungen zeigten, daß dadurch der Lärmpe­
gel in der Montagehalle um 5 dB(A) gesenkt werden 
konnte. Kurzzeitig auftretende Schalldruckpegelspit­
zenwerte, die durch das Ausblasen der Werkzeuge mit­
tels Preßluft auftraten, konnten durch den Einbau von 
Mehrloch- oder Flachstrahldüsen in die Ausblasevor­
richtungen vermieden werden. 

Bei der Runderneuerungsanlage einer Vulkanisieran­
stalt wurde eine Hängebahn installiert, mit der die Rei­
fen von einem Arbeitnehmer allein ohne Kraftanstren­
gung in den Vulkanisierkessel gehoben werden können. 
Darüber hinaus stellte man einen Kipptisch mit Kran 
auf, der auch die Montage der Reifen erleichtert. Frü­
her mußten die Reifen von zwei Arbeitnehmern von 

Hand montiert werden. Dies erforderte größere Kraft­
anstrengung, außerdem wurden bei diesem Arbeitsvor­
gang öfters Finger eingeklemmt. 

In der Käserei einer Molkerei wurde die beim Wen­
den der Käse auftretende Belastung der Arbeitnehmer 
durch die Konstruktion und den Einbau von automati­
schen Käsewendern vermindert. Die Wendevorgänge 
sowie die Aufgabe der Käseblöcke auf Förderbänder 
gehen nunmehr programmgesteuert automatisch vor 
sich. 

In einer Möbelfabrik ist eine neuartige, elektronisch 
gesteuerte Plattensäge (Aufteilsäge) in Verwendung. 
Dadurch, daß das in die Maschine integrierte Sägeblatt 
mittels Lichtschrankensteuerung automatisch aus- und 
eingefahren wird, ist die Unfallgefahr gegenüber her­
kömmlichen Maschinen weitgehend ausgeschaltet. 

Im Berichtsjahr wurde in vielen Energieversorgungs­
unternehmen die Aktion "Sicherheitsschuhe" durchge­
führt, wobei einem Großteil der Arbeitnehmer, die auf 
Baustellen beschäftigt sind, Schuhe mit Sicherheitskap­
pen zur Verfügung gestellt werden konnten. 

Verwendungsschutz 

Im Berichtsjahr 1980 wurden insgesamt 32 407 
(28 578) Beanstandungen durch Arbeitsinspektoren 
anläßlich von Besichtigungen im Bereich des Verwen­
dungsschutzes festgestellt; die Zahlen beinhalten auch 
die auf dem Gebiet der Heimarbeit festgestellten Bean­
standungen, wobei die in Klammern gesetzten Zahlen 
die Werte für das Jahr 1979 darstellen. 

Beschäftigung von Kindern und 
Jugendlichen 

Im Jahre 1980 wurde in 5045 (4677) Fällen nach­
weislich gegen die Bestimmungen des Bundesgesetzes 
über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen 
verstoßen. In 83 (105) Fällen wurde ungesetzliche Kin­
derarbeit festgestellt , wovon 43 (53) auf das Beherber­
gungs- und Gaststättenwesen und 22 (20) auf die 
Betriebe des Handels und der Lagerung entfielen. Hin­
sichtlich unzulässiger Nachtarbeit Jugendlicher wurden 
456 (444) Beanstandungen ausgesprochen. 252 (256) 
dieser Beanstandungen betrafen Betriebe des Beherber­
gungs- und Gaststättenwesens und 188 (179) Betriebe 
zur Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken. In 
2 051 (2 044) Fällen wurden Übertretungen betreffend 
die tägliche bzw. wöchentliche Arbeitszeit Jugendlicher 
festgestellt; davon entfielen 990 (877) auf Betriebe des 
Beherbergungs- und Gaststättenwesens, 325 (369) auf 
Betriebe des Handels und der Lagerung sowie 150 (172) 
auf Betriebe zur Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken. Die Zahl der Übertretungen betreffend die 
Sonn- und Feiertagsruhe bzw. Ersatzruhe betrug 558 
(448), bezüglich der Wochenfreizeit 585 (446) und hin­
sichtlich des Urlaubes Jugendlicher 191 (178); davon 
entfielen 491 (373),436 (311) und 75 (58) Übertretungen 
auf Betriebe des Beherbergungs- und Gaststättenwe­
sens. 
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Die Beratungen in einem Fachausschuß der Arbeit­
nehmerschutzkommission über den Entwurf einer Ver­
ordnung über die Beschäftigungsverbote und 
-beschränkungen für Jugendliche wurden im Jahre 1980 
beendet und in der Folge das allgemeine Begutach­
tungsverfahren eingeleitet. Nach Überarbeitung des 
obgenannten Entwurfes auf Grund eingegangener 
Anregungen und Bemerkungen konnte eine Endfas­
sung dieses Verordnungsentwurfes erstellt werden. 

Mit dem Inkrafttreten der Verordnung tritt der 
Anhang zum Bundesgesetz über die Beschäftigung von 
Kindern und Jugendlichen außer Kraft. 

Beschäftigung weiblicher Arbeitneh­
me r 

Im Jahre 1980 wurden in 96 (91) Fällen die Bestim­
mungen des Bundesgesetzes über die Nachtarbeit der 
Frauen übertreten; davon betrafen 25 (35) dieser Über­
tretungen Betriebe zur Erzeugung von Nahrungsmitteln 
und Getränken, 19 (15) Betriebe des Handels und der 
Lagerung und 13 (10) Betriebe zur Erzeugung und Ver­
arbeitung von Metallen. 

In 97 (10 I) Fällen langten bei den Arbeitsinspektora­
ten und beim Zentral-Arbeitsinspektorat Ansuchen um 
Ausnahmen vom Verbot der Nachtarbeit bzw. Anzeigen 
von zulässiger Frauennachtarbeit ein. 23 (29) der zur 
Kenntnis genommenen Fälle betrafen Betriebe zur 
Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken, 21 
(31) Betriebe des Handels und der Lagerung, 5 (8) 
Betriebe zur Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 
und 6 (4) Betriebe zur Erzeugung und Verarbeitung von 
Chemikalien, Gummi und Erdöl. 31 (36) Fälle der 
gewährten Ausnahmen bezogen sich auf das Reini­
gungspersonal. 

Mutterschutz 

Im Berichtsjahr 1980 trafen bei den Arbeitsinspekto­
raten insgesamt 22439 (18548) Meldungen werdender 
Mütter ein; davon entfielen 22230 (18345) auf Mel­
dungen von Arbeitgebern und 209 (203) auf Meldungen 
von sonstigen Stellen. Auf Grund dieser Meldungen 
sowie bei Betriebsbesichtigungen und anderen Amts­
handlungen führten die Arbeitsinspektoren in 6 037 
(6 165) Betrieben 9954 (10086) besondere Erhebungen 
in Mutterschutzangelegenheiten durch, wobei II 736 
(11 189) Arbeitsplätze von Arbeitnehmerinnen, auf die 
das Mutterschutzgesetz anzuwenden ist, erfaßt wurden. 
Die Zahl der bei Betriebsinspektionen erfaßten werden­
den und stillenden Mütter betrug 669 (480). Es konnten 
die Belange des Mutterschutzes für insgesamt 13062 
(12285) werdende und stillende Mütter wahrgenom­
men werden. 

In Angelegenheiten des Mutterschutzes wurden im 
Berichtsjahr insgesamt 2 325 (2 253) Beanstandungen 
bei Amtshandlungen der Arbeitsinspektoren registriert. 
Anläßlich von besonderen Erhebungen wurden I 463 
(I 237) Übertretungen festgestellt, von denen 460 (392) 
das Stehverbot gemäß § 4 Abs.2 Z.2, 135 (134) das 
Bewegen von Lasten nach § 4- Abs. 2, Z. I und 92 (75) 

gesundheitsschädliche Einwirkungen nach § 4 Abs. 2 
Z.3 und 4 des Mutterschutzgesetzes 1979 betrafen. 

Die Arbeitsinspektionsärzte haben auf dem Gebiet 
des Mutterschutzes I 880 (I 612) Untersuchungen oder 
Begutachtungen durchgeführt, sowie für 2077 (I 530) 
Arbeitnehmerinnen 2 111 (I 581) Zeugnisse nach § 3 
Abs. 3 des Mutterschutzgesetzes 1979 ausgestellt. 
Gegenüber dem Vorjahr ist daher sowohl die Zahl der 
Arbeitnehmerinnen als auch die Zahl der ausgestellten 
Zeugnisse erheblich angestiegen. 

Für I 499 (I 108) Arbeitnehmerinnen, die in Betrie­
ben beschäftigt waren, welche dem Wirkungsbereich 
der Arbeitsinspektion unterliegen, wurden von Amts­
ärzten bei Bezirksverwaltungsbehörden noch weitere 
I 525 (I 128) derartige Zeugnisse ausgestellt; in Betrie­
ben, die nicht der Aufsicht der Arbeitsinspektion unter­
liegen, wurden für 308 (264) Arbeitnehmerinnen 310 
(267) Zeugnisse gemäß § 3 Abs.3 Mutterschutzgesetz 
1979 von Amtsärzten ausgestellt. 

Arbeitszeit 

Im Berichtsjahr 1980 wurden 19 257 (16 067) Fälle 
von Beanstandungen hinsichtlich Übertretungen der 
für erwachsene Arbeitnehmer geltenden Arbeitszeitvor­
schriften registriert ; davon entfielen 3900 (3746) auf 
die Arbeitszeit, 11228 (10403) auf die Sonderbestim­
mungen für Lenker und Beifahrer von Kraftfahrzeugen 
und 3352 (I 261) auf Ruhepausen und Ruhezeiten. In 
der Wirtschaftsklasse Verkehr und Nachrichtenüber­
mittlung wurden 13 612 (11 015) Übertretungen festge­
stellt, im Beherbergungs- und Gaststättenwesen I 428 
(942), in Betrieben des Handels und der Lagerung I 009 
(I 104) sowie im Bauwesen 909 (720). 

Anläßlich der von den Arbeitsinspektoren gemein­
sam mit Organen der öffentlichen Sicherheit durchge­
führten 18 676 (17 677) Kontrollen von Fahrzeugen auf 
der Straße wurden erhebliche Übertretungen von 
Arbeitszeitvorschriften registriert. Im Rahmen der 
Gesamtkontrollen nahmen die Überprüfungen des 
grenzüberschreitenden Verkehrs einen breiten Raum 
ein. 

Wie im vergangenen Jahr wurden in den Monaten 
März, Juni und Dezember an bestimmten Tagen Kon­
trollen hinsichtlich der Einhaltung von sozialrechtli­
chen Vorschriften im grenzüberschreitenden Verkehr 
durch Organe der Arbeitsinspektion im 24-Stunden­
Zyklus durchgeführt. 

Im Rahmen der Überprüfungen an den Grenzen 
Österreichs wurden die Lenker und Beifahrer von ins­
gesamt 12216 (7832) Kraftfahrzeugen kontrolliert; 
davon waren II 452 (6291) Lastkraftwagen und 764 
(I 541) Autobusse. 4857 (2041) Kraftfahrzeuge besa­
ßen ein österreichisches Kennzeichen, 2 360 (2 998) 
fuhren mit deutschem, 2 670 mit Kennzeichen der übri­
gen Länder der Europäischen Gemeinschaft, 2 329 
(2 793) mit Kennzeichen anderer Länder. 

Anläßlich von sonstigen Kontrollen im Straßenver­
kehr wurden die Lenker und Beifahrer von insgesamt 
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6460 (9 845) Kraftfahrzeugen überprüft; davon waren 
6 087 Lastkraftwagen und 373 Autobusse. 5 464 Kraft­
fahrzeuge fuhren mit einem österreichischen Kennzei­
chen, 358 mit deutschem, 228 mit Kennzeichen der 
übrigen Länder der Europäischen Gemeinschaft und 
410 hatten Kennzeichen anderer Länder. 

Auch bei diesen Kontrollen wurden wie im vergange­
nen Jahr erhebliche Übertretungen der Einsatz- und 
Lenkzeiten festgestellt. Ferner wurden auch in vielen 
Fällen Beanstandungen hinsichtlich der Nichteinhal­
tung von Ruhepausen und Ruhezeiten ausgesprochen. 
Überschreitungen von Einsatzzeiten bzw. Lenkzeiten 
betrafen nicht nur Fahrer von Lastkraftwagen, sondern 
konnten auch bei Lenkern von Autobussen registriert 
werden. 

Im einzelnen konnte festgestellt werden, daß sich bei 
etwa 53% der Lenker und Beifahrer von 18 676 kontrol­
lierten Fahrzeugen keine Fakten ergaben, die zu bean­
standen gewesen wären. 

Im Rahmen der Gesamtbeanstandungen wurde in 
7 009 Fällen das Nichtführen von Fahrtenbüchern fest­
gestellt, in 642 Fällen eine Lenkzeit über 8 Stunden bis 
zu 10 Stunden und in 217 Fällen eine Lenkzeit über 
10 Stunden. Bei den letztgenannten Lenkzeitüberschrei­
tungen wurde in den überwiegenden Fällen eine Lenk­
zeit von ll bis 14 Stunden registriert. Die Ruhepausen 
wurden in 483 Fällen und die Ruhezeiten in I 009 Fäl­
len nicht eingehalten. Da bei der Mehrheit dieser Fälle 
Übermüdungsverdacht gegeben war, erfolgte in insge­
samt 1 690 Fällen eine Übergabe der betreffenden 
Kraftfahrzeuglenker an die Organe der öffentlichen 
Sicherheit. 

Um die Sicherheit im Straßenverkehr weiterhin zu 
verbessern und eine Verminderung der Unfälle zu errei­
chen, werden auch künftig derartige Kontrollen durch­
geführt werden. 

Im Berichtsjahr 1980 wurden bei den Arbeitsinspek­
toraten und beim Zentral-Arbeitsinspektorat insgesamt 
791 (922) Ansuchen oder Anzeigen um Ausnahmen 
vom Arbeitszeitgesetz eingebracht ; einem Großteil 
davon konnte stattgegeben werden. 

Sonn- und Feiertagsruhe 

Übertretungen der Vorschriften über die Sonn- und 
Feiertagsruhe für erwachsene Arbeitnehmer wurden in 
335 (222) Fällen festgestellt ; davon entfielen auf die 
Betriebe des Beherbergungs- und Gaststättenwesens 
190 (95), das sind 56,7% (42,8%) aller Fälle. 

Verwendungsschutz im Beherber-
gungs- und Gaststättenwesen 

Im Jahre 1980 wurden 10439 (10022) Betriebe der 
Wirtschaftsklasse Beherbergungs- und Gaststättenwe­
sen von Arbeitsinspektoren kontrolliert ; in diesen 
Betrieben waren 19059 (18986) männliche und 41 096 
(38053) weibliche erwachsene sowie 4970 (5 039) 
männliche und 5467 (5231) weibliche jugendliche 
Arbeitnehmer, somit insgesamt 70 592 (67 309) Arbeit­
nehmer beschäftigt. Die Beanstandungen betrugen 
5274 (4320). Demnach entfielen 11 ,29% (10,65%) der 
überprüften Betriebe und 4,31 % (4,09%) der bei 
Betriebsbesichtigungen insgesamt erfaßten Arbeitneh­
mer auf das Beherbergungs- und Gaststättenwesen ; der 
Prozentsatz dieser Wirtschaftsklasse an der Gesamtzahl 
der Beanstandungen im ' Bereich des Verwendungs­
schutzes betrug 17,74% (16,54%). 

Berufsa,usbildung 

Im Rahmen der Berufsausbildung wurden 2 072 
(2 085) Fälle von Beanstandungen festgestellt. Den 
Lehrvertrag betrafen 715 (652), die Lehrlingsausbildung 
512 (541), die Lehrlingshaltung 324 (271 ) und den 
Besuch der Berufsschule 82 (80). 

Heimarbeit 

Im Berichtsjahr waren bei den Arbeitsinspektoraten 
I 380 (I 268) Auftraggeber, 9 312 (8 802) Heimarbeiter 
und 222 (219) Zwischenmeister registriert. 

Im Vergleich zum Vorjahr nahm die Zahl der Auf­
traggeber um 112, die der Heimarbeiter um 510 und die 
der Zwischenmeister um 3 zu. 

Von Arbeitsinspektoren wurden insgesamt 680 (653) 
Auftraggeber, I 708 (1921) Heimarbeiter und 102 (78) 
Zwischenmeister überprüft. Bei den überprüften Auf­
traggebern waren 218 (209) männliche und 4 863 (4999) 
weibliche Heimarbeiter sowie 41 (67) männliche und 75 
(119) weibliche Zwischenmeister beschäftigt. 

Zur Nachzahlung von insgesamt S 2 319 557,­
(S 2 533 814,-) wurden 230 (201 ) Auftraggeber verhal­
ten. 

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 2 678 (2 465) 
Übertretungen von Vorschriften zum Schutz der in 
Heimarbeit Beschäftigten festgestellt. 372 (152) dieser 
Übertretungen bezogen sich auf die Listenführung, 66 
(21) auf die Bekanntgabe der Arbeits- und Lieferungs­
bedingungen und I 346 (I 354) auf den Entgeltschutz. 
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IV. Zusammenstellung der gesetzlichen Vorschriften 

und internationalen Übereinkommen sowie von Richtlinien und Grundsätzen, die für den Arbeitsinspektions­
dienst von Bedeutung sind, nach dem Stand vom I. Jänner 1981 

Arbeitsinspektion 

Bundesgesetz vom 5. Feber 1974, BGBl. Nr. 143, über 
die Arbeitsinspektion (Arbeitsinspektionsgesetz 1974 
- ArbIG 1974). 

Verordnung vom 18. März 1950, BGBl. Nr. 80, über die 
Aufsichtsbezirke der Arbeitsinspektion, in der Fas­
sung der Verordnungen vom 15. März 1954, BGBl. 
Nr. 56, vom 16. November 1954, BGBl. Nr. 256, vom 
12. Mai 1956, BGBI. Nr. 107, und vom 18. Dezember 
1970, BGBI. Nr. 422. 

Bundesgesetz vom 23. März 1977, BGBI. Nr. 164, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der in 
Dienststellen des Bundes beschäftigten Bediensteten 
(Bundesbediensteten-Schutzgesetz-BSG), in der Fas­
sung des Bundesverfassungsgesetzes vom 2. Juni 
1977, BGBI. Nr. 323. 

Bundesgesetz vom 20. Mai 1952, BGBI. Nr. 99, über die 
Verkehrs-Arbeitsinspektion (Verkehrs-Arbeitsinspek­
tionsgesetz - Verkehrs-ArbIG.), in der Fassung der 
Bundesgesetze vom 13. März 1957, BGBI. Nr. 80, und 
vom 30. Mai 1972, BGB!. Nr. 234. 

Bundesgesetz vom 11. April 1975, BGB!. Nr. 259, über 
den Bergbau und über die Änderung der Gewerbe­
ordnung 1973 (Berggesetz 1975), in der Fassung des 
Bundesgesetzes vom I. Feber 1978, BGBI. Nr. 124. 

Bundesgesetz vom 2. Juni 1948, BGB!. Nr. 140, betref­
fend die Grundsätze für die Regelung des Arbeits­
rechtes in der Land- und Forstwirtschaft (Landar­
beitsgesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGB!. 
Nr. 279/ 1957,92/ 1959,24111960,97/ 1961 , 10/ 1962, 
194/ 1964, 238/ 1965, 265 / 1967, 28311968, 463 / 1969, 
239/ 1971,318/ 1971, 333 / 1971, 457/1974, 78211974, 
360/ 1975, 392/1976, 34211978, 519/ 1978 und 
449/ 1980 sowie der Kundmachung BGBI. 
Nr. 47/1979 und die hiezu erlassenen Landesarbeits­
ordnungen. 

Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1948, BGB!. 
Nr. 139, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Berufsvertretung. 

Bundesgesetz vom 10. Juli 1963, BGB!. Nr. 204, über 
militärische Sperrgebiete. 

Tecbniscber und arbeitsbygieniscber Arbeitnebmerscbutz 

Anstreich'er-, Lackierer- und Malerarbeiten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGB!. Nr. 186, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben mit 

Anstreicher-, Lackierer- und Malerarbeiten beschäf­
tigten Personen erlassen werden, in der Fassung der 
Verordnungen vom 14. Dezember 1973, BGBI. 
Nr.39/1974, und vom 29. November 1976, BGB!. 
Nr.696. 

Arbeitnehmerschutzgesetz 

Bundesgesetz vom 30. Mai 1972, BGB!. Nr. 234, über 
den Schutz des Lebens, der Gesundheit und der Sitt­
lichkeit der Arbeitnehmer (Arbeitnehmerschutzge­
setz), in der Fassung des Bundesgesetzes vom 
5. Feber 1974, BGBI. Nr. 144. 

Durchführungsvorschriften zum Arbeitnehmer-
schutzgesetz. 

Verordnung vom 9. Feber 1973, BGB!. Nr.82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkom­
mission. 

Verordnung vom 30. April 1973, BGB!. Nr. 253, über 
Einrichtungen in den Betrieben für die Durchfüh­
rung des Arbeitnehmerschutzes. 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBI. Nr. 501, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei 
Taucherarbeiten (Druckluft- und Taucherarbeiten­
Verordnung). 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGB!. Nr. 502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGB!. 
Nr. 39/ 1974, über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten. 

Verordnung vom 6. Juni 1975, BGB!. Nr.441, über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten. 

Ver-ordnung vom 20. Feber 1976, BGBI. Nr. 116, über 
die Betriebsbewilligung nach dem Arbeitnehmer­
schutzgesetz. 

Verordnung vom 20. Feber 1976, BGBI. Nr. 117, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für Bol­
zensetzgeräte. 

Verordnung vom 29. November 1976, BGBI. Nr.696, 
über Beschäftigungsverbote und -beschränkungen für 
weibliche Arbeitnehmer. 

Verordnung vom 24. Oktober 1978, BGBI. Nr.558, 
über Ausstattung und Betriebsweise von gewerbli­
chen Betriebsanlagen zum Betrieb von Flüssiggas­
Tankstellen (Flüssiggas-Tankstellen-Verordnung). 
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Arbeitnehmerschutzkommission 

Verordnung vom 9. Feber 1973, BGB!. Nr.82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkom­
mission. 

Arbeitsstoffe, gesundheitsschädliche oder feuergefährli­
che 

Gesetz vom 25. März 1939, GBlÖ. Nr.419, über 
gesundheitsschädliche oder feuergefährliche Arbeits­
stoffe. 

Arsen 

Verordnung vom 30. Jänner 1945, deutsches RGB!. I 
S. 31, über das Verbot der Verwendung von Arsen 
und arsenhaItigen Stoffen in Reinigungsmitteln. 

Aufzüge 

Verordnung vom 15. Juni 1943, RMinB!. S.46, über 
die Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen, in 
der Fassung der Berichtigung RMinB!. S. 81. 

Azetylen 

Verordnung vom 20. Dezember 1950, BGB!. 
Nr. 75/ 1951, über die gewerbsmäßige Lagerung und 
Zerkleinerung von Karbid und über die Erzeugung 
und Verwendung von Azetylen (Azetylenverord­
nung), in der Fassung der Gewerbeordnung 1973, 
BGB!. Nr.50/ 1974, und der Verordnung vom 
29. November 1976, BGB!. Nr. 696, sowie der Kund­
machung vom 7. März 1958, BGB!. Nr. 70. 

Bauarbeiten 

Verordnung vom 10. November 1954, BGB!. Nr. 267, 
über Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit von Dienstnehmern bei Ausführung von 
Bauarbeiten, Bauneben- und Bauhilfsarbeiten, in der 
Fassung der Verordnungen vom 25. Juli 1973, BGB!. 
Nr. 501 , und vom 14. Dezember 1973, BGB!. 
Nr. 39/ 1974. 

Benzol 

Verordnung vom 28. März 1934, BGB!. I Nr.205, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer in gewerblichen Betrieben, in denen 
Benzol, Toluol, Xylol, Trichloräthylen, Tetrachlor­
äthan, Tetrachlorkohlenstoff oder Schwefelkohlen­
stoff erzeugt oder verwendet wird (Benzolverord­
nung), in der Fassung der Verordnungen vom 
14. Dezember 1973, BGB!. Nr. 39/ 1974, und vom 
29. November 1976, BGB!. Nr. 696. 

Beschäftigungsverbote und -beschränkungen 

Verordnung vom 29. November 1976, BGB!. Nr.696, 
über Beschäftigungsverbote und -beschränkungen für 
weibliche Arbeitnehmer. 

Anhang zum Bundesgesetz vom 1. Juli 1948, BGB!. 
Nr. 146, über die Beschäftigung von Kindern und 
Jugendlichen, in der Fassung der Verordnung vom 
25. Oktober 1954, BGB!. Nr. 258. 

Betiebsbewilligung 

Verordnung vom 20. Feber 1976, BGB!. Nr. 116, über 
die Betriebsbewilligung nach dem Arbeitnehmer­
schutzgesetz. 

Blei- und Zinkhütten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGB!. Nr. 183, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in den der Gewerbeordnung unterlie­
genden Blei- und Zinkhütten und Zinkweißfabriken 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas­
sung der Verordnungen vom 14. Dezember 1973, 
BGB!. Nr. 39/ 1974, und vom 29. November 1976, 
BGB!. Nr. 696. 

Bleiwarenerzeugung 

Verordnung vom 8. März 1923, BGB!. Nr. 184, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben zur Erzeu­
gung von Bleiverbindungen, Bleilegierungen und 
Bleiwaren beschäftigten Personen erlassen werden, 
in der Fassung der Verordnungen vom 14. Dezember 
1973, BGB!. Nr. 39/ 1974, und vom 29. November 
1976, BGB!. Nr. 696. 

Bolzensetzgeräte 

Verordnung vom 20. Feber 1976, BGB!. Nr. 117, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für Bol­
zensetzgeräte. 

Brennbare Flüsgigkeiten; Mineralöl 

Verordnung vom 7. Feber 1930, BGB!. Nr. 49, betref­
fend grundsätzliche Bestimmungen über die Lage­
rung von brennbaren Flüssigkeiten in gewerblichen 
Betriebsanlagen, in der Fassung der Verordnung vom 
30. März 1966, BGB!. Nr. 52. 

Verordnung vom 23. Jänner 1901 , RGB!. Nr.12, 
betreffend den Verkehr mit Mineralölen, in der Fas­
sung der Verordnung vom 24. August 1912, RGB!. 
Nr. 179. 

Verordnung vom 21. März 1975, BGB!. Nr. 241, über 
das Verwenden von Doppelwandbehältern aus Stahl 
zur Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten in 
gewerblichen Betriebsanlagen. 

Buchdruckereiarbeiten 

Verordnung vom 8. März 1923, BGB!. Nr. 185, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben mit Buch­
und Steindruckerei- sowie Schriftgießereiarbeiten 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas­
sung der Verordnungen vom 14. Dezember 1973, 
BGB!. Nr. 39/1974, und vom 29. November 1976, 
BGB!. Nr. 696. 

Bundesbedienstetenschutz 

Bundesgesetz vom 23. März 1977, BGB!. Nr. 164, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
in Dienststellen des Bundes beschäftigten Bedienste-
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ten (Bundesbediensteten-Schutzgesetz - BSG), in 
der Fassung des Bundesverfassungsgesetzes vom 
2. Juni 1977, BGB\. Nr. 323. 

Verordnung vom 13. Dezember 1977, BGB\. Nr.680, 
betreffend allgemeine Regelungen des Bundesbe­
dienstetenschutzes - Allgemeine Bundesbedienste­
ten-Schutzverordnung (ABSV). 

Dampfkessel 

Artikel48 des Bundesgesetzes vom 21. Juli 1925, 
BGB\. Nr. 277, über die Vereinfachung der Verwal­
tungsgesetze und sonstige Maßnahmen zur Entla­
stung der Verwaltungsbehörden (Verwaltungsentla­
stungsgese(z - V. E. G.), in der Fassung des Bundes­
gesetzes vom 21. Jänner 1948, BGB\. Nr. 55. 

Bundesgesetz vom 21. Jänner 1948, BGB!. Nr. 55, 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften des 
Deutschen Reiches auf dem Gebiete des Dampfkes­
selwesens. 

Verordnung vom 17. April 1948, BGB\. Nr. 83, betref­
fend Dampfkessel , Dampfgefäße, DruckbehäIter und 
Wärmekraftmaschinen (Dampfkesselverordnung -
DKV), in der Fassung der Verordnungen vom 
2. April 1957, BGB!. Nr. 94, vom 22. September 1972, 
BGB!. Nr. 396, vom 7. Mai 1974, BGB\. Nr. 383, vom 
27. November 1975, BGB\. Nr. 626, vom 11. Novem­
ber 1976, BGB\. Nr. 657, und vom 30. November 
1977, BGB!. Nr. 596. 

Verordnung vom 29. September 1949, BGB!. Nr. 264, 
betreffend Werkstoff- und Bauvorschriften fur die 
Herstellung von Dampfkesseln (W. B. V.), in der Fas­
sung der Verordnungen vom 24. September 1973, 
BGB\. Nr.524, vom 10. Jänner 1977, BGB\. Nr. 39, 
vom 2. September 1977, BGB\. Nr. 481, und vom 
19. Dezember 1978, BGB\. Nr. 67/ 1979, sowie der 
Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) vom 
5. April 1950, BGB\. Nr. 103. 

Dienstnehmerschutzverordnung, Allgemeine 

Verordnung vom 10. November 1951, BGB\. Nr.265, 
über allgemeine Vorschriften zum Schutze des 
Lebens und der Gesundheit der Dienstnehmer (All­
gemeine Dienstnehmerschutzverordnung), in der 
Fassung der Verordnungen vom 29. Dezember 1961, 
BGB\. Nr. 3211962, vom 14. Dezember 1973, BGB\. 
Nr. 39/ 1974, vom 20. Feber 1976, BGB\. Nr. 117, und 
vom 29. November 1976, BGB!. Nr.696, sowie der 
Kundmachung vom 9. Feber 1965, BGB!. Nr. 31. 

Verordnung vom 13. Dezember 1977, BGB!. Nr. 680, 
betreffend allgemeine Regelungen des Bundesbe­
dienstetenschutzes - Allgemeine Bundesbedienste­
ten-Schutzverordnung (ABSV). 

Druckluft 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGB\. Nr. 501 , über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei 
Taucherarbeiten (Druckluft- und Taucherarbeiten­
Verordnung). 

Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

Verordnung vom 30. April 1973, BGB\. Nr. 253, über 
Einrichtungen in den Betrieben für die Durchfüh­
rung des Arbeitnehmerschutzes. 

Eisen- und Stahlhütten 

Verordnung vom 31. März 1955, BGB!. Nr. 122, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit von 
Dienstnehmern in Eisen- und Stahlhüttenbetrieben, 
in der Fassung der Verordnungen vom 14. Dezember 
1973, BGB\. Nr.39/ 1974, und vom 29. November 
1976, BGB!. Nr. 696. 

Elektrotechnik 

Bundesgesetz vom 17. März 1965, BGB!. Nr. 57, über 
Sicherheitsrnaßnahmen, Normalisierung und Typi­
sierung auf dem Gebiete der Elektrotechnik (Elektro­
technikgesetz). 

Durchführungsvorschriften zum Elektrotechnikgesetz 

Verordnung vom 3. Mai 1965, BGB!. Nr. 141, über 
die Geschäftsführung und Organisation des Elektro­
technischen Beirates (1. Durchführungsverordnung 
zum Elektrotechnikgesetz), in der Fassung der 
8. Durchführungsverordnung zum Elektrotechnikge­
setz vom 14. Mai 1979, BGB\. Nr. 254. 

Verordnung vom 22. März 1967, BGB\. Nr. 135, über 
die Sicherheit und den störungsfreien Betrieb elektri­
scher Betriebsmittel und Anlagen (2. Durchführungs­
verordnung zum Elektrotechnikgesetz), in der Fas­
sung der Verordnungen vom 1. Juli 1969, BGB\. 
Nr. 263 (3. Durchführungsverordnung zum Elektro­
technikgesetz), vom 12. Juli 1971 , BGB!. Nr. 300 
(4. Durchführungsverordnung zum Elektrotechnikge­
setz), vom 1. Feber 1974, BGB\. Nr. 99 (5. Durchfüh­
rungsverordnung zum Elektrotechnikgesetz), vom 
30. September 1975, BGB!. Nr.546 (6. Durchfüh­
rungsverordnung zum Elektrotechnikgesetz), vom 
16. Mai 1977, BGB\. Nr.305 (7. Durchführungsver­
ordnung zum Elektrotechnikgesetz) und vom 14. Mai 
1979, BGB\. Nr.254 (8. Durchführungsverordnung 
zum Elektrotechnikgesetz) *) sowie der Kundma­
chung (Druckfehlerberichtigung) vom 7. Oktober 
1971 , BGB\. Nr. 411. . 

Verordnung vom 10. Jänner 1966, BGB!. Nr. 5, über 
die statistische Erfassung von Personenunfällen 
durch elektrischen Strom sowie durch Blitzschlag. 

Bundesgesetz vom 6. Feber 1968, BGB!. Nr.70, über 
elektrische Leitungsanlagen, die sich auf zwei oder 
mehrere Bundesländer erstrecken (Starkstromwege­
gesetz 1968). 

Bundesgesetz vom 6. Feber 1968, BGB\. Nr. 71, über 
elektrische Leitungsanlagen, die sich nicht auf zwei 
oder mehrere Bundesländer erstrecken. 

*) Inkrafttreten z. T. am 1. Jänner 1982. 
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Fachkenntnisse 

Verordnung vom 6. Juni 1975, BGBI. Nr. 441, über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten. 

Flüssiggas 

Verordnung vom 8. März 1971, BGBI. Nr. 139, über 
den Schutz der Nachbarschaft und der Dienstnehmer 
beim Betrieb von Anlagen, in denen Flüssiggas gela­
gert, abgefüllt oder verwendet wird (Flüssiggas-Ver­
ordnung). 
Verordnung vom 24. Oktober 1978, BGBI. Nr.558, 
über Ausstattung und Betriebsweise von gewerbli­
chen Betriebsanlagen zum Betrieb von Flüssiggas­
Tankstellen (Flüssiggas-Tankstellen-Verordnung). 

Garagen, Einstellplätze 

Verordnung vom 18. November 1939, GBIÖ. 
Nr. 1447, über Garagen und Einstellplätze, in der 
Fassung des Erlasses vom 13. September 1944, 
RABI. 1944, Teil I S. 325. 

Gase 

Verordnung vom 18. Juli 1906, RGB!. Nr. 176, mit 
welcher Vorschriften für die Herstellung, Benützung 
und Instandhaltung von Anlagen zur Verteilung und 
Verwendung brennbarer Gase erlassen werden (Gas­
regulativ), in der Fassung der Verordnungen BGB!. 
Nr. 63 / 1936 und BGB!. Nr.236/ 1936 sowie der 
Kundmachung BGB!. Nr. 75/ 1936. 

Gesundheitliche Eignung 

Verordnung vom 14. Dezember 1973, BG~I. 
Nr. 39/ 1974, über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten. 

Gifte ; Suchtgifte 

Kundmachung vom 18. September 1951, BGB!. 
Nr. 235, über die Wiederverlautbarung des Gesetzes 
über den Verkehr und über die Gebarung mit Gift 
(Giftgesetz). 

Verordnung vom 20. Dezember 1928, BGB!. Nr.362, 
über den Verkehr und die Gebarung mit Gift (Gift­
verordnung), in der Fassung der Verordnungen vom 
3. Dezember 1934, BGBI. 11 Nr.392, BGB!. 
Nr.I77/ 1935, vom I. Dezember 1938, GBIÖ. 
Nr. 5/ 1939, vom 15. März 1954, BGB!. Nr.54, vom 
22. Juli 1958, BGB!. Nr. 211 und vom 16. September 
1968, BGB!. Nr. 397, sowie der Kundmachung BGB!. 
Nr. 306/ 1935. 

Kundmachung vom 18. September 1951, BGB!. 
Nr. 234, über die Wiederverlautbarung des Bundes­
gesetzes über den Verkehr und die Gebarung mit 
Suchtgiften (Suchtgiftgesetz), in der Fassung der 
Bundesgesetze vom 24. Juni 1971, BGB!. Nr. 271, 
vom 11. Juli 1974, BGB!. Nr. 422, vom 14. Dezember 
1977, BGB!. Nr.532/ 1978, und vom 3. Juli 1980, 
BGB!. Nr. 319. *) 

*) Inkrafttreten z. T. am I. Juli 1981 

/ 

Verordnung vom 15. Mai 1979, BGBI. Nr. 390, über 
den Verkehr und die Gebarung mit Suchtgiften 
(Suchtgiftverordnung 1979), in der Fassung der Ver­
ordnung vom 16. Oktober 1980, BGB!. Nr. 469. 

Glashütten 

Verordnung vom 23. Dezember 1938, deutsches 
RGB!. I S.1961 (GBIÖ. Nr. 1003/ 1939), über Glas­
hütten, Glasschleifereien, Glasätzereien, Glasmale­
reien, Glashafenfabriken und verwandte Betriebe 
(Glashüttenverordnung), in der Fassung der Verord­
nungen vom 13. September 1940, deutsches RGB!. I 
S. 1246, vom 14. Dezember 1973, BGBI. Nr. 39/ 1974, 
und vom 29. November 1976, BGBI. Nr. 696, sowie 
der Abänderung durch das Bundesgesetz vom I. Juli 
1948, BGBI. Nr. 146, über die Beschäftigung von 
Kindern und Jugendlichen, in geltender Fassung. 

Kälteanlagen 

Verordnung vom 21. Juli 1969, BGBI. Nr. 305, über 
den Schutz der Dienstnehmer und der Nachbarschaft 
beim Betrieb von Kälteanlagen (Kälteanlagenverord­
nung). 

Krane, Winden, Flaschenzüge 

Verordnung vom 19. November 1965, BGBI. 
Nr. 19/ 1966, über die Verbindlicherklärung von 
ÖNORMEN für die Errichtung und Prüfung von 
Kranen, Winden und Flaschenzügen sowie für den 
Betrieb und die Wartung von Kranen. 

Magnesiumlegierungen 

Verordnung vom 6. Juni 1939, GBIÖ. Nr. 744, über 
Magnesiumlegierungen und Sicherheitsvorschriften 
für Magnesiumlegierungen. 

Maschinenschutz 

Verordnung vom 19. Jänner 1961 , BGB!. Nr. 43, über 
Maschinen, die nur mit Schutzvorrichtungen in den 
inländischen Verkehr gebracht werden dürfen 
(Maschinen-Schutzvorrichtungsverordnung). 

Methanol 

Verordnung vom 6. August 1942, deutsches RGBI. I 
S.498, über die Verwendung von Methanol in Lak­
ken und Anstrichmitteln. 

Milzbrand 

Verordnung vom I. August 1922, BGB!. Nr. 588, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der Hilfsarbeiter gegen Milzbrand erlas­
sen werden. 

Papierfabriken 

Verordnung vom 25. September 1911, RGBI. Nr. 199, 
mit welcher Vorschriften zum Schutze des Lebens 
und der Gesundheit der bei der Papierfabrikation 
beschäftigten Arbeiter erlassen werden. 
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Schädlingsbekämpfung 

Verordnung zur Ausführung der Verordnung über 
die Schädlingsbekämpfung mit hochgiftigen Stoffen 
vom 25. März 1931, deutsches RGBI. I S.83 in der · 
Fassung der Verordnungen vom 29. November 1932, 
deutsches RGBI. I S. 539, vom 6. Mai 1936, deutsches 
RGBI. I S. 444, und vom 6. April 1943, deutsches 
RGBI. I S. 179, sowie der Gewerbeordnung 1973, 
BGBI. Nr. 50/ 1974. 

Verordnung über die Verwendung von Phosphorwas­
serstoff zur Schädlingsbekämpfung vom 6. April 
1936, deutsches RGBI. I S.360, in der Fassung der 
Verordnung vom 15. August 1936, deutsches RGBI. I 
S.633. 

Verordnung über den Gebrauch von Äthylenoxyd 
zur Schädlingsbekämpfung vom 25. August 1938, 
deutsches RGBI. I S. 1058, in der Fassung der Ver­
ordnung vom 2. Feber 1941, deutsches RGBI. I S. 69. 

Verordnung über den Gebrauch von Tritox (Trichlor­
acetonitril) zur Schädlingsbekämpfung vom 2. Feber 
1941, deutsches RGBI. I S. 72. 

Schleifkörper 

Verordnung vom 23. Jänner 1969, BGBI. Nr. 81, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für 
Schleifkörper. 

Sicherheitsfilme 

Bundesgesetz vom 9. November 1966, BGBI. Nr. 264, 
über den gewerbsmäßigen Verkehr mit Laufbildfil­
men (Sicherheitsfilmgesetz). 
Verordnung vom 21. Dezember 1966, BGBI. 
Nr. 34/ 1967, über die Voraussetzungen der Anerken­
nung als Sicherheitsfilm, das Priifungsverfahren und 
die Kennzeichnung von Laufbildsicherheitsfilmen 
(Sicherheitsfilmverordnung). 

Sicherheitsgürtel 

Verordnung vom 25. Juli 1973, BGBI. Nr.502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Sodawassererzeugung 

Verordnung vom 29. November 1910, RGBI. Nr.212, 
mit welcher das Gewerbe der Sodawassererzeugung 
an eine Konzession gebunden wird, in der Fassung 
der Gewerbeordnung 1973, BGBI. Nr. 50/1974. 

Sprengwesen 

Verordnung vom 19. Mai 1899, RGBI. Nr.95, mit 
welcher Anordnungen betreffend den Verkehr mit 
sprengkräftigen Zündungen erlassen werden. 

Bundesgesetz über Schieß- und Sprengmittel (Schieß­
und Sprengmittelgesetz), BGBI. Nr. 196/1935, in der 
Fassung des Artikels I . der Verordnung GBIÖ. 
Nr. 483/1938, des Gesetzes GBIÖ. Nr. 227/ 1939, der 
Verordnung vom 19. Jänner 1942, deutsches RGBI. I 
S. 37, und der Bundesgesetze vom 30. Oktober 1959, 

BGBI. Nr. 232, vom 20. März 1973, BGBI. Nr.169, 
vom 22. Jänner 1975, BGBI. Nr.92, und vom 
23. Feber 1979, BGBI. Nr. 209. 

Verordnung BGBI. Nr.203/1935, über die Anwen­
dung der Monopolsvorschriften auf Fälle der Verar­
beitung von Schieß- und Sprengmitteln und über die 
beschränkte Anwendung des Schieß- und Sprengmit­
telgesetzes auf Schieß- und Sprengmittel, die zu arz­
neilichen Zwecken bestimmt sind, in der Fassung des 
Artikels 11 der Verordnung GBIÖ. Nr. 483/1938. 

Verordnung BGBI. Nr. 204/ 1935 zur Durchführung 
des I. Hauptstückes des Schieß- und Sprengmittelge­
setzes, BGBI. Nr. 196/ 1935 (Schieß- und Sprengmit­
telmonopolsverordnung), in der Fassung der Arti­
kel 111 und IV der Verordnung GBIÖ. Nr.483/1938, 
und des Bundesgesetzes vom 23. Feber 1979, BGBI. 
Nr.209. 

Verordnung vom 7. Dezember 1939, GBIÖ. Nr. 1448, 
über die Einführung von Vorschriften über die Her­
stellung von Knallkorken. 

Verordnung vom 7. Jänner 1954, BGBI. Nr.77, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der­
Dienstnehmer bei der Ausführung von Sprengarbei­
ten, in der Fassung der Verordnungen vom 12. März 
1965, BGBI. Nr. 77, und vom 6. Juni 1975, BGBI. 
Nr.441. 

Steinbriiche 

Verordnung vom 25. Oktober 1955, BGBI. Nr.253, 
über den Schutz der Dienstnehmer und der Nachbar­
schaft beim Betrieb von Steinbriichen, Lehm-, Ton-, 
Sand- und Kiesgruben sowie bei Haldenabtragungen. 

Strahlenschutz 

Bundesgesetz vom 11. Juni 1969, BGBI.Nr. 227, über 
Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der 
Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende 
Strahlen (Strahlenschutzgesetz). 

Verordnung vom 12. Jänner 1972, BGBI. Nr. 47, über 
Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der 
Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende 
Strahlen (Strahlenschutzverordnung). 

Textilbetriebe 

Verordnung vom 5. September 1956, BGBI. Nr.194, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit von 
Dienstnehmern in Textilbetrieben. 

Thomasmehl 

Verordnung über die Herstellung, Verpackung, Lage­
rung und Einfuhr vQn Thomasmehl vom 30. Jänner 
1931, deutsches RG BI. I S. 17, in der Fassung der 
Verordnung vom 30. September 1931, deutsches 
RGBI. I S.525 (GBIÖ. Nr. 1436/1939) und der Ver­
ordnung vom 14. Dezember 1973, BGBI. 
Nr.39/1974. 

.. 

• 
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Zelluloid 

Nachrichten 645 

Verordnung vom 15. Juli 1908, RGBL Nr. 163, betref­
fend den Verkehr mit Zelluloid, Zelluloidwaren und 
Zelluloidabfällen, in der Fassung des § 46 Z. 20 des 
Schieß- und Sprengmittelgesetzes, BGBL 
Nr. 196/1935, in geltender Fassung, und der Gewer­
beordnung 1973, BGBL Nr. 50/1974. 

Zuckerfabriken 

Verordnung vom 22. August 1911, RGBL Nr. 172, 
womit Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der bei der Zuckerfabrikation beschäftig­
ten Arbeiter getroffen werden. 

Zündwaren 

Verordnung vom 17. Jänner 1885, RGBL Nr. 8, durch 
welche zum Schutze der bei der Erzeugung von Phos­
phorzündwaren beschäftigten Personen bezüglich der 
in den Betriebsanlagen erforderlichen Einrichtungen 
und Vorkehrungen Anordnungen getroffen werden, 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 30. Mai 
1972, BGBL Nr. 234. 

Gesetz vom 13. Juli 1909, RGBL Nr. 119, betreffend 
die Herstellung von Zündhölzchen und anderen 
Zündwaren. 

Verwendungsschutz 

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch 
Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, vor allem 
Zweiter Teil, 17. und 26. Hauptstück sowie Dritter 
Teil, 4. Hauptstück. 

Angestellte (Journalisten, Privatangestellte, Schauspie­
ler) 

Gesetz vom 11. Feber 1920, StGBI. Nr.88, über die 
Rechtsverhältnisse der Journalisten (Journalistenge­
setz), in der Fassung der Bundesgesetze vom 12. Mai 
1921, BGBL Nr.295, vom 4. Juni 1925, BGBL 
Nr. 183, vom 29. Dezember 1926, BGBL Nr. 388, vom 
20. Juli 1955, BGBL Nr.158, vom 21. Mai 1958, 
BGBL Nr. 108, und vom 7. Juli 1976, BGBL Nr. 390. 

Bundesgesetz vom 11. Mai 1921, BGBL Nr. 292, über 
den Dienstvertrag der Privatangestellten (Angestell­
tengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBL 
Nr. 229/1937, vom 25. Juli 1946, BGBL Nr. 174, vom 
3. Juli 1947, BGBL Nr. 159, vom 21. Mai 1958, BGBL 
Nr. 108, vom 18. November 1959, BGBL Nr. 253, 
vom 30. Juni 1971, BGBL Nr. 292, vom 3. Juli 1975, 
BGBL Nr. 418, vom 7. Juli 1976, BGBL Nr. 390, und 
vom 23. Feber 1979, BGBL Nr. 107, sowie der Kund­
machung (Druckfehlerberichtigung) vom 7. Oktober 
1971, BGBL Nr. 411. 

Bundesgesetz vom 13. Juli 1922, BGBL Nr. 441, über 
den Bühnendienstvertrag (Schauspielergesetz), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 21. Mai 1958, BGBL 
Nr. 108, vom 11. Dezember 1969, BGBL Nr. 462, und 
vom 30. Mai 1972, BGBL Nr. 234. 

Arbeiterabfertigung 

Bundesgesetz vom 23. Feber 1979, BGBL Nr. 107, mit 
dem AbfertigungsanspTÜche für Arbeiter geschaffen 
sowie das Angestelltengesetz, das Gutsangestellten­
gesetz, das Vertragsbedienstetengesetz und das Insol­
venz-Entgeltsicherungsgesetz geändert werden 
(Arbeiter-Abfertigungsgesetz). 

Arbeitsverfassung 

Bundesgesetz vom 14. Dezember 1973, BGBL Nr. 22/ 
1974, betreffend die Arbeitsverfassung (Arbeits ver­
fassungsgesetz - ArbVG), in der Fassung der Bun­
desgesetze vom 11. Juni 1975, BGBI.Nr.360, vom 
7. Juli 1976, BGBL Nr. 387, und vom 11. Oktober 
1978, BGBL Nr. 519, sowie der Kundmachung vom 
2. Feber 1979, BGBL Nr. 47. 

Durchführungsvorschriften zum Arbeitsverfassungs­
gesetz 
Verordnung vom 22. Mai 1974, BGBL Nr. 319, über 
die Vorbereitung und Durchführung der Wahl zum 
Betriebsrat, Zentralbetriebsrat und Jugendvertrauens­
rat sowie die Bestellung und Tätigkeit von Wahlkom­
missionen und Wahlzeugen (Betriebsrats-Wahlord­
nung 1974 - BRWO 1974). 

Verordnung vom 24. Juni 1974, BGBL Nr.354, mit 
der die Geschäftsführung der Einigungsämter, des 
Obereinigungsamtes und der Schlichtungsstellen 
geregelt wird (Einigungsamts-Geschäftsordnung 
1974 - EA-Geo 1974), in der Fassung der Verord­
nung vom 27. Oktober 1975, BGBL Nr. 561. 

Verordnung vom 24. Juni 1974, BGBL Nr. 355, über 
die Geschäftsführung der Betriebs(Gruppen-, 
Betriebshaupt)versammlung, des Betriebsrates, des 
Betriebsausschusses, der Betriebsräteversammlung, 
des Zentralbetriebsrates, der Jugendversammlung 
und des Jugendvertrauensrates (Betriebsrats­
Geschäftsordnung 1974 - BRGO 1974), in der Fas­
sung der Kundmachung vom 3. Juli 1975, BGB!. 
Nr. 381 (Durckfehlerberichtigung). 

Arbeitszeit 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBL 
Nr. 461, über die Regelung der Arbeitszeit (Arbeits­
zeitgesetz), in der Fassung der Bundesgesetze vom 
16. Juni 1971, BGBL Nr. 238, und vom 28. November 
1974, BGBL Nr. 2/ 1975. 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGBL 
Nr.462, mit dem Arbeitszeitvorschriften abgeändert 
und ergänzt werden. 

Kundmachung vom 2. Juni 1970, BGBL Nr.163, 
betreffend Zeitpunkt einer Arbeitszeitverkürzung für 
den überwiegenden Teil der Arbeitnehmer in öffentli­
chen Heil- und Pflegeanstalten (Krankenanstalten) 
der Gebietskörperschaften. 

Verordnung vom 12. August 1975, BGBL Nr.461, 
über das Fahrtenbuch (Fahrtenbuchverordnung -
FahrtbV). 
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Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des 
im internationalen Straßenverkehr beschäftigten 
Fahrpersonals (AETR), BGB\. Nr. 518/ 1975. 

Bäckereiarbeiter 

Bundesgesetz vom 31. März 1955, BGB\. Nr. 69, über 
die Regelung der Arbeit in Betrieben, in denen Back­
waren erzeugt werden (Bäckereiarbeitergesetz), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 1. Juni 1960, BGB\. 
Nr. 116, und vom 11. Juni 1975, BGB\. Nr. 348. 

Betriebsräte 

siehe Arbeitsverfassungsgesetz und Durchführungs­
vorschriften. 

Entgeltfortzahlung 

Bundesgesetz vom 26. Juni 1974, BGB\. Nr. 399, über 
die Fortzahlung des Entgelts bei Arbeitsverhinderung 
durch Krankheit (Unglücksfall), Arbeitsunfall oder 
Berufskrankheit (Entgeltfortzahlungsgesetz 
EFZG), in der Fassung der Bundesgesetze vom 
28. November 1974, BGB\. Nr. 775 (31. Novelle zum 
ASVG), vom 17. November 1977, BGB\. Nr. 621 , 
vom 16. Dezember 1978, BGB\. Nr. 664, und vom 
15. Dezember 1980, BGB\. Nr. 581. *) 

Gewerbeordnung 

Bundesgesetz vom 29. November 1973, BGB\. 
Nr. 50/ 1974, mit dem Vorschriften über die Aus­
übung von Gewerben erlassen werden (Gewerbeord­
nung 1973 - GewO 1973), § 376 Z. 47 Abs. 1 bis 4. 

Hausbesorger 

siehe "Sonstige Vorschriften" 

Hausgehilfen und Hausangestellte 

siehe "Sonstige Vorschriften" 

Heimarbeit 

Kundmachung vom 21. Juni 1960, BGB\. 
Nr. l05/ 1961 , über die Wiederverlautbarung des 
Heimarbeitsgesetzes, in der Fassung der Bundesge­
setze vom 13. Juli 1971, BGB\. Nr. 317, vom 28. April 
1975, BGB\. Nr.303, und vom 7. Juli 1976, BGB\. 
Nr. 391. 

Verordnung vom 12. Dezember 1930, BGB\. 
Nr. 3/ 1931, über die Verarbeitung von Zelluloid in 
der Heimarbeit. 

Verordnung vom 23. Oktober 1975, BGB\. Nr.565, 
betreffend Form und Inhalt der Anzeige bei erstmali­
ger Vergabe von Heimarbeit, der Listen der mit 
Heimarbeit Beschäftigten sowie der Ausgabe- und 
Abrechnungsnachweise, in der Fassung der Verord­
nung vom 9. November 1976, BGB\. Nr. 639. 

*) Außerkrafttreten mit Ablauf des 31. Dezem­
ber 1981 

Verordnung vom 1. Oktober 1957, BGB\. Nr.226, 
womit Heimarbeit in gewissen Erzeugungszweigen 
aus Gründen des Dienstnehmerschutzes verboten 
wird. 

Verordnung vom 4. Juli 1969, BGB\. Nr.264, betref­
fend die Errichtung von Heimarbeitskommissionen, 
in der Fassung der Verordnung vom 27. Feber 1978, 
BGB\. Nr. 132. 

Invalideneinstellung 

Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGB\. Nr. 22/ 
1970, über die Einstellung und Beschäftigung Invali­
der (Invaliden einstellungs gesetz 1969), in der Fas­
sung der Bundesgesetze vom 20. Juni 1973, BGB\. 
Nr.329, vom 26. Juni 1974, BGB\. Nr.399, vom 
23. Jänner 1975, BGB\. Nr.96, und vom 23. Feber 
1979, BGB\. Nr. 111. 

Kinder- und Jugendschutz 

Bundesgesetz vom 1. Juli 1948, BGB\. Nr. 146, über 
die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, in 
der Fassung der Bundesgesetze vom 13. Feber 1952, 
BGB\. Nr. 45, vom 31. März 1955, BGB\. Nr. 70, vom 
5. April 1962, BGB\. Nr. 113, vom 11. Dezember 
1969, BGB\. Nr.462, und vom 20. Juni 1973, BGB\. 
Nr. 331. sowie des § 380 Abs. 1 der Gewerbeordnung 
1973 und der Bundesgesetze vom 7. Juli 1976, BGB\. 
Nr.390, und vom 23. Feber 1979, BGB\. Nr. 110, 
sowie des Abschnittes 11 des Anhanges, in der Fas­
sung der Verordnung vom 25. Oktober 1954, BGB\. 
Nr.258. 

Kollektivvertragswesen, Mindestlohntarife und 
Betriebsvereinbarungen 

siehe Arbeitsverfassungsgesetz 

Land- und Forstarbeiter des Bundes. 

Bundesgesetz vom 18. Juni 1980, BGB\. Nr. 289 über 
das Dienstrecht der Land- und Forstarbeiter des 
Bund~s (Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsgesetz) 

Mutterschutz 

Kundmachung vom 17. April 1979, BGB\. Nr. 221, 
mit der das Bundesgesetz über den Mutterschutz 
(Mutterschutzgesetz) wiederverlautbart wird, in der 
Fassung der Kundmachungen vom 20. Augustl980, 
BGB\. Nr.409, und vom 9. Dezember 1980, BGB\. 
Nr.577. 

Nachtarbeit der Frauen 

Bundesgesetz vom 25. Juni 1969, BGB\. Nr. 237, über 
die Nachtarbeit der Frauen, in der Fassung des Bun­
desgesetzes vom 30. Mai 1972, BGB\. Nr. 235. 

Privat -Kraftwagenführer 

Bundesgesetz vom 20. Dezember 1928, BGB\. 
Nr. 359, über die Regelung des Dienstverhältnisses 
der Privatkraftwagenführer (Privat-Kraftwagenfüh-

, 

• 

III-118 der Beilagen XV. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)32 von 96

www.parlament.gv.at



• 

Nr. 11 Nachrichten 647 

rergesetz), in der Fassung der Bundesgesetze vom 
25. Juli 1946, BGB!. Nr. 174, vom 16. Dezember 1964, 
BGB!. Nr. 313, und vom 7. Juli 1976, BGB!. Nr. 390. 

Sonn- und Feiertagsruhe 

Gesetz vom 16. Jänner 1895, RGB!. Nr.21, betref­
fend die Regelung der Sonn- und Feiertagsruhe im 
Gewerbebetriebe, in der Fassung der Gesetze vom 
18. Juli 1905, RGB!. Nr. 125, und vom 15. Mai 1919, 
StGB!. Nr. 282, der Bundesgesetze vom 21. Dezem­
ber 1934, BGB!. 11 Nr.421 und BGB!. Nr. 548/1935, 
sowie des Ladenschlußgesetzes vom 9. Juli 1958, 
BGB!. Nr. 156 in geltender Fassung, und des Arbeits­
inspektionsgesetzes 1974, BGB!. Nr. 143. 

Bundesgesetz vom 29. November 1973, BGB!. 
Nr. 50/ 1974, mit dem Vorschriften über die Aus­
übung von Gewerben erlassen werden (Gewerbeord­
nung 1973 - GewO 1973), § 376 Z. 47 Abs. 2 bis 4. 

Verordnung vom 24. April 1895, RGB!. Nr. 58, womit 
die gewerbliche Arbeit an Sonntagen bei einzelnen 
Kategorien von Gewerben gestattet wird, in der Fas­
sung der Verordnungen vom 12. September 1912, 
RGB!. Nr. 186, vom 3. März 1924, BGB!. Nr. 98, vom 
18. Jänner 1926, BGB!. Nr.44, BGB!. Nr.403/ 1935, 
vom 27. November 1959, BGB!. Nr.273, und vom 
28. August 1967, BGB!. Nr. 369. 

Verordnung vom 30. Juni 1911, RGB!. Nr. 129, über 
die Einhaltung der Sonn- und Feiertagsruhe in den 
Kanzleien der Rechtsanwälte und Notare, in der Fas­
sung des Gesetzes vom 6. Feber 1919, StGB!. Nr.95, 
und der Vollzugsanweisung vom 17. März 1920, 
StGB!. Nr. 124. 

Gesetz vom 15. Mai 1919, StGB!. Nr. 282, über die 
Mindestruhezeit, den Ladenschluß und die Sonntags­
ruhe in Handelsgewerben und anderen Betrieben, in 
der Fassung der Gewerbeordnung 1973, BGB!. 
Nr. 50/ 1974. 

Vollzugsanweisung vom 24. Juni 1919, StGB!. 
Nr. 326, über die Sonntagsruhe in den Kanzleien der 
Patentanwälte. 

Verordnung vom 26. Juni 1933, BGB!. Nr. 261, 
betreffend Ausnahmen von der Arbeitsruhe an Feier­
tagen (Ruhe- und Festtagen). 

Verordnung vom 28. Juni 1933, BGB!. Nr.262, 
betreffend Ausnahmen von der Arbeitsruhe an Feier­
tagen (Ruhe- und Festtagen), in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGB!. Nr. 455/1937. 

Verordnung vom 29. Oktober 1945, StGB!. Nr.212, 
über die Lohnzahlung an Feiertagen, in der Fassung 
des Heimarbeitsgesetzes 1960, BGB!. Nr. 105/1961. 

Kundmachung vom 18. Juni 1957, BGB!. Nr. 153, 
über die Wiederverlautbarung des Feiertagsruhege­
setzes, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 
28. Juni 1967, BGB!. Nr.264 (von der Strafsanktion 
des § 376 Z. 47 der GewO 1973 mitumfaßt). 

Teilzeitbeschäftigung 

Bundesgesetz vom 3. Juli 1975, BGB!. Nr. 418, über 
die Einbeziehung von teilzeitbeschäftigten Arbeit­
nehmern in das Angestelltengesetz und in das Guts­
angestelltengesetz. 

Urlaub 

Bundesgesetz vom 7. Juli 1976, BGB!. Nr. 390, betref­
fend die Vereinheitlichung des Urlaubsrechtes und 
die Einführung einer Pflegefreistellung. 

Bundesgesetz vom 11. Mai 1921, BGB!. Nr. 292, über 
den Dienstvertrag der Privatangestellten (Angestell­
tengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGB!. 
Nr. 229/ 1937, vom 25. Juli 1946, BGB!. Nr. 174, vom 
3. Juli 1947, BGB!. Nr. 159, vom 21. Mai 1958, BGB!. 
Nr. 108, vom 18. November 1959, BGB!. Nr.253, 
vom 30. Juni 1971 , BGB!. Nr.292, vom 3. Juli 1975, 
BGB!. Nr. 418, und vom 7. Juli 1976, BGB!. Nr. 390, 
sowie der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
vom 7. Oktober 1971 , BGB!. Nr.41 1. 

Bundesgesetz vom 25. Oktober 1972, BGB!. Nr. 414, 
betreffend den Urlaub für Arbeitnehmer in der 
Bauwirtschaft (Bauarbeiter-Urlaubsgesetz 1972 -
BArbUG 1972), in der Fassung des Bundesgesetzes 
vom 7. Juli 1976, BGB!. Nr. 393. 

Verordnung vom 7. Dezember 1976, BGB!. Nr.681 , 
betreffend die Festsetzung des Zuschlages zum Lohn 
gemäß § 21 Abs. I des Bauarbeiter-Urlaubsgesetzes 
1972 sowie der Anwartschaften auf die Zuschlags­
werte gemäß § 4 Abs.2 des Bauarbeiter-Urlaubsge­
setzes 1972. 

Bundesgesetz vom 13. Juli 1971, BGB!. Nr. 317, mit 
dem Urlaubsvorschriften geändert werden, in der 
Fassung der Kundmachung (Druckfehlerberichti­
gung) vom 7. Oktober 1971 , BGB!. Nr. 411. 

Sonstige Vorschriften 
Arbeiterkammern 

Bundesgesetz vom 19. Mai 1954, BGB!. Nr. 105, über 
die Kammern für Arbeiter und Angestellte und den 
Österreichischen Arbeiterkammertag (Arbeiterkam­
mergesetz - AKG.), in der Fassung der Bundesge­
setze vom 6. April 1960, BGB!. Nr. 89, vom 7. Juli 
1965, BGB!. Nr. 236, vom 11. Dezember 1968, BGB!. 
Nr.25/ 1969, vom 19. Dezember 1970, BGB!. 
Nr.5/ 1971 , vom 3. Juli 1973, BGB!. Nr.380, vom 
17 . November 1977, BG B!. N r. 622, vom 11. Oktober 
1978, BGB!. Nr. 519, und vom 17. Dezember 1979, 
BGB!. Nr. 551, sowie der Kundmachungen vom 
2. Feber 1979, BGB!. Nr. 47, und vom 22. November 
1979, BGB!. Nr. 482. 

Ausländerbeschäftigung 

Bundesgesetz vom 20. März 1975, BGB!. NT. 218, mit 
dem die Beschäftigung von Ausländern geregelt wird 
(Ausländerbeschäftigungsgesetz - AusIBG). 
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Bäderhygiene 

Bundesgesetz vom 6. Mai 1976, BGBl. Nr. 254, über 
Hygiene in Bädern und Sauna-Anlagen (Bäderhygie­
negesetz). 

Verordnung vom 26. Juli 1978, BGBl. Nr.495, über 
Hygiene in Bädern. 

Berufsausbildung 

Bundesgesetz vom 26. März 1969, BGBl. Nr.142, 
über die Berufsausbildung von Lehrlingen (Berufs­
ausbildungsgesetz), in der Fassung der Bundesge­
setze vom 14. Dezember 1973, BGBl. Nr.22/ 1974 
(Arbeitsverfassungsgesetz), vom 26. Juni 1974, BGBl. 
Nr.399 (Entgeltfortzahlungsgesetz), vom Il. Juli 
1974, BGBl. NT. 475, und vom l. März 1978, BGBl. 
Nr.232. 

Durchführungsvorschriften zum Berufsausbildungs­
gesetz 

Verordnung vom 14. Mai 1975, BGBl. Nr.268, mit 
der die Lehrberufsliste erlassen wird, in der Fassung 
der Verordnung vom 19. Juni 1980, BGBl. Nr. 262. 

Verordnungen, mit denen Ausbildungsvorschriften 
für Lehrberufe erlassen und geändert wurden: BGBl. 
Nr. 190/ 1971, BGBl. NT. 73,74, 75, 116, 171 , 299, 
300, 430, 431, 432/ 1972, BGBl. Nr.276, 491 , 
492/ 1973, BGBl. Nr. 171, 696/ 1974, BGBl. Nr.347, 
497, 547, 593/ 1975, BGBl. Nr. 95, 140, 510, 533/ 1976, 
BGBl. Nr.68, 253 / 1977, BGBl. Nr.35/ 1978, BGBl. 
Nr. 291 / 1979 und BGBl. Nr. 15, 277, 386, 387/ 1980 
sowie der Kundmachung BGBl. Nr.142/ 1973 
(Druckfehlerberichtigung). 

Eisenbahn 

Bundesgesetz vom 13. Feber 1957, BGBl. Nr. 60, über 
das Eisenbahnwesen (Eisenbahngesetz 1957), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 17. April 1963, 
BGBl. Nr. 113, vom 12. Dezember 1969, BGBl. 
Nr. 20/ 1970, vom 8. Juli 1971 , BGBl. Nr.274 (Ver­
kehrsrecht-Anpassungsgesetz 1971), und vom 
10. Juni 1976, BGBl. Nr. 305, sowie der Kundma­
chung vom 14. Juli 1975, BGBl. Nr. 422. 

Emissionen 

Verordnung vom 23. Juni 1975, BGBl. Nr. 437, über 
die Begrenzung der Emission von Trichloräthylen 
und Tetrachloräthylen aus Chemischreinigungsma­
schinen. 

Verordnung vom 11. Juni 1976, BGBl. NT. 378, über 
die Begrenzung von Emissionen aus Aufbereitungs­
anlagen für bituminöses Mischgut. 

Bundesgesetz vom 27. November 1980, BGBl. 
Nr. 559, über die Begrenzung der Emissionen von 
Dampfkesselanlagen (Dampfkessel-Emissionsgesetz 
- DKEG) *) 

*) Inkrafttreten am 31. März 1981. 

Gewerbeordnung 
Bundesgesetz vom 29. November 1973, BGBl. 
Nr.50/1974, mit dem Vorschriften über die Aus­
übung von Gewerben erlassen werden (Gewerbeord­
nung 1973 - GewO 1973), in der Fassung der Bun­
desgesetze vom Il. April 1975, BGBl. Nr.259, vom 
6. Mai 1976, BGBl. Nr.253, und vom l. März 1978, 
BGBl. Nr.233, des Dorotheumgesetzes, BGBl. 
Nr.66/1979, und des Genossenschaftsverschmel­
zungsgesetzes, BGBl. Nr. 223/ 1980, sowie der Kund­
machung vom 19. Juli 1978, BGBl. Nr. 379. 

Gleichbehandlung 
Bundesgesetz vom 23 . Feber 1979, BGB!. Nr. 108, 
über die Gleichbehandlung von Frau und Mann bei 
Festsetzung des Entgelts (Gleichbehandlungsgesetz). 

Handelskammern 
Bundesgesetz vom 24. Juli 1946, BGB!. NT. 182, 
betreffend die Errichtung von Kammern der gewerb­
lichen Wirtschaft (Handelskammergesetz - HKG.) 
in der geltenden Fassung. 

Hausbesorger 
Bundesgesetz vom 11. Dezember 1969, BGB!. Nr. 16/ 
1970, über den Dienstvertrag der Hausbesorger 
(Hausbesorgergesetz), in der Fassung der Bundesge­
setze vom 24. Juni 1971 , BGBl. Nr. 314, vom 26. Juni 
1974, BGBl. Nr. 399, und vom 7. Juli 1976, BGBl. 
Nr.390. 

Hausgehilfen und Hausangestellte 
Bundesgesetz vom 23. Juli 1962, BGB!. Nr. 235, über 
die Regelung des Dienstverhältnisses der Hausgehil­
fen und Hausangestellten (Hausgehilfen- und Haus­
angestelltengesetz), in der Fassung der Bundesge­
setze vom 7. April 1965, BGB!. Nr. 104, vom 
13. Feber 1969, BGBl. Nr.94, vom Il. Dezember 
1969, BGBl. Nr. 462, vom 26. Juni 1974, BGBl. 
NT. 399, vom 7. Juli 1976, BGBl. Nr.390, und vom 
30. Juni 1978, BGBl. Nr. 342. 

Insolvenz-Entgeltsicherung 
Bundesgesetz vom 2. Juni 1977, BGBl. Nr. 324, über 
die Sicherung von ArbeitnehmeranspTÜchen im Falle 
der Insolvenz des Arbeitgebers (lnsolvenz-Entgelt­
sicherungsgesetz - IESG), in der Fassung der Bun­
desgesetze vom 23. Feber 1979, BGBl. Nr. 107, und 
vom 15. Dezember 1980, BGBl. Nr. 580. 

Kraftfahrwesen . 

Bundesgesetz vom 23. Juni 1967, BGBl. Nr. 267, über 
das Kraftfahrwesen (Kraftfahrgesetz 1967), in der 
Fassung der Bundesgesetze vom 8. Juli 1971 , BGBl. 
Nr. 285, vom 3. Mai 1974, BGBl. Nr. 286, vom 7. Juli 
1976, BGBl. Nr. 352, vom 30. November 1977, BGBl. 
Nr. 615 *), und vom 23. Feber 1979, BGBl. Nr. 209, 
sowie der Kundmachung vom 22. Juli 1970, BGBl. 
Nr.240. 

Verordnung vom 30. November 1967, BGBl. Nr.399, 
über die Durchführung des Kraftfahrgesetzes 1967 
(Kraftfahrgesetz-Durchführungsverordnung 1967), in 
der Fassung der Verordnungen vom 21. Feber 1968, 

*) Inkrafttreten z. T. am l. Jänner 1982 
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BGBl. Nr. 77, vom 19. Juni 1968, BGBl. Nr. 204, vom 
20. Dezember 1971 , BGBl. Nr.476, vom 28. April 
1972, BGBl. Nr.177, vom 26. Juli 1972, BGBl. 
Nr. 356, vom 22. Juli 1975, BGBl. Nr. 450, vom 7. Juli 
1977, BGB!. Nr.396, vom 2. Juni 1978, BGB!. 
Nr.279, und vom 12. März 1980, BGBl. Nr. 215 *) 
sowie der Kundmachungen vom 30. Juli 1970, BGB!. 
Nr. 256, vom 30. Juli 1970, BGB!. Nr. 257, und vom 
28. Mai 1971, BGB!. Nr. 201. 

Verordnung vom 14. Dezember 1967, BGB!. Nr.400, 
über Kraftfahrzeuge und Anhänger zur Beförderung 
gefährlicher, entzündbarer Flüssigkeiten und über 
den Verkehr mit solchen Fahrzeugen (Tankfahrzeug­
verordnung 1967), in der Fassung der Verordnung 
vom 29. April 1980, BGB!. Nr. 201. 

Maß- und Eichwesen 

Bundesgesetz vom 5. Juli 1950, BGBl. Nr. 152, über 
das Maß- und Eichwesen (Maß- und Eichgesetz), in 
der Fassung des Bundesgesetzes vom 20. März 1973, 
BGB!. Nr. 174, sowie der Kundmachungen vom 
29. Jänner 1957, BGB!. Nr. 40, und vom 8. November 
1973, BGB!. Nr. 561 (Druckfehlerberichtigung). 

Normenwesen 

Bundesgesetz vom 16. Juni 1971, BGB!. Nr. 240, über 
das Normenwesen (Normengesetz 1971). 

Pyrotechnische Gegenstände 

Bundesgesetz vom 3. Mai 1974, BGB!. Nr. 282, mit 
dem polizeiliche Bestimmungen über pyrotechnische 
Gegenstände und das Böllerschießen getroffen wer­
den (Pyrotechnikgesetz 1974). 

Verordnung vom 1. August 1977, BGBl. Nr. 514, über 
die Lagerung pyrotechnischer Gegenstände in 
gewerblichen Betriebsanlagen. 

Rohrleitungen 

Bundesgesetz vom 3. Juli 1975, BGB!. Nr. 411, über 
die gewerbsmäßige Beförderung von Gütern in Rohr­
leitungen (Rohrleitungsgesetz). 

Seeschiff ahrt 

Verordnung vom 5. November 1973, BGBl. Nr.625, 
betreffend die Seeschiffahrt (Seeschiffahrts-Verord­
nung), in der Fassung der Verordnungen vom 
17. Juni 1974, BGB!. Nr.446, und vom 15. Feber 
1978, BGB!. Nr. 159. 

Sozialversicherung 

Bundesgesetz vom 9. September 1955, BGB!. Nr. 189, 
über die Allgemeine Sozialversicherung (Allgemeines 
Sozialversicherungsgesetz - ASVG.), in geltender 
Fassung. 

*) Inkrafttreten z. T. am I. Jänner 1982. 

Straßenverkehrsvorschriften 

Bundesgesetz vom 6. Juli 1960, BGB!. Nr. 159, mit 
dem Vorschriften über die Straßenpolizei erlassen 
werden (Straßenverkehrsordnung 1960), in der Fas­
sung der Bundesgesetze vom 15. Juli 1964, BGBl. 
Nr.204, vom 14. Juli 1965, BGBl. Nr.229, vom 
22. Mai 1969, BGBl. Nr. 209, vom 8. Juli 1971, BGBl. 
Nr. 274 (Verkehrsrecht-Anpassungsgesetz 1971), vom 
14. Dezember 1973, BGBl. Nr. 21 / 1974, vom 3. Juli 
1975, BGBl. Nr. 402, vom 7. Juli 1976, BGBl. Nr. 412, 
vom 2. Feber 1977, BGBl. Nr. 115, vom 30. Novem­
ber 1977, BGBl. Nr. 616, und vom 23. Feber 1979, 
BGBl. Nr. 209, sowie der Kundmachungen vom 
13. August 1963, BGBl. Nr.228, vom 3. Mai 1968, 
BGBl. Nr. 163, vom 2. August 1973, BGBl. Nr. 405, 
und vom 28. September 1976, BGBl. Nr. 576. 

Verordnung vom 26. Feber 1966, BGBl. Nr. 83, über 
Straßenverkehrszeichen (Straßenverkehrszeichenver­
ordnung), in der Fassung der Verordnungen vom 
16. September 1969, BGB!. Nr. 340, und vom 
7. Dezember 1976, BGBl. Nr.703, sowie der Kund­
machung vom 3. April 1979, BGBl. Nr. 168. 

Transportvorschriften 

Bundesgesetz vom 23. Feber 1979, BGBl. Nr.209, 
über die Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße und über eine Änderung des Kraftfahrgeset­
zes 1967 und der Straßenverkehrsordnung 1960 
(GGSt). 

Verordnung vom 5. September 1979, BGBl. Nr.402, 
über die Ausnahme von im Kleinverteilerverkehr 
üblichen Mengen gefährlicher Stoffe vom GGSt 
(1. Mindestmengenausnahmeverordnung) *). 

Verordnung vom 5. September 1979, BGBl. Nr. 403, 
über die Ausbildung der Lenker von Kraftfahrzeugen 
zur Beförderung gefährlicher Güter. 

Verordnung vom 25. April 1980, BGBl. Nr. 200, über 
die Ausrüstung von Kraftfahrzeugen und Anhängern 
zur Beförderung gefährlicher Güter. 

Verordnung vom 9. Mai 1980, BGBl. Nr. 205, über 
Verpackungen und Versandstücke zur Beförderung 
gefährlicher Güter auf der Straße (1. Ausnahmever­
ordnung). 

Verordnung vom 13. Mai 1980, BGBl. Nr.206, über 
Ausnahmen vom Anwendungsbereich des GGSt 
(2. Ausnahmeverordnung), in der Fassung der Ver­
ordnung vom 7. November 1980, BGBl. Nr. 516. 

Verordnung vom 9. Mai 1980, BGBl. Nr.207, über 
Änderung der Kennzeichnungsvorschriften des ADR 
(3. Ausnahmeverordnung). 

Europäisches Übereinkommen über die internatio­
nale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
(ADR), BGBl. Nr.522/ 1973, in der Fassung der 
Kundmachungen BGBl. Nr.523/1973, 371/1974, 

*) Außerkrafttreten mit Ablauf des 30. Juni 1981. 
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249/1975,250/1975, 251/1975, 261/1975, 522/1975, 
352/1978, 353/1978, 354/1978, 520/1978 und 
404/1980. 

Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des 
im internationalen Straßenverkehr beschäftigten 
Fahrpersonals (AETR), BGBL Nr. 518/1975. 

Verfassung 

Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929, 
BGBL Nr. 1/1930 in geltender Fassung (siehe insbe­
sondere Bundes-Verfassungsgesetznovelle 1974, 
BGBL Nr. 444). 

Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1948, BGBL 
Nr. 139, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Berufsvertretung. 

Verwaltung 

Kundmachung vom 23. Mai 1950, BGBL Nr.I72, 
über die Wiederverlautbarung von Rechtsvorschrif­
ten auf dem Gebiete des Verwaltungsverfahrens, in 
der Fassung der Bundesgesetze vom 26. Juni 1958, 
BGBL Nr. 129 (Finanzstrafgesetz), vom 18. März 
1959, BGBL Nr.92 (EGVG.-Novelle), vom 30. Okto­
ber 1959, BGBL Nr.231, vom 26. Oktober 1960, 
BGBL Nr.218, vom 4. Juli 1963, BGBL Nr.175 
(Strafgesetznovelle 1963), vom 4. November 1964, 
BGBL Nr.275, vom 27. Jänner 1968, BGBL Nr.45, 
vom 27. März 1969, BGBL Nr. 143 (EGVG.-Novelle 
1969), vom 1. Juli 1970, BGBL Nr. 224, vom 12. Mai 
1971, BGBL Nr. 193, vom 8. Juli 1971, BGBL Nr. 275, 
vom 8. November 1973, BGBL Nr. 569, vom 11. Juli 
1974, BGBL Nr.422 (Strafrechtsanpassungsgesetz), 
vom 2. Feber 1977, BGBL Nr. l0l, vom 27. April 
1977, BGBL Nr.232, vom 1. Feber 1978, BGBL 
Nr. 117, und vom 16. März 1978, BGBL Nr.248, 
sowie der Kundmachung vom 23. April 1976, BGBL 
Nr.188. 

Verordnung vom 31. Juli 1951, BGBL Nr. 219, über 
die bei der Handhabung der Verwaltungsverfahrens­
gesetze zu verwendenden Formulare (Verwaltungs­
formularverordnung 1951), in der Fassung der Ver­
ordnungen vom 24. August 1971, BGBL Nr. 349, vom 
2. Mai 1972, BGBL Nr. 153, und vom 21. Juni 1977, 
BGBL Nr. 366. 

Verordnung vom 6. Feber 1968, BGBL Nr.53, über 
die Verwaltungsabgaben in den Angelegenheiten der 
Bundesverwaltung und über die Art ihrer Einhebung 
bei den Bundesbehörden (Bundes-Verwaltungsabga­
benverordnung 1968), in der Fassung der Verordnun­
gen vom 21. Dezember 1971, BGBL Nr. 3/1972, vom 
26. April 1973, BGBL Nr.200, vom 10. November 
1975, BGBL Nr. 575, und vom 20. Feber 1979, BGBL 
Nr. 80, sowie der Kundmachungen vom 9. Mai 1968, 
BGBL Nr. 168, und vom 3. September 1970, BGBL 
Nr.284. 

Verordnung vom 24. August 1971, BGBL Nr.349, 
über Organstrafverfügungen, in der Fassung der Ver­
ordnung vom 21. Juni 1977, BGBL Nr. 367. 

Verordnung vom 1. Juni 1976, BGBL Nr. 246, mit der 
Bauschbeträge für die bei Amtshandlungen der Bun­
desbehörden außerhalb des Amtes von den Beteilig­
ten zu entrichtenden Kommissionsgebühren festge­
setzt werden (Bundes-Kommissionsgebührenverord­
nung 1976 - BKommGebV 1976). 

Internationale Übereinkommen der Internationalen 
Arbeitskonferenz, die von Österreich ratifiziert wurden 

Übereinkommen (Nr. 4) über die Nachtarbeit der 
Frauen, BGBL Nr. 226/1924. 

Übereinkommen (Nr.5) über das Mindestalter für die 
Zulassung von Kindern zur gewerblichen Arbeit, 
BGBL Nr. 279/1936. 

Übereinkommen (Nr.6) über die Nachtarbeit der 
Jugendlichen im Gewerbe, BGBL Nr. 226/1924. 

Übereinkommen (Nr. 13) über die Verwendung von 
Bleiweiß zum Anstrich BGBL Nr. 226/1924. 

Übereinkommen (Nr. 26) über die Einrichtung von Ver­
fahren zur Festsetzung von Mindestlohntarifen, 
BGBL Nr. 293/1974. 

Übereinkommen (Nr. 33) über das Alter für die Zulas­
sung von Kindern zu nichtgewerblichen Arbeiten, 
BGBL Nr. 280/1936. 

Übereinkommen (Nr.81) über die Arbeitsaufsicht in 
Gewerbe und Handel, BGBL Nr. 225/1949. 

Übereinkommen (Nr. 89) über die Nachtarbeit der 
Frauen im Gewerbe, BGBL Nr. 229/1950. 

Übereinkommen (Nr. 102) über die Mindestnormen der 
Sozialen Sicherheit, BGBL Nr. 33/1970 (Teile 11, IV, 
VII und VIII). 

Übereinkommen (Nr. l03) über den Mutterschutz 
(Neufassung vom Jahre 1952), BGBL Nr. 31/1970, in 
der Fassung der Kundmachung vom 3. September 
1970, BGBL Nr. 284 (Druckfehlerberichtigung). 

Übereinkommen (Nr. 135) über Schutz und Erleichte­
rungen für Arbeitnehmervertreter im Betrieb, BGBL 
Nr.88/1974. 

Übereinkommen (Nr. 144) über dreigliedrige Beratun­
gen zur Förderung der Durchführung internationaler 
Arbeitsnormen, BGBL Nr. 238/1979. 

Sicherheitstechnische und arbeitshygienische Richtlinien 
und Grundsätze für den Arbeitnehmerschutz 

Ärztliche Untersuchungen 

Grundsätze und organisatorische Hinweise für die 
Durchführung ärztlicher Untersuchungen gemäß der 
Verordnung über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten, BGBL 
Nr.39/1974, Erlaß des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 24. Jänner 1975, 
Zl. 61.730/2-4/1975, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, XXXI. 
Jahrgang, Nr. 4 vom 30. Apri11975. 
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• 

Nr. 11 Nachrichten 651 

Änderungen und Ergänzungen der Grundsätze 
betreffend die Untersuchung lärmgefährdeter Arbeit­
nehmer, Erlaß des Bundesministeriums für so­
ziale Verwaltung vom 27. November 1976, 
Zl. 61.730/28-4/1976, kundgemacht in den Amtli­
chen Nachrichten dieses Bundesministeriums, 
XXXIII. Jahrgang, Nr. 2 vom 28. Feber 1977. 

Untersuchung von Arbeitnehmern, die der Einwir­
kung besonders belastender Hitze ausgesetzt sind; 
Beurteilung raumklimatischer Verhältnisse, Erlaß des 
Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 
19. Juni 1975, Zl. 61.710/5-4/1975, kundgemacht in 
den Amtlichen Nachrichten dieses Bundesministe­
riums, XXXI. Jahrgang, Nr. 9 vom 30. September 
1975. 

Ärztliche Untersuchungen bei Einwirkung durch 
Aluminiumstaub, Erlaß des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 18. Jänner 1977, 
Zl. 61.021/1-4/1977, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, XXXIII. 
Jahrgang, Nr. 3 vom 31. März 1977. 

Ärztliche Untersuchungen nach den Strahlenschutz­
vorschriften; Untersuchungsvordrucke und sonstige 
administrative Regelungen, Erlaß des Bundesministe­
riums für soziale Verwaltung vom 29. Mai 1978, 
Zl. 61.730/15-4/1978, kundgemacht in den Amtli­
chen Nachrichten dieses Bundesministeriums, 
XXXIV. Jahrgang, Nr. 7 vom 31. Juli 1978. 

Arbeiten auf Holzmasten 

Richtlinien zur Verhütung von Unfällen bei Arbeiten 
auf Holzmasten, Erlaß des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 2. April 1963, Zl. ZAI-

"\ -

129.082-34/1962, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, XIX. Jahr­
gang, Nr. 4 vom 30. April 1963. 

Dissousgas-Schweiß- und Schneideanlagen 

Sicherheitstechnische Richtlinien für Dissousgas­
Schweiß- und Schneideanlagen, Erlaß des Bundesmi­
nisteriums für soziale Verwaltung vom 2. Mai 1977, 
Zl. 61.330/2-1/1977, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, XXXIII. 
Jahrgang, Nr. 6 vom 30. Juni 1977. 

Gesundheitsschädliche Arbeitsstoffe 

Maximale Arbeitsplatzkonzentrationen gesundheits­
schädlicher Arbeitsstoffe (MAK-Werte) 1980, Erlaß 
des Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 
25. November 1980, Zl. 61.710/11-4/1980, kundge­
macht in den Amtlichen Nachrichten dieses Bundes­
ministeriums, XXXVII. Jahrgang, Nr. 1 vom 31. Jän­
ner 1981. 

Hebebühnen 

Sicherheitstechnische Richtlinien für Hebebühnen, 
Erlaß des Bundesministeriums für soziale Verwal­
tung vom 5. Juni 1970, Zl. 61.550/6-45/1970, kundge­
macht in den Amtlichen Nachrichten dieses Bundes­
ministeriums, XXVI. Jahrgang, Nr. 9 vom 30. Sep­
tember 1970. 

Nachweis der Fachkenntnisse 

Grundsätze für die Ausbildung nach der Verordnung 
über den Nachweis der Fachkenntnisse für 
bestimmte Arbeiten, BGBl. Nr.441/1975, Erlaß des 
Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 
6. April 1976, Zl. 61.022/36-1/1976, kundgemacht in 
den Amtlichen Nachrichten dieses Bundesministe­
riums, XXXII. Jahrgang, Nr. 6 vom 30. Juni 1976. 
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652 Nachrichten 

V. Organisation des Arbeitsinspektionsdienstes 
Personal der Arbeitsinspektion 

nach dem Stand vom 31. Dezember 1980 
mit den innerhalb dieses Standes bis 31. März 1981 eingetretenen Änderungen 

Oberste Leitung des Arbeitsinspektionsdienstes 
Bundesministerium für soziale Verwaltung (Sektion VI, Zentral-Arbeitsinspektorat), 

Kundmanngasse 21, 1030 Wien, Telephon 0 22 2/75 76 11-14 

Leiter des Zentral-Arbeitsinspektorates Organe des Zentral-Arbeitsinspektorates 

S I u k a Franz, Dr. med., Ministerialrat 

Nr.11 

Me r k I Kar!, Dipl.-Ing., Ministerialrat, Sektionsleiter-Stell-
vertreter 

S u s t Alfred, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
V 0 g t Herbert, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
H e d i ger Franz, Dr. jur. Mag., Ministerialrat 
Pol zer Herbert, Dipl.-Ing., Ministerialrat 

Fe I i x Ferdinand, DipI.-Ing_, Dr. jur. Mag., 
Ministerialrat 

Sc h u s t e r Walter, Dipl.-Ing., Ministerialrat, Hofrat 
P f leg e r Johannes, Dipl-Ing., Oberrat 
Ho h e n b erg Johann-Klaus, Dipl.-Ing., Rat 
F i n d i n g Rolf, Dr. phi 1., Rat 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

Her r man n Bernd, Dr. phil., Rat ') 
Ru d 0 I f Josef, Dr. jur. Mag., Vertragsbediensteter 
Sc h eid a c k e r Ingeborg, Dr.jur. Mag.,Vertragsbedienstete 2) 
S i I n u s e k Franz, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S ehe g u I a Eisa, Amtsdirektor, Regierungsrat 
Kar r e r Gertrude, Revident 3) 
Pi n t e r i t s Franz, Ing., Vertragsbediensteter 4) 
D rah 0 z al Johann, Vertragsbediensteter 
E b e r I Edith, Kontrollor 

') DienSll ugeteilt \om Arbeitsinspektorat für den 1. Aursichtsbez irk mit I . Juli 1980 
' ) Dienstaustritt 3m 31. März 1981 
') Dienstzugeteilt mit 19. Mai 1980. im Persona lstand des Bundesmi nisteriums für 

soziale Verwaltung ab I. Jänner 1981. 
') Dienstzugeteilt vom Arbeitsinspektorat für den 2. Aufsichtsbezirk mit 1. Feber 

198 1. 

Arbeitsinspektorate 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet des 1., 11., 111. und XX. Gemeindebezir­
kes von Wien 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0222/ 72 61 36 bis 72 6139 

1010 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0222/ 72 6136 bis 72 61 39 

I. Wien 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rett gedruckt) 

Her z k a Friedrich, Dipl.-Ing., Hofrat 
Sc h w ans e e Roland, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Dur s t August, Dr. phil., Rat 
M 0 r s chi Paul, Dr. phil., Rat 
Ha d j i i 0 a n n 0 u Georgios, Dipl.-Ing. Oberkommissär 
Sc h 0 r n Helmut, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
Den k Walter Dipl.-Ing., Kommissär 
G r a f i n ger Edmund, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
Her man n Otto, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S t r eie c Raymund, Ing., Amtsdirektor 
S c h n a bel t Rudolf, Oberrevident 
Lau b e r Erich, Revident 
Hai der Franz, Vertragsbediensteter 
M a r i n ger Gertrude, Vertragsbedienstete 
J a n der Wilfried, Vertragsbediensteter 

S t e n z e IElfriede, Dr. med., Hofrat 
S a I v a b erg e r Erwin, Dr. med., Hofrat 
F i e die r Solveig, Dr. med., Vertragsbedienstete 

• 

,. 
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Nr. 11 

r. des 
Aufsichts­
bezirkes 

2 

3 

4 

Nachrichten 653 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der Amtsvorstände sind r.tt gedruckt) 

Gebiet des IV., V., VI., X. und Xl. Gemeinde­
bezirkes von Wien 

1010 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0 22 2/72 61 36 bis 72 61 39 

, 

Gebiet des VIII., IX., XVI., XVII., XVIII. und 
XIX. Gemeindebezirkes von Wien 

1010 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0 22 2/72 61 36 bis 72 61 39 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0222/72 61 36 bis 72 6139 

Gebiet des VII., XIII., XIV. und XV. Gemein­
debezirkes von Wien 

1010 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0222/72 61 36 bis 72 61 39 

La n g eck e r Felix, Dipl.-Ing., Hofrat 
M a y e rho fe r Franz, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Her r man n Bernd, Dr. phil., Rat ') 
Ho s ehe k Othmar, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Hub e r Erich, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
F r i t s ehe Erich, Ing., Amtsdirektor 
S p r e i t z hof er Hildegard, Amtsrat 
Kau fm a n n Alfred, Ing., Oberrevident 
Pi n t e r i t s Franz, Ing., Vertragsbediensteter 2) 
D W 0 ra k Heinz, Vertragsbediensteter 
Par r e r Gerhard, Vertragsbediensteter 
Bis z t r 0 n Herbert, Vertragsbediensteter J) 

') Dienstzugeteilt zum Zentral-Arbeitsinspektorat mit I. Juli 1980 
') Dienstzugeteilt zum Zentral-Arbeitsinspektorat mit I. Feber 1981 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für den 6. Aufsichtsbezirk mit I. April 1980 

Bor s c hk e Harald, Dipl.-Ing., Hofrat 
M ase r Sonja, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stellvertre-

ter 
H i 1 t s ehe r Winfried, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
U h 1 i r Friedrich, Ing., Amtsdirektor 
M i 1 alk 0 v i t s Franz, Ing., Amtsdirektor 
R Ö 1 1 i g Wilhelm, Ing., Amtsdirektor 
H ru z a Johannes, Ing., Amtsrat 
Re i t e r Walter, Revident 
H i es s I Alfred, Ing., Vertragsbediensteter ') 
G r ü n böe k Alfred, Fachoberinspektor 2) 
S c h w ach Ottilie, Fachoberinspektor 
M atz n e t t e r Kar!, Fachoberinspektor 

K 0 u dei k a Edeltraud, Amtssekretär 
R ich t e r Lieselotte, Oberrevident J) 
H u d e c Renate, Revident 
Weh d 0 r n Eva, Vertragsbedienstete 4) 
Wa g n e r - Kr e i t s ehe k Gerda, Vertragsbedienstete 
S eh w a m Ilse, Vertragsbedienstete S) 

') Dienstaustrill am 31. Juli 1980 
') Im Ruhestand seit 30. September 1980 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für den 9. Aufsichtsbezirk mit I. November 1980 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für den 5. Aufsichtsbezirk mit 2. Feber 1981 
') Dienstantritt am 20. Oktober 1980 

Lu k s eh Walter, Dipl.-Ing., Hofrat 
Mus t e r I e Rudolf, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 
Ban ger 1 Anna, Dr. phil., Oberrat 
P f 0 h 1 Walter, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat ') 
Pa m per 1 Leopold, Ing., Amtsrat 
S c h w e i ger Robert, Ing., Revident 
D rap a I Rudolf, Ing., Oberrevident 2) 
Her zog Gabriele, Revident J) 
S c h m i d Peter, Vertragsbediensteter 
D e j m e k Johanna, Kontrollor 
We t s eh aue r Johann, Vertragsbediensteter 

') Im Ruhestand seit 31. Oktober 1980 
') Dienstaustrill am 31 . Oktober 1980 
') V~rsetzt vom Arbeitsinspektorat für den 18. Aufsichtsbezirk mit I. Feber 1981 
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654 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

5 

6 

Arbeits­
inspekto­

rat für 
Bauarbei­

ten 

7 

Nachrichten Nr. 11 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der Amtsvorstände sind fell gedruckt) 

11. Wien und Niederösterreich 

Gebiet des XII. und XXIII. Gemeindebezirkes 
von Wien und der Bezirkshauptmannschaften 
Bruck a. d. Leitha, Mödling und Tulln sowie 
das auf dem rechten Donauufer liegende 
Gebiet der Bezirkshauptmannschaft Wien-

Umgebung 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0 22 2/ 72 61 36 bis 72 61 39 

Gebiet des XXI. und XXII. Gemeindebezirkes 
von Wien und der Bezirkshauptmannschaften 
Gänserndorf, Hollabrunn, Korneuburg und 
Mistelbach sowie das auf dem linken Donau­
ufer liegende Gebiet der Bezirkshauptmann-

, schaft Wien-Umgebung 

1010 Wien, Fichtegassse 11 

Telephon 0222/72 6136 bis 72 6139 

Gesamtes Gemeindegebiet von Wien und hin­
sichtlich der Ingenieurbauten das Land Nieder­

österreich 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 11 

Telephon 0 22 2/ 72 61 36 bis 72 61 39 

B r a n d n e r Walter, Dipl.-Ing., Hofrat 
Ti I1 e r Kar!, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stellvertreter 
Sc hüll e r Paul, Dipl.-Ing., Rat 
Kai i n a Rudolf, Amtsdirektor, Regierungsrat 
S c h re i b erOswaid, Ing., Amtsdirektor 
Bat a Josef, Amtsdirektor 
T r eis z Walter, Ing., Amtssekretär 
Zirn m e I Hans, Ing., Oberrevident 
o e u t s c h Hannes, Ing., Revident ') 
K lei n s z i g Rudolf, Vertragsbediensteter 2) 
Weh d 0 rn Eva, Vertragsbedienstete 3) 
M ö dia g I Franz, Fachoberinspektor 
Pi I z Margareta, Fachoberinspektor 4) 
H ein r ich Adolf, Vertragsbediensteter S) 

') Dienstaustrill am 30. September 1980 
') Dienstantrill am I. August 1980 
') Versetzt vom Arbeitsinspektorat für den 3. Aufsichtsbezirk. Gruppe Heimarbeit, 

ab 2. Feber 1981 
') Im Ruhestand seit 31. Juli 1980 
') Dienstantrill am I. September 1980 

Ge y er Robert, Dipl.-Ing., Hofrat 
Her b r ü g gen Horst, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Oe c k e r Helmut, Ing., Amtsdirektor,Regierungsrat 
M i h 0 k 0 v i c Herbert, Ing. Amtsdirektor, Regierungsrat 
Pan ger I Margarete, Amtsrat 
G i e f i n gAnton, Amtssekretär 
S c her z Johann, Ing., Vertragsbediensteter ') 
P f n iss Helmut, Vertragsbediensteter 2) 
Göd Otto, Fachoberinspektor 3) 
Bis z t r 0 n Herbert, Vertragsbediensteter 4) 
') Dienstaustritt am 31. Juli 1980 
') Dienstantrill am 22. September 1980 
') Im Ruhestand seit 30. Juni 1980 
') Versetzt vom ArbeilSinspektorat für de~ 2. Aufsichtsbezirk mit I. April 1980 

K n 0 p p Günther, Dipl.-Ing., Hofrat 
H oll u b a Herbert, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 
Pet r i Peter, Dipl.-Ing., Dr. techn., Oberkommissär 
R i e der Franz, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
G r i m m Wilhelm, Amtsdirektor 
Pr a n z I Johann, Ing., Amtsdirektor 
Bur ger Kar!, Amtsrat 
K 0 p s Irmbert, Ing., Amtssekretär 
H a j e k Eduard, Kontrollor 

111. Niederösterreich 

Gebiet der Stadt Wiener Neustadt und der 
Bezirkshauptmannschaften Baden, Neunkir­

chen und Wiener Neustadt 

2700 Wiener Neustadt, Engelbrechtgasse 8 

Telephon 0 26 22/ 31 72 

Maz 0 hiErich, Dipl.-Ing., Hofrat 
S tür zer Hugo, Dipl.-Ing., überrat, Amtsvorstand-Stellvertre-

ter 
Sc hab aue r Reinhard, Dipl.-Ing., überrat 
Ha n d I Heribert, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter ' ) 
R 0 s man n Johann, Ing., Amtsdirektor 
S chi e b I Gottfried, Ing., Amtsdirektor 
H ans e I Brunhilde, Amtsrat 
G r ü I I Friedrich, Amtsrat 
E b e r h art Erich, Ing., Vertagsbediensteter 
GI atz I Werner, Ing., Vertragsbediensteter 
Eck h a r d t Ludwig, Fachoberinspektor 
') Dienstantrill am 3. März 1980 
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Nr. 11 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

8 

17 

9 

18 

Nachrichten 655 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der Amtsvorstände sind fett gedruckt) 

Gebiet der Städte St. Pölten und Waidhofen a. 
d. Ybbs und der Bezirkshauptmannschaften 
Arnstetten, Lilienfeld, Melk, Scheibbs und St. 

Pötten 

3100 St. Pölten, Radetzkystraße I 

Telephon 0 27 42/63 2 25 

Gebiet der Stadt Krems a. d. Donau und der 
Bezirkshauptmannschaften Gmünd, Horn, 
Krems a. d. Donau, Waidhofen a. d. Thaya und 

Zwettl 

3500 Krems a. d . Donau, Kasernstraße 29 

Telephon 0 27 32/31 36 

Mai wal dErich, Dipl.-Ing., Hofrat 
L e m b erg e r Kurt, Dip!.-Ing., Ob errat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 
S t e f k e Gottfried, Dipl.-Ing., Oberrat 
M 0 her n d I Herbert, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
M a y e r Erwin, lng., Amtsrat 
K y seI a Amand, Amtsrat 
Da t z i n ger Friedrich, lng., Revident 
M e n a p ace Gerhard, lng., Revident 
Fra n k eWerner, Oberkontrollor 
Des baI m es Erika, ertragsbedienstete 

L 0 n s k y Herbert, Dipl. -Ing., Dr. nat. techn. , Hofrat 
P fad e n hau e r Berthold, ipl.- Ing., Rat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Für n k ra n z Johann, lng., All1tsrat 
N a gy KaIman, Amtsrat 
M u n are t t 0 Hans-Jörg, lng., Amtssekretär 
Per g her Helmut, lng., Oberrevident 
H a nIe i t n e r Johann, lng., Vertragsbediensteter 
Ku eh a r Heinrich, lng., Vertragsbediensteter ') 
G r ö bel d i n ger Erika, Oberkontrollor 
') Dienstantritt am 19. März 1980 

IV. Oberösterreich 

Gebiet der Städte Linz, Steyr und Wels und der 
Bezirkshauptmannschaften Eferding, Freistadt, 
Grieskirchen, Kirchdorf a. d. Krems, Linz­
Land, Perg, Rohrbach, Steyr-Land, 

Urfahr-Umgebung und Wels-Land 

40 I 0 Linz, Hauptplatz 8 

Telephon 072 22174 5 11 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Braunau 
am Inn, Gmunden, Ried im lnnkreis, Schär­

ding und Väcklabruck 

4840 Vöcklabruck, Ferdinand Öttl-Straße 12 

Telephon 07672/27 69 

Ku I hall e kAlbin, Dipl.-Ing., Hofrat 
P a I mOtto, Dip!.-Ing., überrat ') 
K e pli n ger Walter, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 2) 
Sei d I Hermann, Dipl.-Ing., überrat 
H ö s c h Adolf, Dipl.-Ing., Rat 
Na g I Friedrich, DipI.-Ing., Rat 
J ä ger Helmut, Dipl.-Ing., überkommissär 
Hau k Alfred, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
Hub e r Gerhard, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter J) 
M a s c her Josef, Ing., Amtsdirektor 
S c h m i d t Nikolaus, Amtsrat 
G a m s j ä ger Johann, lng., Amtssekretär 
H a s lau e r Haymo, Ing., überrevident 
R ich t e r Liselotte, Oberrevident 4) 
G a t t e r m a y e r Robert, Vertragsbediensteter 
Wie sau e r Wolfgang, Vertragsbediensteter 
D rat I eh n e r Sabine, Vertragsbedienstete 
Sc h ä g I Josef, Ing., Vertragsbediensteter 5) 
Ball i s c h Karl, Fachoberinspektor 6) 
Dei M e d i co Kurt, Fachoberinspektor 
') Dienstaust ritt am 31. August 1980 
') Amtsvorstand-Stellvertreter ab I. Jänner 1981 
') Dienstantritt am I. Feber 1980 
') Versetzt vom Arbeitsinspektorat für den 3. Aufsichtsbezirk. Gruppe Heimarbeit. 

mil I. November 1980 
') Dienstantritt am I. Oktober 1980 
') Im Ruhestand seit 31. März 1981 

Pe je h a Richard, Dipl.-Ing., Hofrat 
N ag I Gernot, Dr. phi!., Rat, Amtsvorstand-Stellvertreter 
I-l a a g e Günther, Dipl.-Ing., Rat 
C a r 0 w Heinz, Dr. phil., Vertragsbediensteter 
Li e m b erg er Karl, Ing., Amtsdirektor 
Hin t e rho I zer Erich, Ing., Oberrevident 
Her zog Gabriele, Revident ') 
Z i e g I Karl, Revident 
B erg t hai e r Heinz, Ing., Vertragsbediensteter 
D ü r Alois, Fachoberinspektor 
') Verselzt zum Arbeitsinspektorat für den 4. Aufsichtsbezirk mit I. Feber 1981 
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r. des 
Aufsichts­
bezirkes 

10 

11 

12 

Nachrichten Nr. 11 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der Amtsyorstände sind fell gedruckt) 

V. Salzburg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Salzburg 

5020 Salzburg, Schießstattstraße 4 

Telephon 06222/31 561 

Sem rad Peter, Dipl.-Ing., Dr. nato techn., Rat 
Mo i k Helmut, Dipl.-Ing., Oberkommissär, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Ha r t I Friedrich, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
Kur z Franz, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter ') 
G e b h art Gert, Amtssekretär 
H art man n Edith, Revident 
B e r k 0 v c Johannes, Ing., Revident 
H Ö 11 b ach e r Matthias, Vertragsbediensteter 
Fe ich t e r Franz, Fachoberinspektor 
S t a n z e I Karl, Fachoberinspektor 
S t a die r Erich, Vertragsbediensteter 2) 

') Dienstantrill am I. Jänner 1980 
') Dienstantrill am 15. September 1980 

VI. Steiermark 

Gebiet der Stadt Graz und der Bezirkshaupt­
mannschaften Deutschlandsberg, Feldbach, 
Fürstenfeld, Graz-Umgebung, Hartberg, Leib-

nitz, Radkersburg, Voitsberg und Weiz 

8010 Graz, Opernring 2 

Telephon 0 31 6/77 6 73, 73 I 22 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Bruck 
a. d. Mur, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, Lie­

zen, Mürzzuschlag und Murau 

8700 Leoben, Erzherzog Johann-Straße 6/ 8 

Telephon 03842/ 432 12 

G r 0 S s Gustav, Dipl.-Ing., Dr. techn., Vertragsbediensteter 
G r 0 s s d 0 r fe r Karl, Dr. med., Hofrat 
T r ei b e r Gustav, Dipl.-Ing., Oberrat 
Hof er Rudolf, Dipl.-Ing., Rat 
Sc h war z Johann, Dipl.-Ing., Rat 
Wo s c h n ag g Norbert, Dipl.-Ing., Rat 
Pr i es chi n g Dieter, Dipl.-Ing., Dr. techn., Rat, Amtsvor-

stand-Stellvertreter 
No v a k Gerd, Dipl.-Ing., Kommissär 
T ho m Dieter, Dipl.-Ing., Kommissär 
Re i n b erg e r Erich, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
E d I i n ger Günther, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
K re t z k y Martha, Amtsdirektor 
D 0 rn aue r Gottfried, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
G re i n e r Johann, Ing., Amtsrat 
Kau t s chi t s c h Walter, Ing., Amtsrat 
Fr i tz Ludwig, Ing., Amtssekretär 
Z öhr e r Reinhold, Ing., Oberrevident 
S chi c k h Hermann, Fachoberinspektor 
Sc h a r f Willibald, Fachoberinspektor 
P 0 m m e r Andreas, Fachoberinspektor 
K a ger Maria, Fachoberinspektor 

Neu bau e r Roman, Dipl.-Ing., Hofrat 
Pet ern e 11 Gottfried, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
Wal t e rAdalbert, Dipl.-Ing., Rat 
Sc hin die r Erwin, Dipl.-Ing., Rat 
Z eil bau e r Heinz, Dipl.-Ing., Rat 
T r a f 0 i e r Alois, Amtsdirektor, Regierungsrat 
G rad isa r Heinz, Amtssekretär 
C a val a r Harald, Ing., Vertragsbediensteter 
H ase n h ü t I Hannes, Vertragsbediensteter ') 
K 0 I I e r Juliane, Fachoberinspektor 
Gel b man n Konrad, Fachoberinspektor 
L e hof e r Hans, Vertragsbediensteter 
') Dienstantrill am 14. Juli 1980 

" 

• 
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• 

Ne. 11 

Nr. des 
Aufsichts­
bezirkes 

13 

14 

15 

Nachrichten 657 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der Amtsvorstä nde sind f.tt gedruckt) 

VII. Kärnten 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Kärnten 

9020 Klagenfurt, Herrengasse 9 

Telephon 0422217 1311, 71312 

Rat s ehe k Herbert, Dipl.-Ing., Hofrat ') 
KaI t Johann, Dipl.-Ing., Hofrat 2) 
T h u i I e Franz, Dipl.-Ing., Oberrat 
K n 0 p p Josef, Dipl.-Ing., Oberrat 
o ras ehe Stefan, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
G h a f 0 u r i K h ara z i Dr. med., Vertrags-

bediensteter J) 
M ü I I e r Germann, Ing., Amtsdirektor 
Per chi n i g Friedrich, Ing., Amtsdirektor 
Fis ehe r Max, Ing., Amtsdirektor 
Rat h eis e r Josef, Amtsrat 
Pik I Herbert, Ing., Amtssekretär 
1 a k 0 bit s c h Helmut, Ing., Oberrevident 
R 0 sen b erg e r Klaus, Ing. , Revident 
Her k 0 Hugo, Ing., Vertragsbediensteter 4) 
J a n e s chi t z Paula, Fachoberinspektor 
Kor a k Franz, Fachoberinspektor 
D 0 rn e rEdda, Vertragsbedienstete ' ) 
') Im Ruhestand sei t 3 I. Dezember 1980 
') Amtsvorstand ab I. Jänner 198 1 
') Dienstantr itt a m 9. Juni 1980 
' ) Dienstantritt 3m 19. Feber 1980 
') Im Fachd ienst seit I. Ma i 1980 

VIII. TiroI 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Tirol 

6020 Innsbruck, Schöpfstraße 5 

Telephon 0 52 22/22 0 85, 25 4 23 

AußensteIle Lienz 

9900 Lienz, Billrothstraße 3 

Telephon 0 48 52/28 39 

Wo r s c h Herbert, Dipl.-Ing., Hofrat 
Wen ger Herbert, Dr. phil., Ing. , Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
H e n n Diether, Dr. phil., Rat 
J 0 c h u m Oskar, Dr. phil., Oberkommissär 
Hub e r Klaus, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Pie s ehe Josef, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
Mo s e r Johann, Ing., Amtsrat 
E ben b ich I e r Fridolin, Ing., Amtsrat 
Hip P ach e r Annelie, Oberrevident 
Web e r Friedrich, Revident 
Ger h a r d t Johann, Vertragsbediensteter 
K eid erb ach e r Herbert, Ing., Vertragsbediensteter ') 
B I und e r losef, Fachoberinspektor 
R i n n e rElfriede, Fachoberinspektor 
Lux Stefan, Fachoberinspektor 
Pe y re r Helmut, Vertragsbediensteter 2) 
') Dienstantrill am I. Juli 1980 
') Diensta ntritt am I. Juni 1980 

IX. Vorarlberg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Vorarlberg 

6900 Bregenz, Rheinstraße 32 

Telephon 0 55 74/ 33 5 11 

G r 0 I i g Siegfried, Dipl.-Ing., Hofrat ') 
Her man n Albert, Dipl.-Ing., Hofrat 2) 
S pie gel Oskar, Dipl.-Ing., Oberrat 
D 0 P pie r Bernd, Dipl.-Ing., Kommissär, Amtsvorstand-

Stellvertreter J) 
Pe ein a Raimund, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
Pas I e r Otto, Amtsrat 
Dei a zer Gerhard, Ing., Revident 
L e n z i Helmut, Ing., Revident 
S t ade I man n Peter, Ing. , Vertragsbediensteter 
Ai eh hol zer Gerlinde, Vertragsbedienstete 
K I ami n g Adolf, Fachoberinspektor 
') Im Ruhestand sei t 31. Dezembe r 1980 
') Amtsvorstand ab I. Jänner 198 1 
') Amtsvorsta nd-Stellvert reter ab I. Jän ner 1981 
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658 

r. des 
Aufsichts· 
bezirkes 

16 

Nachrichten Nr. 11 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
Arbeitsinspektorates (Die Namen der AmlSvorstände sind feU gedruckt) 

x. Burgenland 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Burgen­
land 

7001 Eisenstadt, Permayerstraße 10 

Telephon 02682/ 4759 

W a g n e r Nikolaus, Dipl.-lng., Hofrat 
Ca d i lek Leo, Dipl.-lng., überrat, Amtsvorstand-Stellvertre· 

ter 
Ur ban Horst, Dipl.-Ing., überkommissär 
Nie bau e r Franz, Ing., Amtsdirektor 
F i I k a Walter, Ing., Amtsrat 
Hof e r Walter, Ing., Amtssekretär 
Zeh e n t hof e r Franz, Fachinspektor 
K 0 eh Helga, Fachinspektor 

• 
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Nr. 11 Nachrichten 659 
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VI. Tabellen 
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I 

660 Nachrichten Nr.11 

1 Tätigkeit der Arbeitsinspek-

Inspizierte Betriebe') 

davon mit 

Winschafuklasse 1-4 5-19 20-50 51-300 301-500 501-750 751 und 
Insgesamt mehr 

Arbeitnehmern 

1 2 3 4 5 6 7 8 

I Land- und ForstwirtSchaft *) . .. .. ....... 149 61 54 22 12 • 
II Energie- und Wasserversorgung *) .. ... ... 573 132 164 126 135 10 5 1 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 541 302 178 48 13 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ......... 6380 3156 2503 397 281 30 9 4 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . ..... .... ..................... 892 320 243 141 160 19 7 2 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen ........................... 2317 1205 530 293 268 14 4 3 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .... ... . . ... .. ....... . ...... 241 109 77 26 27 2 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strUmenten- und Spielwarenerzeugung .. 5548 2296 2497 538 200 12 2 3 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ... .................... .. 286 68 96 43 63 9 2 5 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen ................................ 895 274 325 171 107 12 4 2 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . .... ... ... .. 1093 278 355 240 185 17 9 9 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ..... 1224 347 523 215 114 14 5 6 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen. 10197 3436 4205 1496 865 83 39 73 
XIV Bauwesen ......... .. ... .. ......... . .. 6978 1829 2967 1339 787 34 13 9 
XV Handel; Lagerung . ..... . .. . ........... 29862 19235 8383 1573 642 24 3 2 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ..... 10439 6796 2887 596 155 4 1 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) ..... 3028 1487 1083 329 124 3 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung 2793 936 1216 392 214 21 7 7 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und WirtSchafts-

dienste ..... . .......... . . .. ... . .. . . 1758 831 668 176 76 4 1 2 
XX Körperpflege und Reinigung ; Bestattungs-

wesen ............................. 4049 2836 1071 85 50 6 1 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .......... 490 240 164 46 31 5 2 2 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ....... 1 158 557 250 116 173 24 18 20 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ..... ·219 47 116 35 18 3 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) ...................... 1301 285 455 292 229 22 14 4 

XXV Haushaltung *) ........ ......... .. .... -
XXVI Hauswartung *) ....................... 27 25 2 

Summe . . . 92438 47088 31012 8735 4929 372 148 154 

It) Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist. 
I) Mehr als einmal inspizierte Betriebe sind nur einmal gez~hlt. 
') Die Zahlen beziehen sich auf den Zei~unkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes ü er die Beschlftigung von Kindern und Jugendlichen, BGB!. Nr. 146/1948, in der F .. sung BGB!. Nr. 331/1973. 
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Nr. 11 Nachrichten 661 

torate in den Betrieben 1 
In den Betrieben Arbeitnehmer in den inspizierten Betrieben 2) 

durchgefühne Inspektionen davon 
an behörd· u 

davon vorgenom- lichen Ver- ;; 
mene handlungen Insgesamt männliche weibliche ::;c 

Insgesamt erste weitere Erhebungen teilge- J! .. 
Dommen Ju~end- ..c 

Erwachsene Jugendliche ') Erwachsene " Inspektionen lic e ') 2 
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 ~ 

149 149 48 26 2492 1 846 82 504 60 I 
574 573 1 480 170 25828 21 366 971 3398 93 II 
549 541 8 729 435 4590 4165 82 325 18 III 

6408 6380 28 3320 1268 92282 52807 5397 31516 2562 IV 

897 892 5 1226 158 43937 17258 691 24305 1683 V 

2325 2317 8 1666 157 56395 9455 602 39498 6840 VI 

242 241 1 238 36 5695 2370 208 2822 295 VII 

5606 5548 58 3957 1724 71 596 48027 10034 12749 786 VIII 

287 286 1 502 214 \ 21290 14 839 424 5558 469 IX 

897 895 2 676 207 29341 17150 1 103 10633 455 X 

1 103 1093 10 1740 623 64474 43445 1032 19351 646 XI 
1233 1224 9 1242 442 41 190 32695 1206 6905 384 XII 

10302 10197 105 9754 2712 384228 263011 35917 81029 4271 XIII 
7024 6978 46 3598 643 178 757 146 168 18 181 13 210 1 198 XIV 

29908 29862 46 9515 2825 228636 92922 7446 111 180 17088 XV 
10459 10439 20 7094 3630 70592 19059 4970 41096 5467 XVI 
3041 3028 13 11 174 514 35436 26657 659 7707 413 XVII 
2796 2793 3 841 247 69928 35539 533 33241 615 XVIII 

1759 1758 1 421 213 26570 14178 252 11 152 388 XIX 

4055 4049 6 1003 334 25370 4388 376 16836 3770 XX 
491 490 1 472 452 11794 7688 56 4028 22 XXI 

1 163 1 158 5 2155 897 80899 19294 855 58328 2422 XXII 
220 219 1 1492 67 5357 2693 226 2402 36 XXIII 

1303 1 301 2 2275 304 60216 40546 196 19208 266 XXIV 
XXV 

27 27 31 16 39 7 32 XXVI 

92818 92438 380 65649 18314 1 636932 938 173 91499 557013 50247 
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662 Nachrichten 

la 

Arbeitsinspektorat fOr Insgesamt 1- 4 5-19 

, 
1 2 3 

den 1. Aufsichtsbezirk 7378 3719 2350 

den 2. Aufsichtsbezirk 4753 2606 1412 

den 3. Aufsichtsbezirk 5412 3442 1442 
inWien .. . ...... .. . 

den 4. Aufsichtsbezirk 4952 2959 1450 

den 5. Aufsichtsbezirk 3407 1 584 1 126 

den 6. Aufsichtsbezirk 3374 1596 1245 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt. ... . . ..... 5831 3393 1852 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten ... ... ... .. . .. 6217 3420 2128 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz .. . .. ..... .. . ..... 5267 1727 1 851 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg .. ... ... . . . . .. 3512 1207 1468 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ..... . ....... . ... 12806 6954 4340 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ...... . ...... . . 5223 2804 1782 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfun ... . . .. . .... 4508 1 715 1702 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .... ... . . . . .. 6617 3208 2410 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz .. .. .. .. . . .... 3297 1588 1209 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt ......... . .. 2514 1464 710 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems . ... .... .. .. . . . 3569 2335 886 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ... . .. . .. . 3770 1367 1646 

Bauarbeiten in Wien .. . . .. ....... .. .. . ...... .. 31 3 

Summe . . . 92438 47088 31012 

I) Mehr als einmal inspizierte Betriebe sind nur einmal gez1hlt. 

Nr. 11 

Tätigkeit der Arbeitsinspek­
Nach Arbeitsin-

Inspizierte Betriebe ') 

davon mit 

20-50 51-300 301-500 501-750 751 und 
mehr 

Arbeitnehmern 

4 5 6 7 8 

, 

774 449 44 22 20 

407 280 28 10 10 

370 142 10 4 2 

351 167 11 7 7 

416 242 21 9 9 

328 174 14 5 12 . 
355 206 13 3 9 

416 221 16 7 9 

961 656 40 13 19 

479 325 22 6 5 

926 509 45 17 15 

409 190 13 11 14 

692 364 20 7 8 

640 331 16 5 7 

296 173 18 10 3 

214 116 8 1 1 

232 102 10 2 2 

450 273 23 9 2 

19 9 

8735 4929 372 148 154 

2) D ie Zahlen beziehen sich auf den Zei~unkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes 0 er die Beschlftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGB\. Nr. 331/1973. 
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• 

Nr. 11 

torate in den Betrieben 
spektoraten geordnet 

In den Betrieben 

durchgefohrte Inspektionen 

davon 

Insgesamt erste weitere 

Inspektionen 

9 10 11 

' . 
. -

7378 7378 

4753 4753 

5420 5412 8 

4953 4952 1 

3407 3407 

3394 3374 20 

5891 5831 60 

6403 6217 186 

5273 5267 6 

3512 3512 

12850 12806 44 

5223 5223 

4532 4508 24 

6618 6617 1 

3297 3297 

2514 2514 

3587 3569 18 

3779 3770 9 

34 31 3 

92818 92438 380 

an behörd-
vorgenom- lichen Ver-

mene handlungen 
Erhebungen teilge-

nommen 

12 13 

3036 1398 

1716 727 

3809 1370 

1606 693 

2820 1298 

1502 728 

2591 590 

2099 583 

6736 952 

3543 1069 

11486 2014 

3716 706 

3833 1680 

4624 1322 

3260 888 

2468 849 

2763 555 

4034 891 

7 1 

65649 18314 

Nachrichten 663 

la 
Arbeitnehmer in den inspizierten Betrieben ') 

davon 
~ 

S 
Insgesamt mlnnliche weibliche ~ a-

c 
Erwachsene Ju~nd- Erwachsene Ju~nd- '5 

lic e ') Ijc e ') 'ü 
~ 

14 15 16 17 18 ..( 

156581 83308 3219 67144 2910 f. d. 1. AB 

86398 49714 2796 32246 1642 f. d. 2. AB 

58 125 30788 2001 24013 1323 f. d. 3. AB 

66170 31417 2026 31388 1339 f. d. 4. AB 

75844 47478 2365 25102 899 f. d. 5. AB 

63836 36530 3681 22008 1617 f. d. 6. AB 

75835 44 465 4268 24787 2315 f. d. 7. AB 

80944 46343 6300 25058 3243 f. d. 8. AB 

201339 125709 11 803 58 152 5675 f. d. 9. AB 

86518 45352 5245 32768 3153 f. d. 10. AB 

187720 109425 12550 58728 7017 f. d. 11. AB 

86621 54597 5943 22805 3276 f. d. 12. AB 

98264 57278 7569 30171 3246 f. d. 13. AB 

99345 54607 7013 33516 4209 f. d. 14. AB -
62202 34993 2922 22012 2275 f. d. 15. AB 

33401 17561 2548 11965 1327 f. d. 16. AB 

38896 21582 2761 12842 1711 f. d. 17. AB 

77039 45218 6489 22262 3070 f. d. 18. AB. 

1854 1808 46 f. Bauarbeiten 

1636932 938173 91499 557013 50247 

III-118 der Beilagen XV. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original) 49 von 96

www.parlament.gv.at



664 Nachrichten Nr. 11 

1 b Tätigkeit der Arbeitsinspektorate auf Baustellen 

VIII 

XIII 

c 
cu 
'" cu 
~ 
::l 

'" ~ 
~ 
>< 

Son-
stige 

Nach S 5 der 
Inspizierte Bau(Arbeiu)Stellen ') 

Vero rdnung 
davon mit BGBI. Nr. 

267/ 1954 

Wiruchafuklasse bzw. Gruppe gemeldete 
ArbeitssteI - Insgesamt 1-4 5-19 20-50 51 - 300 301-500 

len 
(BauStellen) Arbeitnehmern 

I 2 3 • 5 6 7 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung .. 3 91 68 23 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 129 444 218 183 38 5 

Hochbau . . ...... . .. . ... . .. . .. . . .. ... 5764 5610 1 124 3767 596 121 2 

Tiefbau . ... ... ..... .. ........... .. .. 18 145 3 187 649 2142 318 78 

Zimmerei und Holzkonstruktionsbau . .. .. 22 177 93 76 6 2 

Dach- und Schwarzdeckerei ........ .. .. 27 211 130 77 4 

Glaserei . . ... ... ........... . .. ....... 12 61 43 18 

Malerei und Anstreicherei . . . ... . .. . .... 89 294 143 147 4 

Fußboden-, Platten- und Fliesenlegerei, 
Ofensetzerei .... . .. . ............ . . . 7 198 144 52 2 

Bauspenglerei ...... . . . ........... .. . . 24 211 143 65 3 

Übriges Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . ... 29 262 139 117 6 

Gas-, Wasser- und Sanitärinstallation . .. . . 58 667 337 319 10 1 

Heizungs- und Lüftungsinstallation .. . ... 21 355 191 160 3 1 

Elektroinstallation . .... . .. .. ..... . ... . 42 769 511 235 20 3 

Sonstige ....... _ ......... . .... . . . .. . . 35 407 303 90 13 1 

Summe .. . 24407 12944 4 236 7 471 1 023 212 2 

.. ) Außerhalb von Betrieben gelegene Arbeitsstellen scheinen in den Tabellen 1 und 1 a nicht als Betriebe auf. 
') Mehr als einmal inspizierte Bau(Arbeiu)Stellen sind nur einmal gez~hlt. 
1) Arbeitnehmer, die auf verschiedenen Bau(Arbeits)stelien angetroffen bzw. bei weiteren Inspektionen neuerlich erfaßt werden, sind mehrfach geZählt. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes ober die Besch~ftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 331/1973. 

501-750 751 und 
mehr 

~ 

8 9 

• 

, 

" 
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Nr. 11 Nachrichten 665 

und Arbeitsstellen außerhalb von Betrieben .) Ib 
Auf den Bau(Arbeiu)stellen Durch Inspektionen ert.ßte Arbeitnehmer ') 

durchgefohrte Inspektionen davon 
u 

davon vorgenom· 
~ 

" mene Insgesamt männliche weibliche ::;: 
Insgesamt erste weitere Erhebungen .E .. 

Erwachsene Jugendliche ') Erwachsene Ju~nd. -" 
Inspektionen 

u 
lic e ') 2 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 ~ 

99 91 8 2 350 334 13 1 2 VIII 

507 444 63 52 3 630 3596 29 5 XIII 

7056 5610 1446 815 83784 80944 2405 428 7 

3805 3 187 618 433 46 569 46099 214 255 1 

192 177 15 12 1039 967 71 1 

248 211 37 15 1 285 1256 29 

62 61 1 2 279 260 19 

315 294 21 30 1939 1 868 71 

XIV 

213 198 15 3 1009 968 41 

254 211 43 7 1 119 1 065 54 

279 262 17 26 1 456 1437 19 

727 667 60 8 3597 3438 159 

392 355 37 10 2240 2094 146 

853 769 84 20 4 727 4492 233 2 

442 407 35 33 2147 2112 19 16 
Son-
stige 

15444 12944 2500 1468 155 170 150930 3522 708 10 

& 

47 
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666 Nachrichten 

2 

e 

~ bO 
e 

'E :I .:: <> ..c:e u 
" u ~ Wirtschaftsklasse ..,bO 

Jl e C 
"..= 
"",, .. 
E :; C 

..c:..c: :I 

" ~ .:: cu u 
~> ~ f-o 

1 2 

I Land- und Forstwirtschaft *) . .... .. ... . . 
II Energie- und Wasserversorgung *) ... .. . . . 

III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken; Tabakverarbeitung .. . . . .. .. 1 

V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 
(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) .... . ... .. .. .... . . ... .. . . . .. . .. 1 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . .. ..... ....... . .. ...... . .. 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .. .. . .. ... . .... . ..... . . ..... 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . . 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . ... . .. ....... . ..... . . ... 

X Druckerei und V ervielfältigung; Verlags-
wesen ........... . ............. . ... 1 5 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl ... . ... .... .. .. 1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ..... 1 

XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 3 2 

XIV Bauwesen . . . . ...... .... .. . . .. ...... . . 
XV Handel; Lagerung .. .... .. .. .... . .. .. .. 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ..... 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. ... 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . .. ... . . .. . . . ... ....... . . .. . 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . .. . .. . . ... ... .. . . . .. .. .. .. 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .... .. . .. . 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .. .. . .. 9 2 

XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *y . . . ... . . . . ... ......... 

XXV Haushaltung *) . ...... ... .. . ..... . . ... 
XXVI Hauswartung *) .. .... .... .. . ....... ... 

Summe ... 17 11 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist. 
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14 5 

104 17 

16 5 
155 58 

1 2 

9 1 

1 

3 

8 1 

5 
1 

398 139 

Nr. 11 

Tätigkeit der Arbeits-
10 Betrieben oder unmittelbar im 

Amtshandlungen (Erhebungen) 
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1 

1 4 

4 2 6 

2 3 

13 2 2 11 

3 

30 1 16 

8 4 2 10 

13 11 

45 3 3 69 

10 3 2 12 
84 5 13 100 

5 4 

2 1 2 20 

1 

1 

2 4 

7 6 

25 2 101 21 

1 2 2 

1 

253 27 127 301 

I 

& 
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Ne. 11 

inspektionsärzte 
Zusammenhang mit solchen 

in bezug auf 

• c II 
U U "" ="" c 

.!!§ " c,:: -" 

~.~ li 

~ :1 
~> "" cu .:: .S: 
~ ' i ~ c 

0 
.<> ., Vl 

9 10 11 

2 
3 3 

10 9 

2 1 2 

2 17 

3 

8 21 

1 5 12 

13 

1 15 66 
15 11 

3 103 104 
3 7 

1 4 23 
1 1 

1 1 
2 

8 24 
1 

5 67 
1 1 23 

99 

10 185 510 
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c u 
::: II 

·ü E 
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~ ]a .:: <:1 2 .. "" ~ "'" 
12 \} 

Nachrichten 667 

2 
Ärztliche Untersuchungen oder Begutachtungen in bezug auf 

E ..., U 
..c 

U 1: c i;l 

a "" II ·2 c 
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14 15 16 17 18 ~ 

10 I 
4 II 

III 

56 3 IV 

10 V 

158 2 VI 

11 VII 

21 VIII 

13 IX 

41 1 X 

25 2 XI 
5 1 XII 

2 245 5 XIII 
15 2 XIV 

337 9 XV 
151 1 XVI 
24 1 XVII 
76 3 XVIII 

71 4 XIX 

95 2 XX 
11 1 XXI 

247 6 XXII 
82 2 XXIII 

102 3 XXIV 
5 XXV 

16 1 XXVI 

2 1831 49 
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668 Nachrichten Nr.11 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

Unfallgegenstände, 

Unfllie im Betrieb und auf 

Energieumwandlung und .veneilung Kraftübertragung 

tl e'e' 
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

I Land- und Forstwirtschaft *) ............ 
II Energie- und Wasserversorgung *) ....... 1 1 41 1 42 2 2 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 2 2 2 2 1 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ...... .. 4 7 3 14 4 3 7 1 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) ............ ..... ............ . 1 1 3 5 2 1 3 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen ..... ....... ......... ..... 1 1 2 2 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ... ...... ..... .. . ..... ..... 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung 1 1 1 4 7 16 16 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe .................. . . ..... 1 2 3 7 1 8 1 6 

X Druckerei und Vervielfältigung ; Verlags-
wesen . .. . .... . .. ..... ........ .... 1 1 2 1 3 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . .. ......... 2 3 5 10 7 7 1 11 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. .. 4 4 1 10 1 18 9 3 12 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 1 14 5 44 64 37 6 43 44 52 

XIV Bauwesen .. .............. .. .. . ..... . 3 17 30 2 43 2 93 13 13 1 3 
XV Handel; Lagerung ........ ............ 1 4 5 3 1 4 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .... 1 4 3 8 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .. .. 3 3 1 1 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung ... . ..... ....... ... ........... 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste ....... ..... .. ... .. . . ... .... 1 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ., . ................ ......... 1 1 2 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .... .. .... 1 1 1 1 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ... ... 1 1 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ..... 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und rnteres-
senvertretungen *) ........ . .. ....... 1 4 5 

XXV Haushaltung *) .... ...... .... ... ..... . 
XXVI Hauswartung *) .... ..... ............. 

Summe ... 13 59 43 5 171 5 286 107 17 124 48 74 

. 
t 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist. 
') Todesfllie sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Nonnalschrift angefohnen Zahl enthal~n. 
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Nr. 11 Nachrichten 669 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) 3 
Unfallvorginge 

Arbeitsstellen außerhalb desselben 

Maschinen fUr die Be- oder Verarbeitung von 

Metallen Holz 

" Ji! :;:, 
" 

.. ~ ... 5 c; 
..0 .. :.s .>< 5 " " 5 v :.a ." 

'" 2 " . ~ " :.a v 5 " " :.a CI v ~ 
" 

..c 
~ 

v 

" 5" ~ .§ :.a v ~ " 5 Vl 5 5 " 5 :.l ." Co 

~ " " " Vl " :1 :.a ~ J: ö i " ~ :' :.a " " " 5 Vl v a. " Vl ..... ~ .. 
~ " ~ ~ 

~ " '" 
." :;:, .. :;:, " :i2 .. E ~ ':1 5 ~ E E öl 'a . ~ 'a öl E .E 

" ..c ..c ..0 
=5 E ~ 

." ..0 ..c .. 
J: .. ..c 

~ 0 " ..c " " 0 .. v 0 0 v " .. 0 ~ ..c 
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2 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 H 25 ~ 

1 1 2 25 I 
1 3 8 13 2 24 3 11 65 6 2 11 7 5 II 

1 7 3 12 2 III 

1 6 12 2 25 5 22 74 13 4 3 2 1 IV 

1 1 7 7 2 8 26 3 2 1 1 V 

1 1 2 2 2 1 3 12 4 1 3 VI 

1 1 2 2 1 2 VII 

8 7 1 8 20 18 57 11 13 144 554 76 158 499 60 VIII 

8 1 4 9 4 15 1 13 62 6 3 6 1 IX 

1 1 5 2 1 2 1 13 2 1 X 

9 4 4 15 29 13 40 7 21 154 19 5 5 12 2 XI 
1 7 2 20 22 12 63 11 29 167 31 7 4 8 XII 

386 185 161 637 1 715 265 1416 417 677 1 4955 111 33 12 36 25 XIII 
12 23 18 14 141 12 213 65 123 625 633 22 93 74 50 XIV 
2 10 2 2 16 1 25 2 15 75 45 4 9 21 7 XV 
1 3 4 8 1 1 XVI 

7 13 1 5 26 5 1 XVII 

1 1 2 1 1 XVIII 

1 1 1 2 1 2 1 2 11 6 1 XIX 

3 1 2 6 XX 
1 1 2 4 5 3 2 2 1 XXI 

1 2 1 6 10 7 2 1 5 XXII 
4 2 4 1 1 12 1 2 XXIII 

. 
2 5 11 21 4 11 54 16 3 18 11 1 XXIV 

XXV 
XXVI 

430 2·47 191 728 1 1018 334 1951 535 960 1 6516 1479 171 351 689 152 
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670 Nachrichten Nr. 11 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

UnfallgegenStJlnde. 

UnfilUe im Betrieb und auf 

Maschinen fUr die Be-

Holz Faserstoffen und Textilien 
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26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 

I Land- und ForstwirtSchaft *) . ....... .. .. 3 30 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ....... 2 1 34 1 1 2 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 2 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ........ 1 24 5 3 4 12 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) .. . .. . ..... ....... .... .... . .. . 7 86 158 31 21 131 427 1 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . ................. ........ 1 2 11 3 16 10 267 296 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .. ......... ...... ... . ..... . 5 1 14 15 

VIII Be· und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung 124 1 259 1 1730 9 9 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe .. .... ...... .. . .. .. ...... 1 9 26 1 38 22 61 14 

X Druckerei und Vervielfä.ltigung; Verlags-
wesen ...... .... ............. .. .. . 3 2 2 120 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl ......... .. . 3 3 49 1 2 8 11 8 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .... 7 57 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 20 19 256 I I 9 11 6 
XIV Bauwesen ........................... 24 36 932 1 1 1 
XV Handel; Lagerung .......... ..... ... .. 2 10 98 10 10 1 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . 1 11 2 2 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .... 1 I 8 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung . ... .......... .. .............. 2 I 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und WirtSchafts-

dienste ............................ 1 8 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ............................ 5 5 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .. . . .. . ... 13 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) .... . . 2 I 18 2 2 1 5 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . ... 1 4 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen .. ) . .... ..... ..... ... I 5 55 I I 2 2 

XXV Haushaltung *) ..... ... .... .... ....... 
XXVI Hauswartung ") ... .. .. ...... .... ..... 

Summe ... 182 1 359 1 3383 98 174 40 79 480 871 156 

I 
.) Soweit die Arbeitsinspekcion zustJndig ist. 
') TodesftUe sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angefUh"en Zahl enthal«n. 
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Nr. 11 Nachrichten 671 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorgange 

Arbeitsstellen außerhalb desselben 

oder Verarbeitung von Fordereinrichtungen, Transponmiuel, 

anderen Stoffen 
andere mechanische Einrichtungen 
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36 37 38 39 40 41 42 H 44 45 46 47 48 49 50 ~ 

1 3 4 1 1 1 I 
5 3 6 14 1 5 3 5 1 1 8 II 
6 2 4 1 2 9 1 23 2 2 9 9 1 3 III 

15 1 9 133 1 29 36 224 1 447 8 10 1 46 4 1 102 N 

4 10 15 4 4 2 1 31 V 

3 26 32 74 135 1 2 4 VI 

I 

2 6 4 15 27 2 VII 

7 1 24 8 8 1 40 90 3 19 18 6 48 2 1 68 VIII 

1 3 17 19 6 2 83 145 2 6 12 2 25 7 50 IX 

1 4 26 33 184 1 1 2 29 X 

21 3 31 1 38 9 15 137 1 262 5 13 14 1 11 5 85 XI 
13 28 16 6 22 83 168 2 1 27 18 5 20 1 7 68 XII 

21 25 21 28 4 11 114 230 15 1 429 111 1 13 1 36 42 307 XIII 
192 3 43 8 59 98 404 39 4 164 82 5 200 29 15 1 34 XN 

1 3 352 6 6 52 421 12 1 23 39 2 8 5 129 XV 
1 99 7 2 14 123 1 1 4 1 1 XVI 

5 5 10 7 7 3 2 5 42 XVII 

3 1 3 8 2 1 XVIII 

2 1 4 1 1 1 1 XIX 

1 3 6 10 2 xx 
2 1 3 1 2 XXI 

1 59 2 19 81 5 1 2 3 XXII 
10 1 11 XXIII 

2 11 2 20 37 4 3 3 7 2 1 4 XXN 
XXV , 1 1 XXVI 

70 255 174 1 902 1 90 1 160 1050 J 2857 106 8 705 331 6 255 1 243 1 98 J 973 
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672 Nachrichten Nr.11 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

UnfallgegensUinde. 

Unfälle im Betrieb und auf 

Fördereinrichtungen, Transponmiuel, Gefährliche 
andere mechanische Einrichtungen Einwir· 

J: ~~ 
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~ " ~ 't fi [ on '!l 
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51 52 53 54 55 56 57 58 59 

I Land- und Forstwirtschaft *) . . . . ........ 7 4 14 51 3 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) . . ..... 18 6 1 1 48 123 1 31 10 
III Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *) .. 11 1 38 32 1 4 4 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . .. . . .. . 24 32 3 1 230 736 11 182 45 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) ......... . ........... . ... ... .. 6 19 5 72 67 5 29 26 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen .. .. .......... .. . . .. . . .. . . 2 7 4 20 111 28 10 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .. . . . ...... ..... . .. .. ...... 1 3 16 6 2 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung 24 32 7 1 227 333 2 7 46 25 

IX Erzeugung und Veracbeitung von Papier 
und Pappe .. .... ...... . . . ... . ... . . . 16 16 8 144 74 41 27 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . .. .. .. .................... 2 5 1 41 31 8 2 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl ... . .... . . .. 21 22 7 184 227 12 164 159 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . 25 17 1 8 3 197 110 1 72 40 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 1 157 83 23 4 1216 2004 1 2 48 1 1472 173 
XIV Bauwesen . .. ......... .... ....... ... . 2 160 1 67 6 13 796 1 185 2 21 21 388 333 
XV Handel; Lagerung ..... .. . .. .. . . ... .. . 2 66 38 7 3 329 424 4 53 19 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . ... 4 1 13 187 6 107 3 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . .. . 3 52 13 7 3 138 50 4 17 6 
XVIII Geld- und Kreditwesen ; Privatversiche-

rung .. ....... .. .. .. ... . ... .. .. ... . 3 1 7 9 1 4 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste ... . ... .. ..... . .. . . . ........ 3 3 10 18 6 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . .. . ...... .. . ... . . .. ... ... .. 6 2 10 17 14 11 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ... ... .. . . 1 3 7 12 4 1 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ...... 6 9 26 109 2 95 26 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ... .. 1 1 21 6 2 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträgec und Inteces-
senvertcetungen ") ... .. .. . ... .. . . . .. 19 4 11 1 4 55 85 1 49 13 

XXV Haushaltung *) .. . . . . .. .... . .. . .. . . .. . 
XXVI Hauswartung *) . . .. . . .... .. .. . .... .. . 1 1 

Summe ... 8 634 5 393 1 89 JJ 3827 6032 2 26 2 123 1 2829 939 

.) Soweit die Arbeiuinspektion ~usUindig ist. 
') Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen ; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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Nr. 11 Nachrichten 673 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorglinge 

Arbeitsstellen auBerhalb desselben 

Stoffe oder Sonstige Unfallvorglinge 
kungen 

" c Ü c .., .... 0 cCl. = E c c ~ 

"" " ~ . ~ ~ > c ~~ ~~ ~ 
c.., .., 

Jl 'Ö :ö 5"E u"~ 'ii~"'O 0" ti 5 u 

'" 6 ~ ..,~ ÜCl. .., 
t~ § c ~~ ...,c ~ .., ... ~ ~ ~ 2E~ c"" c o ~ 

" ~ -" ~() ~ &. c .. .,.!. ~ " " eYc .., ~ ~ =;;~ 
c .., 

." ~ ~ c ~.., ~ ~-ß ~ a- t~ 'u ~ ~~ ..,1/) ~-ß<j EC t~ -;; .., c -;; ti-fi~~ ..0 .9-c 
:E ..,0 u c ..( :J~ c 

...,,, ..., 
~ 5 Cl. ~ " ~:.c t g 9 ~ o t: c I/) " c -g:2~E .., .., 

t~~ 5e. .... 
~ 

...,,, ..0" "c tJ;-g ~ ~~ " .., bOE .., 
0::: col-o'" c"" ...,,, 

bO C ~ " ~ n~ E " c Oc -5 co. 5~ "'8 c9 EO ~ 

" bO" C ~ .- ..., c ~ E .. ,,-..., -"c 
.fi~ 1-00.00 bO t! ~ , "I/) 

~ .. E~ 31 
0 ~15 " .., .. E EI; ~-ß ~~ ~'i: :;: . ~ f.O ~ 5 5~ " .., ..0 bOc ~c 2 
~ ~Vi g E gw .. ..., 

~" ::iX~~ Sc) ~ ~ -"0 .. cO 
" 

C>uCC ;0 ;;0.. 
" 

c > .., 
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60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 ~ 

4 3 1 2 19 14 60 60 20 I 
1 3 46 4 1 13 1 121 123 217 309 117 II 

1 10 12 1 3 17 35 1 79 79 1 67 III 

1 3 6 248 10 12 2 220 453 410 1 942 301 IV 

1 4 65 2 5 45 142 157 269 115 V 

I 1 40 3 5 30 52 73 1 185 65 VI 

1 9 1 1 7 12 15 35 7 VII 

1 6 6 1 94 2 45 16 263 437 1 725 672 445 VIII 

1 1 70 6 1 8 84 169 269 416 235 IX 

10 4 1 32 65 74 186 62 X 

5 9 3 352 8 15 156 321 459 584 397 XI 
2 1 2 3 121 3 15 6 4 144 292 1 484 450 309 XII 
9 19 21 1 3 1744 2 51 722 949 2407 5038 4239 2 3573 XIII 
1 6 4 1 2 775 4 111 87 7 285 32 2354 1974 8 4722 1 4380 1 2245 XIV 
2 1 1 1 81 16 18 1 390 1 591 674 I 163 371 XV 

1 117 1 56 62 67 475 47 XVI 
11 2 40 3 8 3 179 292 205 346 1 143 XVII 

5 1 24 18 19 145 19 XVIII 

7 4 1 34 35 21 138 27 XIX 

1 1 27 2 3 1 57 26 32 171 34 XX -5 4 28 34 36 118 11 XXI 
I I 125 1 4 1 86 120 123 623 138 XXII 

8 12 7 19 67 8 XXIII 

1 1 65 I 6 8 160 137 248 774 161 XXIV 
XXV 

I' 9 18 I XXVI 

37 56 42 16 5 4068 4 142 1 269 8 486 46 5476 1 7818 11 14226 J 16844 5 8918 
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674 Nachrichten Nr. 11 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

Unfall gegenstände, 

Unftlle im Betrieb und auf ArbeitmeIlen außerhalb desselben Unfälle 

Sonstige Unfallvorgänge 
oÖ 

~~~~ C ~ 

al~~ " .. 
.. tu '" ::::: E" 

"- ~ ;~~ o C 
C..c:" ~# 

> 0 

W iruchaftsklasse ~ :lC :;; . - 1.0...0 ~ > 

. ~ ~~ !LI cu .. .. ~ 
'" :;;~~~ 

Q.C ,," 
'" 

VJ . - o-g 
~~ C C 'C ~ E"; .S E E ~ 
"'~ .. ~ II ::J :J E '" cE ~ ~ 

~~t) ~ .. I.o ' Ü :Jt"I" ~~ 
N N 

C ~ b Q. U.,DVl,.. ..c:~ ~~~ VJ ~<7 ... " C , o C .. 'E ~ Nll ~~~ > o ·~ .. ~';~~ ~ .. c~Q. .. .. " "Q. 
.<>~ 

.. ..c: ~ !jClÜ~ 5'c] .,,"'~ C .. E "VJ 9 ~ .. " ' S; E"'O ~ .. ~b 
~.8-g 

.. 
C E 

ClCUO ~~< E 0 ~ 
;j :J""O N c" 

::J VJ VJ t:> < < 
73 74 75 76 77 78 79 

I Land- und Forstwirtschaft *) . ... ...... . . 26 5 31 1 240 1 344 0,336 2 29 
II Energie- und Wasserversorgung *) ... .... 181 12 73 1 1 171 3 1547 1,511 1 236 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 43 1 132 350 3 471 0,460 1 39 
N Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ... . . . .. 949 71 138 3 3506 5 5298 5,176 2 608 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . .. ... . .. .. ..... . ........ .... . 250 4 1 56 1 1045 1 1732 1,692 2 364 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . ..... . . . .... .... ... .... .. 157 1 38 1 609 1 1237 1,209 5 397 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und LederersatzstOffen (ausgenommen 
Schuhe) . ... .. . . ... . . ..... . ..... . .. 22 4 1 103 1 180 0,176 47 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . 682 5 137 1 3429 3 6079 5,939 2 543 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . ........... .... . .... . .. . 382 60 1 1629 1 2222 2,171 1 292 

X Druckerei und Vervieifältigung; Verlags-
wesen .. .. .. . ... . . ... . .... .. ...... 109 20 553 841 0,822 1 251 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . .. . .. . ..... 480 1 103 2524 1 378O 3,693 3 823 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . .. . 535 1 69 5 2308 9 3 158 3,085 3 415 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 6622 5 1301 4 24259 12 34782 33,980 24 4673 
XN Bauwesen .. . ......... ... . . .. .. ...... 3786 132 574 55 20531 72 25355 24,770 23 2063 
XV Handel; Lagerung .... ... .. . .... . .. ... 753 11 1 178 3 4165 6 5612 5,483 7 1416 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. . . 218 7 83 1016 1 481 1,447 4 325 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . 122 3 103 1 1407 4 1684 1,645 3 184 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung . ... . . . .. .. .............. .. .. . 51 28 305 338 0,330 2 290 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste ..... .... .... . ......... ... . . 38 1 23 1 321 1 380 0,371 1 150 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen .. . . . . . . . .. .. . . . .. .. .. ... ... 74 4 ' 36 1 439 1 516 0,504 1 205 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . .... .. ... 54 10 1 32 1 327 2 372 0,363 95 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . .... 416 10 162 1 1683 1 2058 2,011 4 652 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) .. .. . 53 4 34 204 261 0,255 1 59 
XXN Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen *) ..... ... .. . .. ..... 314 38 3 393 3 2240 7 2598 2,538 5 686 

XXV Haushaltung *) .. .. .. .. . . .. . .. . . . ... . . 
XXVI Hauswanung *) .... .. . . .... .. . . . ..... 3 1 32 34 0,033 

Summe .. . 16320 207 8 3 690 87 74 396 135 102 360 100,000 98 14 842 

11') Soweit die Arbeitsinspektion ;i'ust.1ndig ist. 
I) Todcsfllle sind durch Kursivschrift ausgewiesen i sie sind auch in der jeweils in Normalschrift an~efOhnen Zahl enthalten. 
') Im Sinne des § 3 des Bund"gesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGB . Nr. 146/1948, in der Fassung BGB!. Nr. 331/1973. 
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Nr.11 Nachrichten 675 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorginge 

Von Unflilen betroffene 
außerhalb des Betriebes oder der Arbeitsstelle 

Gesamtzahl der Unblle 

--g c"r:::- ~ 

mä.nnliche weibliche ~ 
~",,- .. 

" " ..0::9 ~ C 
~ ü ..o"B ""- ~ ..r:: '5 ~ a. 
" .D:;; 0 

1: -;;:1 (CE=- ~~~ :l 
.; ~] --E ' ü 00 N ~ :* e::f!~ .D 

~~:E 00* ~.f~ " .... ;; ""~ 1l C -0 1l C ~« =00 .. ~ ~t~ C; ' ~ 
C c; ';:; ~~::> .:!1l ' ..r:: ,," ~ u 

~t 
="'0 C Jl"e "- o.e :5~g C" :;; ..:!I.o~ ce "- ~e ;:Jo. 

C c"- C co ~~ 
~ C-o ::>'8 a. .- ~ .- ~ 

5~o ~o C ~ 1l C ~ ..r::" 

'" :I ~ ~j~ ~5 -;; " c ..r::,,- u= 
e ]~ ..r::-" 0. :cl! ~.~1 

:':::ft .. .. .... V) .. .. -o~ 

" .. - ,,-0 NO. ~ NO. ",c " " " " E ..( ·S ..r:: 'S" t~ " t:~ :g 1: 5 ~;:J 

~ ..r:: ~ ..r:: 

~ auE -0 
~< go :;0 . ~ . ~ ~ ..r:: eO:> e -0" E -0" =0 ..r:: '<i ..r:: '<i .. 'e ~ _-0 _-0 -o~ N .. 0 U u J! .E a.g~ r~ .~ :; "~,, "0 .. ;; .. ;; 

~ 
g-o e ~nI..o ~- ~ "" ~ '" 

.. 
~ ..r:: 

V) Ü Vl « 0:: 0:: ~ 
~ 

~ 
~ u ..., ..., 

2 
80 81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 91 ~ 

4 4 2 37 0,211 3 381 0,318 29,07 78,74 1 352 8 1 18 1 3 I 
30 20 1 286 1,634 4 1 833 1,529 19,38 21,82 4 1656 81 94 2 II 

9 1 1 49 0,280 4 520 0,434 63,69 76,92 4 505 9 6 III 

2 82 56 4 746 4,261 9 6044 5,042 9,44 14,89 7 4285 401 2 1 175 183 IV 

21 6 2 391 2,233 3 2123 1,771 5,77 14,13 3 1258 106 686 73 V 

2 17 5 7 419 2,393 8 1656 1,382 8,08 48,31 5 487 73 3 819 277 VI 

4 51 0,291 1 231 0,193 55,56 43,29 1 139 12 74 6 VII 

1 63 27 3 633 3,616 6 6712 5,600 4,94 8,94 5 5316 1 822 499 75 VIII 

1 24 8 2 324 1,851 3 2546 2,124 4,50 11,78 2 2 151 75 294 1 26 IX 

2 63 143 328 1,873 3 1 169 0,975 25,66 2 869 56 1 226 18 X 

1 70 16 4 909 5,192 5 4689 3,912 2,65 10,66 5 3868 130 646 45 XI 
33 7 3 455 2,599 12 3613 3,014 28,50 33,21 12 3237 137 183 56 XII 

3 292 1 151 28 5 116 29,221 40 39898 33,285 3,45 10,03 32 32888 5 3812 3 2946 252 XIII 
4 263 1 114 28 2440 13,936 100 27795 23,188 28,40 35,98 97 25 135 3 2162 464 34 XIV 
3 259 111 10 1786 10,201 16 7398 6,172 10,69 21,63 15 4701 1 473 1 768 456 XV 

31 25 4 381 2,176 4 1 862 1,553 21,48 836 2 282 2 571 173 XVI 
7 167 84 10 435 2,485 14 2119 1,768 23,75 66,07 14 1956 57 100 6 XVII 

1 58 34 3 382 2,182 3 720 0,601 41,67 3 395 10 310 5 XVIII 

34 43 1 227 1,297 2 607 0,506 26,32 32,95 2 434 25 144 4 XIX 

25 15 1 245 1,399 2 761 0,635 19,38 26,28 1 352 26 1 336 47 XX 
13 12 120 0,685 2 492 0,410 53,76 40,65 2 357 5 123 7 XXI 
56 38 4 746 4,261 5 2804 2,339 4,86 17,83 4 899 32 1 1761 112 XXII 

4 11 1 74 0,423 1 335 0,279 29,85 131 91 1 102 11 XXIII 

1 110 132 6 928 5,300 13 3526 2,942 26,94 36,87 12 2543 78 1 886 19 XXIV 
XXV 

I 
34 0,028 8 26 XXVI 

28 1732 2 934 128 17508 100,000 263 119868 100,000 13,19 21,94 233 94758 12 8963 1614257 2 1890 
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676 

4 

I 

11 

III 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 

XI 

XII 

XIII 

XIV 

XV 

XVI 

XVII 

XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 

XXIV 

XXV 

XXVI 

Nachrichten Nr. 11 

Berufs­
(Gemäß § 177, Anlage 1 des Allgemeinen 

, c 
Cu 

C :f~ 
~ u u u ~o c C 

u u C C oe 
~ .~ C . ~ . ~ u u C u .~ C C ~o 

~ ':l C ~ ~ .~ .~ ~: . bi> u . ~ ~ 
u u 

~ '" .:5 u '" '" ~ 

° u .. ~ '" ° ° u u "'~ u ~ ~c u ° E E '" '" C·_ 
C ° .- " '" C " ° ° " ~ . ~ .c ~~ ° ~ a C 

.. 'E E ö g~ ~ .. 
~ 2 .. 

~:D ~ 
C '" 'ü .c .. .. .c C i oll 

Winschafuklasse ii5 '" O't :::E :.: '" u ~ 

~~ .c .c> .c .c .<: .<: .<: .c -fi2~ ~ u ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ u ~c() 

" C " "", " " " " " " "u-" ",.g "'c ",0 "'5 "'5 "'5 ",c ",c '" "'",.<> 
C C c~ c c c .. c .. c .. c~ c~ c c C M < 
u'- u C u u u C u C u C u C u C u u 

~5 o..e .. " .... .." .. " .. " .. " .. " .... 
Cu c'" C C c'" c'" c'" c'" c'" co 
~> " C " " " C " C " C " C " C 

,,- ~ c:: t 
-".- ~.~ -".- -" .- -".- -" .- -" .- -,,0 -" u", 

C ~ c.<> c.<> c.<> c.<> ;~ c.<> cE c" .. u ]ti .... ..s~ .st " ~ .. ~ .. ° .. c'" 
~." .. p ~u ~> 

~ u 
~:z: ~ " c 

~ ° ~> ~> ~> ~> 1:> ~"ll::J 
I<l I<l I<l I<l I<l I<l I<l I<l I<l I<l 

1 2 3 • 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft *) . ... . . . .. .. . ..... . .... 
Energie- und Wasserversorgung ") ......... .... . . .. 
Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung ") ...... .... 1 

Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; 

Tabakverarbeitung . . .. .. ........... .... . ...... 
Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenom-

men Bekleidung und Bettwaren) ... . .. . . . . . . . ... . 
Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ... 

Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederer-

satzstoffen (ausgenommen Schuhe) ...... . .. . . .... 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten-

und Spielwarenerzeugung ...... . .... . ....... . .. 1 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe . . . 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen . . ... . . 
Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, 

Gummi und Erdöl . .... . . ........... . . .. . ... . . . 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren ...... .. .. .. . . . 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen .... . . . ... 3 

Bauwesen ...... . . . ..... .. ... . ..... . ... .. . ... . . . 1 

Handel ; Lagerung . ..... . ...... . ........ .. ...... 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... . ...... .. .. 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung ") ..... . ... . ..... 

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung .......... : 

Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschaftsdienste ..... 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen . .. . . . 
Kunst; Unterhaltung und Sport .. . . .. . . ..... . ...... 

Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . ..... ..... .... 
Unterrichts- und Forschungswesen ") ... . .. .. . .. . ... 

Einrichtungen der Gebietskörperschaften; Sozialver-

sicherungsträger und Interessenvertretungen "') . . ... 

Haushaltung "') . . . ..... ... ......... . ............ 

Hauswartung ") •• ••• •••• 0 • • • • •• •• •• • ••••••••••• 

Summe . .. .. 2 

I 

"') Soweit die Arbeitsinspektion zust1ndi~ ist. 
Die Tabelle enthllt die im Berichts~ahre em Zentral-Arbeiuinspektorat und den Arbeiuinspektoraten zur Kenntnis gelangten Berufskrankheiten. 
Todesfälle sind durch Kursivschri t ausgewiesen; sie sind auch In der jeweils in Normalschrift an~efOhrten Zahl enthalten. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes ober die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, B BI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 331/1973. 
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:: Erkrankungen durch Halogen-Kohlenwasser-
stoffe 

;:; Erkr~kungen durch Salpetersaureester 

;;; Erkrankungen durch Schwefelkohlenstoff 

:; Erkrankungen durch Schwefelwasserstoff 

~ Erkrankungen durch Kohlenoxid 

..... 

;;: Erkrankungen durch ionisierende Strahlen 

Hautkrebs oder zur Krebsbildung neigende 
:::; Hautved.nderungen durch Ruß, Paraffin, 

Teer, Anthrazen, Pech, Mineralöle, Erdpech 
und ~hnliche Stoffe 

Krebs oder andere Neubildungen sowie 
e;; Schleimhautver~derungen der Harnwege 

durch aromatische Amine 

:ö 
Hauterkrankungen, wenn und solange sie zur 

Aufgabe sch~digender Erwerbsarbeit zwin-

00 .- ..... gen 

Erkrankungen durch Erschütterung bei der 

'" 
Arbeit mit Preßluftwerkzeugen und gleich-

e artig wirkenden Werkzeugen und Maschinen 
(wie zB. Motors~gen) sowie durch Arbeit an 

.- Anklopfmaschinen 

~ Erkrankungen durch Arbeit in Druckluft 

'" Druckl~hmungen der Nerven '" 

'" 
Chronische Erkrankungen der Schleimbeutel 

.... der Knie- oder Ellbogengelenke durch st.iin-
digen Druck oder st.iindige Erschütterung 

'" Abrißbrüche der Wirbeldornfonsiltze ... 

Meniskussch~den bei Bergleuten nach minde-
Stens dreij~hriger re~elmllf!iger T~tigkeit 

t;: unter Tag und bei an eccn Personen nach 
mindestens dreijähriger re~elm~ßjgerJ die 
Kniegelenke in ~eicher Welse in Anspruch 
nehmender Tätig eit 
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VI 

VII 

VIII 

IX 
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XI 

XII 

XIII 

XN 
XV 

XVI 

XVII 

XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 

XXN 

XXV 

XXVI 

Nachrichten Nr. 11 

Berufs­
(Gemäß § 177, Anlage 1 des Allgemeinen 
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~:gg 
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~~~ !1~< .. u ...., u u ....,u u ...., " ~ ...., 

"M." 'e !t c .... ~~ c." 0 c 
:Li ~.= ;)'_C .. C C c: ce,",...:! .E -"'0 ~i:il .l1" " .l1.3 2 ~u'" ~...., e ~ cc~ ~ 0 > ~....:I'" 

..::i ~ 
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..::i 
-
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26 a 26 b 27 a 27 b 28 29 30 31 32 

Land- und Forstwirtschaft *) ..... .. ... ...... ...... 
Energie- und Wasserversorgung *) ................. 
Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) .......... 6 

Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; 

Tabakverarbeitung . .......... .. ........... . ... 20 

Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenom-

men Bekleidung und Bettwaren) ..... .. .......... 
Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ... 

Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederer-

satzstoffen (ausgenommen Schuhe) .. . ............ 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten-

und Spielwarenerzeugung .. ........... . ........ 
Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe ... 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen ....... 
Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, 

Gummi und Erdöl .. . ... . .... . .......... . ..... . 1 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren .......... ... .. 9 1 

Erzeugung und Verarbeitung von Metall ............ 3 1 

Bauwesen ..... ........ .. . ................. ..... 6 

Handel; Lagerung .. .... ..... ... ..... . ..... .. ... 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen .............. 1 

Verkehr; NachrichtenUbermittiung *) ............... 

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung .......... 

Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschaftsdienste ..... 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen ... . .. 
Kunst; Unterhaltung und Sport .................... 

Gesundheits- und FUrsorgewesen *) ...... . . .. ... ... 
Unterrichts- und Forschungswesen *) .. .. .. . .... . ... 

Einrichtungen der Gebietskörperschahen; Sozialver-

sicherungSträger und Interessenvertretungen *) ..... 
Haushaltung"") ........................ . .... ... . 

Hauswartung *) ........................ . . ..... . 
Summe ... 25 2 21 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zU5t1ndi~ ist. 
Die Tabelle enthlt die im Berichts~ahre em Zentr.I-Arbeitsinspektorat und den Arbeitsinspektoraten zur Kenntnis gelangten Berufskrankheiten. 
Todesfllle sind durch Kursivschri ausgewiesen ; si. sind auch 10 der jeweils in Nonnalschrift an~efOhrten Zahl enthalten. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes ober die Beschlftigung von Kindern und Jugendlichen, B BI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 331/1973. 
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Nr.11 Nachrichten 679 

krankheiten (FortSetzung) 
Sozialversicherungsgesetzes [ASVG.], BGBI. Nr. 189/1955) 4 

""c ...:: t: 
" 0 c " Zahl der gemeldeten Berufskrankheiten :1 tl " :t 
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..c 
0 :t t:> .5 > I.<l t:> .5 I.<l -. I.<l -. 2 
33 34 35 36 37 38 39 40 4\ 42 43 44 45 46 47 48 ~ 

3 4 0,408 3 1 I 

7 7 0,714 7 II 

22 31 3,160 31 III 

18 1 48 4,893 41 1 3 3 N 

16 21 2,141 17 1 2 1 V 

4 8 0,815 3 3 2 VI 

. VII 

63 72 7,339 67 4 1 VIII 

29 32 3,262 32 IX 

4 5 0,510 4 1 X 

24 1 40 4,078 39 1 XI 

27 1 46 4,689 43 3 XII 

315 1 1 1 376 38,328 1 355 19 2 XIII 

42 1 74 7,543 73 1 XN 

7 0,714 7 XV 

10 1,019 1 2 7 XVI 

XVII 

XVIII 

XIX 

44 4,485 1 3 3 37 XX 

XXI 

1 128 1 152 15,494 1 27 115 10 XXII 

XXIII 

1 1 4 0,408 3 1 XXN 

XXV 

XXVI 

574 1 3 1 129 1 2 2 981 100,000 2 747 5 165 64 
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680 Nachrichten 

5 

Winschafuklasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) ............ ... ............. . 

11 

III 

IV 

V 

VI 

VII 

Energie- und Wasserversorgung ") ....... ....... ... ..... .. . 

Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung ") ................. . 

Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; Tabakverar-

beitung ............................................ . 

Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenommen 

Bekleidung und Bettwaren) .. . ......................... . 

Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen ......... . 

Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederersatzstoffen 

(ausgenommen Schuhe) .... . .................. . .. .... . 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten- und Spiel-

IX 

X 

XI 

XII 

XIII 

XIV 

XV 

XVI 

warenerzeugung .................................... . 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe ......... . 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen . ......... .. .. . 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, Gummi und 

Erdöl ............................... .... ........... . 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. . .. ..... ... .... .... . 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen ....... .......... . 

Bauwesen . ...... ..... ................ ...... .. ..... ... . 

Handtl; Lagerung ..................................... . 

Beherbergungs- und Gaststättenwesen . .. .. ...... .... . ..... . 

XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung ") ............... . .. . .. . 

XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 

XXIV 

XXV 

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung ................ . 

Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschaftsdienste ............ . 

Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen ............. . 

Kunst; Unterhaltung und Sport . . .. . ... . ....... . .. .. . .... . 

Gesundheits- und Fürsorgewesen ") ................. . .... . . 

Unterrichts- und Forschungswesen ") . . ... ......... . . . .... . 

Einrichtungen der Gebietskörperschaften; Sozialversicherungs-

träger und Interessenvertretungen ") ................. ... . 

Haushaltung ") .................... . ................. . . 

XXVI Hauswartung *) .... ... .. ... .. .. .... . .......... ... ..... . 

Summe ... 

91 

42 

99 

87 

118 

18 

401 

50 

136 

311 

231 

1663 

215 

99 

7 

7 

11 

36 

487 

13 

1 173 

42 

135 

5472 

Nr. 11 

Gesundheitliche Eignung von Arbeit-

349 

26 

48 

111 

913 

163 

1 508 

69 

952 

4257 

708 

9709 

745 

139 

4 

46 

45 

1 590 

165 

77 

14 

262 

21900 

Anzahl der Arbeitnehmer, die untersucht 

E 

.:l 

1062 

204 

2475 

2964 

749 

36 

3193 

2195 

764 

3518 

2981 

27060 

721 

82 

35 

1 

4 

11 

2 

82 

81 

48220 

82 

239 

3 

14 

143 

9 

446 

1 593 

7138 

719 

17 

3 

10407 

235 

251 

8 

330 

255 

1314 

10 

2403 

"') Soweit die Arbeiuins('cktion zust1ndig ist. . 
') Jeder Betrieb ist nur elOmal geZählt. 

bie Anzahl der Fälle, in denen eine Weiterbeschä.ftigung von Arbeitnehmern vom Arbeitsinspektorat durch Bescheid untersagt wurde, ist in Kursivschrift angegeben; sie ist 
auch in der jeweils in Normalschrift angefohnen Zahl enthalten. 
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Nr. 11 

nehmem für bestimmte Tätigkeiten 

wurden wegen Einwirkung durch 

11 

32 

96 

253 

393 

ionisierende 
Strahlen bei 

Anwendung 

5 

17 

9654 

69 

354 

10099 

111 

29 

7 

21 

6 

30 

4 

264 

63 

1057 

64 

133 

5 

35 

59 

621 

68 

2577 

9 10 

12 

8 

3 

9 7 

15 6 

3 

2 

27 23 

22 2 6 

87 135 

15 11 

18 

3 

225 2 189 

Nachrichten 

Anzahl der auf Grund der Untersuchungsergebnisse für eine Tätigkeit 
mit Einwirkung durch 

~o · .!.·ü ~ Yl C .. , ~ ionisierende 
. _~ E.D ~ t; ~5 :0 t! Strahlen bei ""O~~c ~ ~-O:t 2~ ~~ ~ 

~i ~g ~ ~ 

~ .. tl ~ " " b ~:2"~ > ~ 
..c ..c 

-gV)E;j~ 
~.,gL? :.: ~ .~ 

~:f ~ c .-s ·c ~ .,5 
.!.u5~:5 ::> c ." ' 2~ 
].~-t3.Dt! 

.~ ~ . - ~" 'ö 

~i< '5 c 
:r: c E E c 

~~~ G~~ "0 

O~ -tott !i5..v: 
I"~ : E "3 ü5 Anwendung 

E ~~ E '2~ E ~ g~.§ :::..c 

I 5..0 > ""0 0" 
:l ::> Vi er -0 

nicht geeigneten Arbeitnehmer 

11 12 13 14 15 16 

2 32 

7 

3 

2 

12 

3 2 

9 3 8 

6 15 6 

94 23 90 2 

12 

26 

2 

134 61 139 2 26 

681 

5 

11 

III 

IV 

V 
VI 

VII 

VIII 
IX 
X 

XI 
XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 
XIX 
XX 
XXI 
XXII 
XXIII 

XXIV 
XXV 
XXVI 

48 
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682 Nachrichten Nr. 11 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Beuiebsrtume 
Energieumwandlung 

und -verteilung 

oS 
u 

" 'ü . 5 1;1, :; 
'" 4 " " ~ " ~ 

;; -;; bC .r on 3 :.e 
~ 'ii b .. ;c-E c .. :E ~ ' ü ~ "" :E """ " u :s .... " Wirtschaftsklasse ~ ~ c 

3 
~ u ~ 

~ ~ ~ 

'" ~>::c - .... 
~ '5 .. 0. 

~ . ~ " EtJ o 
'" :; E" ~c " 

""oe to:3 ~ ~ " ~-fi~ 
~u ~ 

.. u "." 
II 

u~ Cl1t' .. ü § oe", ~ ~-5 E·a~ 0. .: Uu ~~ 0. 
oeu 

E~~ ;e~ >~ 
V) 'i .~ ~ " ~ V) . - 0 .:n . ~ ~ ~ u .. "'u U ~ ~ oeu ~:.=: c .r~ u ~c:: ii v 0 ~:§ 

u 
c::i~ E"" 0 §ü ."'" ~ "" Jl e ::;:,: "" -;t.tr5 ~E . ~ 

oe", .D " oe .fl "5 " v E E"" E E :; "" ~ ~~u ~ 0." -TI ..t:" 
'S C 

:;< .. ~ ~ :.=Z 'E ~X E ~Cl 2 ""' .- E ,,""'1Ll u :;'" ~ ~~ u lLl 
~ 

< ;:,: "" ..J < V) Cl Cl j;l V) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

I Land- und Forstwirtschaft *) . .. .... . .. . .. 4 4 2 4 1 15 5 18 23 
11 Energie- und Wasserversorgung *) . . ..... . 11 21 20 13 48 113 12 28 2 93 135 
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 24 266 20 68 31 409 2 46 4 116 168 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung .. .. ... . . 162 168 172 224 406 1 132 33 69 14 1039 1 155 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . ... ... .. .. . .. ....... . ..... . ... 74 342 73 104 117 710 34 40 4 200 278 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen .. . ......... ... . . .... .. . .... 56 190 68 123 217 654 31 50 450 531 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ...... . ..... . .. . .. .. .... . . .. 15 10 14 29 38 106 12 21 2 93 128 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 233 630 153 284 544 1844 8 412 30 1205 1655 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe .. .. . . .. ........ . ......... 32 231 31 77 70 44'1 16 32 4 150 202 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen .. ...... . ...... .. ..... .. ........ 49 53 51 92 139 384 3 30 2 233 268 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . .. . .. .. ..... . .. 64 64 51 156 171 506 34 87 8 298 427 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ...... 53 245 53 89 99 539 9 68 6 282 365 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 467 907 317 1011 1 129 3831 58 760 31 2308 3 157 
XIV Bauwesen .. . .. . . . .......... ... . . .... . . 164 349 234 280 851 1 878 40 251 35 1793 2119 
XV Handel ; Lagerung . .................... 547 42 482 708 2492 4271 31 251 3 2796 3081 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ... . . 256 54 218 462 1004 1994 180 158 5 1770 2113 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . .... 33 18 47 114 347 559 3 127 6 414 550 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 25 9 67 116 124 341 8 5 2 340 355 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . .. . .. . . .. ........ .. . . ...... 50 37 60 190 337 2 1 291 294 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen ................ . ............. 52 7 55 174 101 389 58 54 2 384 498 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport .. . ........ 9 2 16 31 45 103 2 2 95 99 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ....... 59 9 54 117 81 320 25 41 1 368 435 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ...... 4 12 5 15 15 51 1 2 43 46 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) ...... . .. . ...... . ..... 54 13 90 120 114 391 1 34 5 490 530 

XXV Haushaltung *) .. . .' . . . .... ..... .. . . . ... 
XXVI Hauswartung *) .......... . . . .... . .. . .. 1 3 1 5 

Summe . .. 2498 3646 2333 4471 8375 21323 600 2574 169 15269 18612 

Ifo) Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist. 
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Nr. 11 Nachrichten 683 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 6 
Beuiebseinrichtungen (Maschinen) fUr die Be- oder Verarbeitung von 

Kraftubertragung 
Metallen Holz 

~ . 2:g · ~ 
tZ~ · ~ ~ 

~ :::: ~ .... 
u ~-ef- u 

"" 
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~-g "B 0 c 
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Cu C ~ 5 Ci :;: 5 C C 1 u ·s; .~ ..c.o ~ Cl. N V .. C ..c ~ .. C :; 
. ~ 

v 
' ~12(Q .. u .. ~ u ß C ~ V) .. 

N'- Cl. ~ ... u e Cl. 

. ~~ €i ' ~ ~ V) C C C l! "" V) 

~ ~ ~ :! :;: :;: ö .. C 
~ ~ ::E " 5 "" u V) ~ ~ ..... Cl. c:J:.5 
u 5 

~:.c::E C c üe "" .: "" ~ u E ~ c C .. - - u .. 
~ -ß~ ~ .. ,- .. E :1 ~ t:: ~§ e ~ C ~ e ~ "ü 'il u .. J! 

'§~ e N ..c ~c "" i'8 E 3 '. e .. ~ ~ ii ~ 
..c .0 :c C ..c .. e ~ C .. 

" " ~ o\l 
0 v 0 v " .. ..c 

t:J V) :x: V) V) :x: V) V) V) V) '" v 
t! 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 ~ 

2 2 6 4 7 17 10 1 I 
41 13 54 1 3 6 3 8 2 25 3 13 64 14 4 II 

143 26 169 4 2 4 3 7 31 32 83 19 3 III 

323 94 417 2 1 3 3 9 2 43 6 46 115 36 6 IV 

144 34 178 5 1 2 5 1 22 1 15 52 13 5 V 

142 12 154 1 2 1 5 8 3 10 30 8 3 VI 

64 12 76 4 10 1 6 11 1 12 45 6 VII 

768 113 881 17 19 29 15 6 14 25 203 26 40 394 1401 450 VIII 

145 21 166 8 11 4 9 5 15 25 12 21 110 17 1 IX 

43 10 53 2 1 1 2 1 2 4 2 8 23 4 X 

108 35 143 3 19 4 7 3 17 2 53 9 48 165 30 9 XI 
178 30 208 1 7 13 4 2 21 2 48 8 33 139 37 7 XII 

1467 240 1707 143 60 661 296 370 178 204 113 943 276 1218 4462 144 46 XIII 
599 160 759 3 20 43 94 17 88 41 315 43 337 1001 1000 56 XIV 
161 26 187 2 9 16 16 2 25 1 62 18 50 201 97 9 XV 
76 7 83 14 11 11 36 10 XVI 
39 7 46 2 5 11 13 28 85 6 106 256 25 2 XVII 

8 1 9 6 4 6 16 2 XVIII 

1 1 1 3 1 XIX 

25 3 28 2 5 1 4 12 XX 
5 3 8 1 8 4 2 15 6 XXI 

20 1 21 1 1 1 17 24 3 25 72 12 XXII 
7 7 1 1 1 3 1 XXIII 

32 5 37 1 6 3 1 3 4 17 1 19 55 17 5 XXIV 
XXV 
XXVI 

4540 853 5393 147 93 772 431 549 243 513 189 1948 419 2065 7369 2910 607 
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684 Nachrichten Nr. 11 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Betriebseinrichtungen (Maschinen) 

Holz FaserStoffen und Textilien 

..:! 
~ <5 5 

. " ::: ~ .., -0 

. " ~ 
0 

5 :z; c" E:.2 l:; " C "-0 U oe ~ 
5 " .... ~~~ 

. ~ :.c ~ 
~ ~ 

Wiruchaftsklasse " N a..- u 
:.c :;l 5 " ~ .. g 0.5 o ~ 5 

~~ ~ " u ~ 

" ~ <" ;" -0 " :; 
5 . ~ ~ 

E 5'5. u"N ." :.c 
5 e 0. ~~~ i:"~ 

c :.: u 

" Vl .n • ">' :; :t ~ Ci ... ~ " ~ N :.c :::;; ,~ -fi :; fj .. " 
~; :::;; Vl u C. " u ... lJ.. ,:: 

" . :; . " 
-0 Vleo. ~e 

' -E " .., .j. .., 
E ..... c:::s E .... .., " ~ .., 

E .<:~ " ~ "E: ü "ü oe 
~~~ ~.g u ... '" " os 

" 
.n .<: il " e :; e ~ ~ " 0 "Vl 0 :x: 0 0 ~ 0 ~ ~ ~ 0 

Vl "" Vl Vl Vl Vl 

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 

I Land- und Forstwirtschaft *) ............ . 5 1 17 
II Energie- und Wasserversorgung *) ........ 2 7 6 4 3 40 
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 3 2 2 29 
N Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken ; Tabakverarbeitung . . .... ... 5 13 3 5 1 69 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) .. . .......... . ........ . ..... . . . 8 2 3 2 33 61 70 63 37 41 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen ..... . .. . .. . ...... . ....... . . 2 3 4 20 I 9 10 13 56 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ..... . ........ " . ... ......... 1 1 1 1 10 1 2 11 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 253 988 208 539 29 1 4130 4 2 5 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . .............. . ......... 8 5 10 41 6 38 20 

X Druckerei und Vervielfältigung ; Verlagswe-

sen ..... .. . " " . . " " ....... " . . ........ 2 6 
XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-

lien, Gummi und Erdöl .... . ..... . ..... 14 3 1 7 64 3 10 
XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren .. .... 3 2 4 2 4 59 5 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 19 71 23 48 40 39 1 3 I 
XN Bauwesen ............................. 69 92 33 53 59 1362 
XV Handel ; Lagerung . ......... .. ......... 6 6 3 3 9 133 1 4 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .. . .. 2 1 2 3 18 l OS 8 10 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) .... . . 3 1 2 1 34 
XVIII Geld- und Kreditwesen ; Privatversicherung . 2 1 5 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste ................ . .... . ...... . 1 
XX Körperpflege und Reinigung ; Bestattungs-

wesen .............................. 1 1 32 20 15 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport. " .. .. ... .. 1 7 1 1 1 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ....... 1 6 I 3 23 10 9 3 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . .... 1 2 
XXN Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen ") . ... . . . ... . ........... 7 3 8 40 2 3 

XXV Haushaltung *) ............ . ... . ... . ... 
XXVI Hauswartung *) ..... . ... . . . .. .. .. .. . .. 

Summe ... 372 1 234 294 683 434 6534 66 81 235 132 185 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zust1ndig ist. 
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Nr. 11 N achrichten 685 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
fUr die Be- oder Verarbeitung von Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere 

anderen Stoffen 
mechanische Einrichtungen 

. 
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~S 
oU u- u "Eü ::;;: 

E .. ~ -" ~ * .. E .. u ~ g .~ -" 5~~ 0:) .:! . ~ '" 2Ji~ ~ 0 .. " ~E ~ :; OD ~ 

~O E .~z; ~E u ;3E c ~ 'E~ ~ ' E~ " ~ " ~ 
.= <I) ;.: ::t"" ~ 0 ~ ~ 

-" 
Vl Cl Vl Vl "" :t N ..: Vl Vl « '" .n Vl ;;:: 2 

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 56 ~ 

, 1 1 6 4 1 I 
1 1 11 23 15 1 11 II 

12 3 25 17 11 68 8 29 36 55 154 11 24 III 

, 12 120 75 162 198 567 71 11 131 1 57 4 54 IV 

272 1 2 16 19 55 4 23 8 28 V 

89 2 1 24 3 2 29 61 13 4 14 5 18 VI 

14 2 15 5 4 6 32 9 4 11 2 7 VII 

11 3 20 2 3 5 1 24 58 60 151 214 10 184 29 333 VIII 

64 3 1 3 18 18 6 11 45 105 18 13 34 2 22 3 67 IX 

54 1 8 9 5 36 113 20 3 8 1 1 27 X 

13 4 67 5 36 11 10 48 72 253 30 22 58 1 53 5 72 XI 
5 2 1 18 19 4 21 35 39 139 19 58 70 16 71 4 91 XII 
4 2 41 1 43 7 8 30 108 240 136 334 931 6 64 6 329 XIII 

15 62 5 6 296 46 430 811 596 372 188 102 14 133 XIV 
5 1 5 140 14 16 310 486 248 47 155 2 32 1 297 XV 

123 113 24 26 330 493 183 2 27 1 6 XVI 
1 3 1 3 4 12 21 196 86 8 8 1 70 XVII 

I ~ 2 3 32 37 83 7 XVIII 

4 2 6 12 22 1 XIX 

67 1 17 18 5 2 6 3 XX 
3 6 6 5 1 3 XXI 

22 9 2 4 23 38 20 3 7 3 XXII 
2 2 2 2 1 XXIII 

5 1 8 9 19 6 13 2 1 XXIV 
XXV 

1 1 1 XXVI 

699 73 147 113 187 453 204 654 1 370 3 201 1 870 1516 2 225 292 764 79 1576 

I) 
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686 Nachrichten Nr. 11 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Fördereinrichtungen, Transport· 
mittel, andere mechanische Ein- Beim Umgang (wie Lagerung, Verwendung) 

richtungen 
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~ 
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~~~ s:; -5E{j 5 

~ :.eÖ5 -0 9 
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Winschaftsklasse 
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57 58 59 60 61 62 63 64 65 66 

I Land- und Forstwirtschaft *) .. .. .... . .. . . 2 4 2 19 4 I 1 I 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ..... .. . 21 82 17 2 10 7 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 16 2 21 356 32 72 6 5 I 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ... . ..... I 80 410 62 I 87 55 24 3 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . .................... ...... .... 33 151 23 29 22 29 12 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen .... .. .... ........ . ......... 1 16 71 10 70 33 4 5 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .. ... . .. . .. . .. . .......... ... I 9 43 15 19 12 5 5 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 28 19 126 I 154 164 357 156 44 29 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ........................ .. 9 168 13 20 22 14 10 

X Druckerei und Vervieifältigung; Verlagswe-
sen ................................ 3 11 74 7 33 30 13 20 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl ............... . I 4 66 312 26 4 99 68 72 31 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ...... 5 4 39 377 26 17 24 24 9 8 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 4 11 399 2220 223 6 455 217 140 98 
XIV Bauwesen ....... ..... ................ . 44 24 148 2432 276 106 238 79 31 12 
XV Handel; Lagerung ..................... 7 7 311 1107 62 11 354 156 56 53 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen .... . I 72 292 27 461 43 2 1 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . ..... 34 4 161 589 23 48 46 6 1 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 12 102 6 6 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste .. ........ . ..... . .. . . . ....... 4 27 16 6 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . .. ..... ..... ...... .. ......... 11 4 31 6 59 16 9 8 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ........... 3 12 7 1 7 4 12 18 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ..... .. 17 50 18 2 84 15 9 17 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ...... 3 6 3 2 1 2 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) .. .... ............ . .. . I 21 63 5 18 13 1 8 

XXV Haushaltung *) .......... . ... . .. ...... . 

XXVI Hauswartung *) . .... .. .. .... ... ...... . I 2 2 

Summe . . . 156 83 1589 10150 1046 222 2504 1039 484 342 

.. ) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Nr. 11 Nachrichten 687 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
mit oder durch Einwirkung von Bei verschiedenen Arbeiuvorgängen 
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2 
67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 ~ 

3 1 2 3 I 
2 2 23 3 4 1 5 13 11 

108 1 193 243 6 62 17 2 330 III 

2 8 180 2 1 59 98 3 14 177 IV 

12 1 105 2 3 26 58 2 91 V 

40 152 25 34 6 65 VI 

16 57 9 7 1 17 VII 

128 4 718 3 9 157 271 39 479 VIII 

21 4 1 92 1 8 37 50 7 103 IX 

37 133 1 8 40 3 52 X 

88 19 2 383 3 4 49 87 12 155 XI 
64 2 148 26 22 66 48 8 170 XII 

195 39 3 1 153 30 65 216 419 1 59 790 XIII 
91 14 571 1340 2394 793 279 97 4903 XIV 
28 18 676 4 2 445 4~2 34 967 XV 
2 7 3 519 4 71 142 17 234 XVI 
4 3 1 109 10 1 30 77 9 127 XVII 
2 4 18 3 6 9 XVIII 

2 25 16 13 29 XIX 

46 138 1 1 31 15 3 51 XX 
1 1 44 1 13 17 1 32 XXI 

23 196 6 352 13 20 5 38 XXII 
2 10 1 1 2 XXIII 

9 6 2 57 16 8 26 19 1 10 80 XXIV 
XXV 

2 XXVI 

920 322 28 5861 1688 .2526 2160 2 203 5 335 8917 
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688 Nachrichten Nr. 11 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Allgemeine Anforderungen 
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78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 

I Land- und Forstwirtschaft *) ............. 1 16 5 3 4 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) ........ 1 8 4 7 30 33 15 3 1 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 32 94 84 59 1 174 48 90 86 56 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ......... 31 28 193 58 10 392 522 351 205 80 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) ........... . ................... 20 65 94 35 9 99 162 60 42 32 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen ............................ 4 47 63 14 12 26 427 222 98 32 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) ...... . ..................... 4 9 13 7 9 74 34 25 5 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 150 169 660 143 53 462 1 388 785 365 154 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ................ . ......... 8 23 33 14 8 67 11 4 36 32 8 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen ................................ 1 35 107 16 14 28 203 125 68 16 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl ................ 49 63 124 47 4 166 236 98 59 20 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ...... 52 94 128 23 1 158 136 130 51 30 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 198 290 877 277 46 1 179 1 701 1075 597 254 
XIV Bauwesen ............................. 275 84 171 244 23 1432 622 904 555 332 
XV Handel; Lagerung ............... .. .. .. 112 26 82 37 27 234 2763 1 619 903 147 

XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ..... 4 25 107 42 93 1 116 560 392 54 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) ...... 35 2 2 82 7 34 504 214 165 38 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 4 2 1 2 301 188 78 17 

XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-
dienste ............................. 1 1 1 3 325 161 107 13 

XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-
wesen . . .......................... .. 107 297 84 9 75 298 288 245 15 

XXI Kunst; Unterhaltung und Sport ........... 1 6 5 3 25 84 52 19 5 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) ....... 19 52 100 22 3 46 146 28 53 19 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ...... 1 2 50 8 10 1 

XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 
Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) ...................... 2 13 11 5 6 47 302 78 107 10 

XXV Haushaltung *) ........................ 

XXVI Hauswartung *) ....................... 2 3 3 

Summe . .. 994 1220 3 078 1 288 277 4 801 11563 71 27 4269 1 340 

.} Soweit die Arbeiuinspektion zust1ndig ist. 
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Nr. 11 Nachrichten 689 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
und Maßnahmen Durchfuhrung des Arbeitnehmerschutzes 
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2 
88 89 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 ~ 

5 10 2 6 53 I 
35 10 15 162 7 7 II 

2 20 79 11 63 45 944 2 1 3 III 

42 17 969 22 461 268 3649 28 1 29 IV 

1 16 169 4 92 111 1011 15 2 1 1 19 V 

6 4 231 8 174 112 1480 15 1 16 VI 

3 49 2 30 95 359 7 7 VII 

10 27 669 96 404 349 5884 27 1 28 VIII 

I 3 138 15 43 53 596 9 1 I 2 13 IX 

I 198 19 90 78 999 13 1 2 16 X 

6 5 301 26 126 91 1421 17 1 I 2 3 24 XI 
3 6 195 22 77 92 1 198 9 9 XII 

18 43 1959 145 935 875 10469 97 . 4 4 8 28 141 XIII 
135 148 1 168 581 670 418 7762 70 1 2 7 80 XIV 
37 8 2560 78 2109 998 11 740 56 3 2 2 6 69 XV 

157 70 1308 59 793 542 5322 16 16 XVI 
5 28 323 46 309 118 1912 16 16 XVII 

, 3 153 2 154 110 1015 8 1 9 XVIII 

102 7 136 88 945 2 2 XIX 
, 

4 428 27 315 138 2330 10 1 11 XX 
61 1 81 32 375 2 2 XXI 

10 143 16 99 107 863 15 3 2 20 XXII 
41 2 30 11 156 XXIII 

4 216 6 115 90 1012 XXIV 
XXV 

8 16 XXVI 

441 407 11 513 1 197 7322 4836 61 673 441 18 11 20 47 537 
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690 

6a 

Arbeitsinspektorat fUr 

den 1. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
inWien ...... .... .. 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt ..... . . . .. 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten ....... .. . ... 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . .. . . .... . ...... . 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ..... . . . . . .. .. 

den 11 . Aufsichtsbezirk in Graz ..... . . .. . ... .. . . 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben .. . . . . . ........ 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfun ....... . .... 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . .. .......... 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ..... .. . . . .. .. 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt ... . . .. ..... 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ... . ......... . . 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck ..... . . . .. 

Bauarbeiten in Wien .. . ... . ....... . . .. . .... . . . 

Summe . .. 

Nachrichten Nr.11 
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231 41 

191 9 

4 4 

314 1 

38 70 

67 16 

77 46 

36 158 

105 203 

140 36 

75 109 

307 148 

237 208 

222 132 

184 197 

11 18 

145 155 

114 2065 

30 

2498 3 646 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebsr1ume Energieumwandlung und . verteilung 
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3 • 5 6 7 8 9 10 11 

151 432 2113 2968 49 112 11 3364 3536 

88 404 927 1619 37 94 7 1432 1570 

43 120 278 449 4 93 1203 1300 

355 174 581 1425 7 182 718 907 

76 118 308 610 5 33 1 479 518 

14 164 425 686 1 877 878 

69 225 180 597 27 88 19 1255 1389 

16 106 254 570 9 226 13 587 835 

241 300 259 1 108 58 96 5 718 877 

120 210 173 679 25 79 309 413 

95 141 186 606 34 142 17 246 43? 

134 371 297 1257 8 140 1 625 774 

256 455 449 1605 206 420 41 929 1596 

184 254 475 1267 50 324 15 665 1054 

105 247 207 940 31 87 6 284 408 

28 91 93 241 1 36 2 290 329 

150 241 318 1 009 28 81 342 451 

91 334 394 2998 21 340 18 583 962 

117 84 458 689 13 363 376 

2 H 3 4471 8 375 21 323 600 2574 169 15 269 18612 

• 
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t 

" , 

Nr. 11 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 
spektoraten geordnet 

Nachrichten 

Betriebseinrichtungen (Maschinen) für die Be- oder Verarbeitung vo n 
Kraftoberuagung 

Metallen 
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12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

310 1 311 92 9 17 1 12 4 62 

204 21 225 2 4 44 14 45 9 15 8 122 

85 1 86 30 15 21 38 

56 56 2 40 18 19 4 9 5 22 

180 13 193 4 30 3 4 3 66 

450 64 514 25 1 31 30 21 23 3 30 86 

479 87 566 15 9 44 11 41 30 26 8 181 

460 81 541 9 2 45 32 42 11 15 11 136 

198 54 252 13 16 54 26 9 5 5 1 167 

244 3 247 5 24 28 11 4 18 1 44 

233 74 307 10 21 70 50 53 26 24 13 154 

188 3 191 10 9 32 2 4 16 59 

305 45 350 9 4 43 25 125 53 249 28 323 

169 46 21 5 28 1 22 25 44 13 23 36 122 

171 90 261 9 16 41 10 8 5 13 7 40 

150 5 155 4 2 14 4 10 4 10 41 

341 123 464 6 8 89 59 23 35 7 2 149 

270 72 342 12 3 49 63 24 18 77 19 136 

47 70 117 

4 540 853 5393 147 93 772 431 549 243 513 189 1948 

691 

6a 

on 
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35 112 344 f. d. LAB 

21 23 307 f. d. 2. AB 

13 42 159 f. d. 3. AB 

30 17 166 f. d. 4. AB 

14 90 214 f. d. 5. AB 

61 55 366 f. d. 6. AB 

23 169 557 f. d. 7. AB 

21 264 588 f. d. 8.AB 

22 136 454 f. d. 9. AB 

7 34 176 f. d. 10. AB 

57 106 584 f. d. 11. AB 

15 40 187 f. d. 12. AB 

26 277 1 162 f. d. 13. AB 

29 129 472 f. d. 14. AB 

26 117 292 f. d. 15. AB 

4 31 124 f. d. 16. AB 

4 242 624 f. d. 17. AB 

11 173 585 f. d. 18. AB 

8 8 f. Bauarbeiten 

419 2 065 7369 
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692 Nachrichten 

6a 

Arbeitsinspektorat fUr 

€ € .. 
~ ~ "0 

~ 
c .. 
'" 

27 28 

den 1. Aufsichtsbezirk 13 4 

den 2. Aufsichtsbezirk 76 10 

den 3. Aufsichtsbezirk 29 8 
inWien ..... ....... 

den 4. Aufsichtsbezirk 26 4 

den 5. Aufsichtsbezirk 187 17 

den 6. Aufsichtsbezirk 40 51 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt. ........ . 216 17 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .. . .......... 212 82 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ......... . ...... . 123 17 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg . . ............ 139 25 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ......... . ...... . 267 64 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ..... . ......... 109 14 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfun ..... . .... .. 362 32 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck ............ . 147 34 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz .............. 115 28 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . .... .. .. 65 36 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems . . ....... . ..... 211 73 

den 18 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck .......... 368 91 

Bauarbeiten in Wien .... . ..................... 205 

Summe ... 2910 607 

I 

Nr. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebseinrichtungen (Maschinen) fUr 

Holz Faserstoffen und 
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29 30 31 32 33 34 35 36 37 

3 19 11 5 1 56 3 

9 37 5 44 5 186 1 3 5 

12 12 11 11 83 18 

3 19 1 7 17 77 

11 1 5 4 225 2 1 8 

20 56 44 35 246 

16 42 10 21 5 327 5 3 14 

74 137 16 86 41 648 5 7 

6 80 5 15 13 259 7 16 20 

6 47 16 8 8 249 2 2 5 

18 195 33 61 35 673 7 3 8 

3 49 2 38 15 230 3 15 

60 96 41 80 36 707 3 2 61 

18 86 11 37 17 350 6 4 26 

22 25 13 11 95 309 12 26 33 

57 16 15 189 3 3 4 

6 148 42 110 24 614 13 15 8 

85 129 71 85 72 901 

205 

372 1234 294 683 434 6 534 66 81 235 

, 
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Nr. 11 N achrichten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

die Be- oder Verarbeitung von 

Textilien anderen Stoffen 
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38 39 40 41 42 43 44 45 46 

5 8 1 4 2 4 14 

4 19 32 1 6 13 7 

1 19 

18 18 3 1 8 1 

I 12 4 4 3 8 5 

6 6 1 11 47 4 

33 52 107 4 31 4 30 53 23 

11 10 33 6 9 67 20 

17 17 77 12 19 15 21 9 17 

1 10 3 6 2 1 25 5 

12 3 33 5 15 48 14 9 

2 20 1 10 2 

16 15 97 6 24 49 18 134 38 

17 53 I 2 3 24 9 

21 13 105 24 8 22 15 18 14 

2 8 20 7 7 8 6 17 

6 3 45 4 10 2 5 4 12 

2 2 4 4 10 9 9 9 7 

132 185 699 73 147 113 187 453 204 

J:. 
i;l 
i . E 
~ e 

~ 
:.c 
:i 

•• j' ~ " ;:;: -" e 
ti:.E ~ 

~ ~ .. 
'E; 

;§ E e 
0 ..: Vl 

47 48 

6 137 

5 78 

301 

282 

11 2 

29 37 

75 52 

25 47 

68 25 

36 70 

36 37 

3 

120 25 

10 73 

20 138 

38 24 

52 4 

31 35 

92 

654 1370 

693 

6a 
Fö rdereinrichtungen, Trans~ort-

mittel, andere mechanisc e 
Einrichtungen 
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49 50 51 52 53 
-e 
< 

168 192 48 112 f. d. I. AB 

110 97 23 54 f. d. 2. AB 

301 46 22 47 f . d. 3. AB 

295 65 10 35 2 f. d. 4. AB 

37 84 64 102 34 f. d. 5. AB 

129 15 7 41 4 f . d. 6. AB 

272 40 43 129 3 f. d. 7. AB 

174 43 101 189 11 f. d. 8. AB 

186 74 ISO ISS 43 f. d. 9. AB 

148 97 54 137 16 f. d. 10. AB 

164 65 157 233 43 f . d. 11. AB 

16 73 120 86 f. d. 12. AB 

414 135 226 230 58 f. d. 13. AB 

122 ISS 86 135 14 f. d. 14. AB 

259 SO 58 16 27 f. d. 15. AB 

107 9 26 39 6 f. d. 16.AB 

93 54 44 173 9 f. d. 17. AB 

114 115 227 238 10 f. d. 18 . AB 

92 461 50 74 12 f . Bauarbeiten 

3201 1870 1516 2225 292 
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694 

6a 

Arbeitsinspektorat fOr 

den I. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien ............ 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . .. ... . ... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . ........... . 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz ... .. ..... . ...... 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg ... . ... . ...... 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz .. . . . .. . .. . . . . . . . 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben .. . . . ... . . . . ... 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt .. .... . ..... 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck ......... . . . . 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz . .. .... .. .. . .. 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .... . .. ..... 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems . . ............ . 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . ......... 

Bauarbeiten in Wien . . ..... . ........ . .... . . . .. 

Summe .. . 

Nachrichten Ne. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Fördereinrichtungen, Transponmittel, andere 
mechanische Einrichtungen Beim Umgang 

~. 

.~~ 
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~ ~ tI) o..:p 

~ 01 .c., 
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'" "-I~ c U '~ ~ ~ ~ fi . ~ .. .,D. .c .c-Oo c 
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.,ij 'fi ~ ., " ., ~ ] ~.DC 

~ ~.D D. C ., ~.c 
5:.:: • .D "" ]~ 

~ ·reX ~ g~ ., ~ 
:.:. il -;; ., 'E 

~~ ~ ~ "" D. ~ -0 o .. ., .. -e"§ ., . il ~ ~~ ~ VI 

~ 
C ~.~~ .. ., ... c .. <> 

~~ fi'5 5 
.. ., ~ ... E .!!-g ., N u ~ ... c ., .. -0 -0 .. .c ., ~ , 

~ 
. c" 

~.c c c .... .. .~ ~ c .. ~ 
., .;., C .,-0 

""" ., .c ~~ :E E -0 c ~.B"j ~ .~~ :.c"B~ .. c ~~ E c l! 
" 

~ ~ 

~ 0 ~ ~ 
.. 

D. ~ VI VI 0: VI VI :c VI 

54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 

. 

60 89 501 17 222 

10 40 30 254 2 270 

5 7 70 197 3 

3 23 I 3 47 189 I 214 

85 163 5 8 99 644 21 3 

30 I 61 3 9 30 201 11 13 

35 5 98 7 4 99 463 69 12 153 

105 6 96 170 721 63 13 148 

88 15 84 29 16 99 753 49 21 198 

8 39 4 66 421 50 3 111 

34 I 104 28 4 121 790 26 25 99 

I 36 2 67 385 2 172 

83 20 201 22 20 212 1207 363 48 218 

27 9 60 3 53 542 33 373 

14 6 68 13 I 64 317 109 39 67 

17 6 26 3 22 154 4 3 45 

168 4 222 26 I 117 818 9 3 10 

48 5 188 5 15 134 985 209 21 185 

4 7 608 42 

764 79 1 576 156 83 1589 10 150 1 046 222 2 504 

, 

"­
\ 
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• 

i 

Nr. 11 Nachrichten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

(wie Lagerung, Verwendung) mit oder durch Einwirkung von 

~ u 
c E ." 

~ 
0 

E ~ '" c 
B ~ u 

." 'ü ~ 
~ c Vl .. :ö 'l"! u':! E .c (j .,,~ U N 
o c .. ia ~ 

5" u ." c c .. 

~ 
·ü c ~ u c .c ~ ~ 

Ci<.) c ~ ." ~ .. " -"cu ... C Q. 
l;c 

~~~ B ~ ~ . ~ Vl 
~ 'u Vl u 

"c ~ 
u c~ 

":.g~ E ." ." U.c 
0 ~:::: E 0 

.cu 
." C 0 E u", 

5:!~ c ~ 9 :E :C-fi ~ .. ~ E ~..o 0 ~ ." Vl "'Vl 
(3 c !l :i " .E: .c .. " Vl Vl 

64 65 66 67 68 69 70 71 

1 5 19 44 12 303 

55 12 57 49 36 479 1 

11 3 10 6 33 1 

182 12 2 1 2 414 10 

89 8 8 31 139 24 

16 12 8 49 15 

39 18 8 126 27 17 400 20 

8 10 25 53 4 261 42 

73 53 21 71 60 497 395 

12 7 7 33 14 187 75 

72 22 44 72 23 3 360 58 

56 5 11 24 6 274 25 

231 72 25 28 64 6 692 146 

70 30 8 29 13 1 557 58 

61 52 40 57 17 333 40 

9 19 3 59 44 182 109 

6 129 35 58 1 242 41 

48 15 11 123 403 96 

56 56 532 

1 039 484 342 920 322 28 5861 1688 

Bei verschiedenen Arbeitsvorgängen 

E E 
:: .. 

C 

~ c Ö. l! ." .. c j ~ !1 
Vl 
c ·E ·E 
~ .. .. .c 

'" :i :; 
~ .c .c 

c C c E E ~ ~ '2 ~ E 
." :l 

Ü C " " " N N :; :; .5 .5 .. .. 
72 73 74 75 

367 105 

2 128 122 

56 107 

54 127 

110 88 209 

20 33 91 

142 78 93 

67 100 41 

362 126 147 

75 52 102 

148 56 81 2 

32 78 148 

196 314 329 1 

31 64 126 

41 76 151 

89 22 29 

48 111 99 

286 77 96 2 

877 280 

2526 2 160 2 203 5 

695 

6a 

~ 
"-
~ 

:ö 
;::: 
§ .. 
Q. 

t: Vl " « ~ ~ 

u B ~ ." u ~ .. E ." Q. 

~ E C 
~ " Ei Vl 'ü 

~ 

76 77 .( 

9 481 f. d. I. AB 

11 264 f. d. 2.AB 

2 166 f. d. 3.AB 

191 f. d. 4.AB 

46 477 f. d. 5. AB 

4 163 f. d. 6. AB 

12 345 f. d. 7. AB 

17 267 f. d. 8. AB 

35 1065 f. d. 9. AB 

4 308 f. d. 10. AB 

345 f. d. 11. AB 

20 303 f. d. 12. AB 

25 1011 f. d. 13. AB 

8 287 f. d. 14. AB 

84 392 f. d. 15. AB 

249 f. d. 16. AB 

299 f. d.17 . AB 

58 615 f. d. 18. AB 

1689 f. Bauarbeiten 

335 8917 
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696 

6a 

Arbeitsinspektorat für 

den I, Aufsichtsbezirk 

den 2, Aufsichtsbezirk 

den 3, Aufsichtsbezirk 
inWien " .. .. .. .... 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . .. .. ..... 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . ... ....... .. 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz .. ... .. . . .... . ... 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg . . .. .. .. . . .. . . 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz . ......... . . .... . 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben . ... . .. . . .. .. . . 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . ..... . ... .. 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . .. . . .. . . . . . . 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz . .. ... .. .... . . 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .. ... .. .... . 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems .... ... ... . .. .. 

den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . ..... . 

Bauarbeiten in Wien .. . . . .... . .. ' . . .. . ... . ... .. 

Summe .. . 

Nachrichten 

. ~ 
..co 
~~ c 

] t ·~ 
~E.z:> U 
~-5< -0 

""cu .. 
c .:::..c :I 

-o~~ c .. ;.<1: i,;j 
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3-fi 5 ~ 
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~ 00 0 C.z:> c~ 
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78 79 

8 

36 96 

8 

9 

60 37 

123 88 

76 8 

94 148 

96 17 

74 46 

63 17 

71 119 

68 326 

91 187 

9 7 

18 34 

106 69 

5 

Nr. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

AlIgemeine Anforderungen und 

1:.., c' ~ .:,~ ' ü 
~ 

.z:>.z:> :;< ~ ' ü ~&, ' ü :l .. e :l c 'ü .z:> 
~ :I ..cU -< i 'E ~ ii 

..c ' ü ~ cE 
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~~] c 5 U ~ -< ' ü .... ~ 

~ ..c ~ U c ~ i~ 
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' ü . ~ ~ E e -0 ~c:l c 
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i ~:>] :I ::;:;"..c c ..cu -0 ..c c c U :I ..c ~ :;: u tJ 0 5 ~ c ; ,!!-< :I ~ 
~~ · ü .. c ~ ~ E ~ 

::: U c "" 5 ~;:J ..c c -0 ~ 
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-0 

';,::~ a ~ 

~ ~c-5 .. E ~ Io., .. --g c c € :l .:! ;:J ;: c c ~ ~ :I E E ' ~ ~:1~ :; :I 
U ' ~ 

..c U ~ U "c ~E"'g ..c 
c '" ~ .. ~ ~ ~t: -5~ u ~ 0 ~o" u~~ :l c -0 0 5 ~ cc-';; 

~ ~ U ~ -".z:> ~ ..cO :I :I ; ::: ..c u:I 
c u u-o ..c-o 0 'e< :;0. o .. ~ ,-< u .l; ~ ;:J > Vl > I- ..: 

80 81 82 83 84 85 86 87 88 

149 45 11 268 2056 843 459 36 15 

98 25 I 147 1087 873 347 31 6 

74 4 6 131 737 592 385 7 3 

103 3 2 65 893 260 276 13 7 

153 9 12 290 466 279 154 110 17 

125 15 173 444 120 297 22 42 

128 34 19 201 386 292 200 24 55 

154 72 4 280 732 419 168 73 8 

194 150 95 395 249 200 103 86 35 

155 44 4 126 127 323 174 109 12 

332 89 31 256 590 253 214 54 38 

120 147 7 170 522 203 204 34 17 

215 282 12 527 864 726 303 271 65 

357 68 16 368 898 530 243 65 21 

113 110 40 142 222 97 95 64 42 

70 7 89 136 137 60 28 7 

255 57 9 316 368 343 204 57 3 

257 115 8 307 740 515 306 160 41 

26 12 550 46 122 77 96 7 

994 1220 3078 1 288 277 4 801 11 563 7 127 4269 1340 441 

• 
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• 

Nr. 11 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

Maßnahmen 

e: 
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> 
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~ e: '" 
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~ 5 
~ :ö 'ij e: bO 

~ e: ~ e: ;; .<: ~ 
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~ e: ~ 
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" bO~ bÖ bOe: t: 
e:- e: :.:~ 

e: e: c. 
~'" ~ .. ~~ :l Vl 

0 ~ ff~ ~ e: > ,,~ ... ~ '" ... 
' C ·!:: .<: bO A:J 5 ... .., 

~ : § .,O 'Ü bO E A'" bO ~A 

'5~ 'e 
~< 

~ ... ... 
t:~ c:: e: E ... ~ 0 ~ 

~ ..s '" < Vl Vl 

89 90 91 92 93 94 

15 I 183 I 582 810 7480 

4 2292 42 604 183 5872 

562 95 984 782 4370 

986 1 44 1 2663 

31 740 56 132 126 2672 

3 609 72 272 348 2542 

6 453 40 164 106 2319 

30 670 145 308 401 3548 

102 196 138 199 176 2560 

8 556 44 297 111 2203 

11 449 64 249 93 2843 

7 542 19 142 194 2408 

66 809 158 591 205 5284 

15 661 46 923 421 5026 

55 195 22 107 554 2136 

3 98 26 102 19 798 

17 173 18 142 3 2017 

34 186 121 404 303 3672 

153 90 76 1260 

407 11513 1 197 7322 4836 61673 

Nachrichten 697 

6a 
Durchfohrung des Arbeitnehmerschutzes 

..c 5 u bO 'c e: 
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95 96 97 98 99 100 -€ 
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. 
34 4 38 f. d. 1. AB 

67 3 1 2 73 f. d. 2. AB 

19 2 21 f. d. 3. AB 

12 12 f. d. 4. AB 

12 1 32 45 f. d. 5. AB 

7 7 f. d. 6. AB 

3 2 4 3 12 f. d. 7. AB 

20 20 f. d. 8.AB 

20 I 2 23 f. d. 9.AB 

20 I I I 11 34 f. d. 10. AB 

31 6 4 41 f. d. 11. AB 

10 1 2 13 f. d. 12. AB 

88 1 7 96 f. d. 13. AB 

26 1 1 I 29 f. d. 14. AB 

12 1 13 f. d. 15. AB 

9 9 f. d. 16. AB 

15 15 f.d. V.AB 

36 36 f. d. 18. AB 

f. Bauarbeiten 

441 18 11 20 47 537 

49 
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698 Nachrichten 

7 

Wirtsch.ftsklasse 
'ü ... 
~ 

] 
'ü ..( -e 
~ " ..c 

" . ~ 
." .. C 

i2 '" !-o 

1 2 

I Land- und Forstwirtschaft *) ... .. ..... .. . 1 
II Energie- und Wasserversorgung *) . ...... . 

III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung ") 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung ......... 8 78 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) ... . ..... ....... ... . ... ... ..... 16 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen ............................ 13 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) .................... . .... ... 2 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 8 58 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe .......... . .......... . . ... 2 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen .................. . ..... .. ... . 3 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl ................ 1 2 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren ...... 4 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 101 
XIV Bauwesen ............................. 98 
XV Handel; Lagerung .. . ..... .. ..... . .. . . . 22 172 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ..... 43 472 
XVII Verkehr; NachrichtenUbermittiung ") ...... 3 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 1 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . ................ . .......... . 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . .................... ... ..... 1 35 
XXI Kunst; Unterhaltung und SPOrt ........... 
XXII Gesundheits- und FUrsorgewesen ") .. .. . .. 3 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen ") ...... 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen ") ..................... . 

XXV Haushaltung *) ... . ... .. .. .... . ... .. ... 

XXVI Hauswartung *) ....................... 

Summe ... 83 1064 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zust1ndig ist. 
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3 4 

2 

72 33 

10 10 

17 13 

2 

67 26 

4 2 

2 7 
3 2 

65 28 
48 30 

153 72 
518 261 

3 2 

20 12 

1 1 

987 499 

Nr. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete 

Besch~tigung von Jugendlichen 
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2 c " .. II 
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5 6 7 8 9 10 

188 39 32 5 11 16 

14 

7 2 7 

6 16 93 14 32 

8 

1 4 5 

5 1 2 
9 2 4 

7 3 5 38 23 60 
10 6 22 15 37 

1 13 80 12 34 59 
252 491 436 1 75 133 

2 1 
1 

7 7 6 34 
4 

1 2 5 4 2 

456 558 585 204 191 418 

• 
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Ne. 11 Nachrichten 699 

des Verwendungsschutzes 7 
Mutterschutz Arbeitszeitangelegenheiten 
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s ~ ~ n ~ u c: c: S u .J:) ..c ~ S .. 
" :J"" 0 " z .( " 0 0 " 

o ~ ..c 
Vl "" "" "" Vl Vl ..:: Vl Vl Vl Vl u 

2 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 ~ 

3 6 1 4 11 1 I 
3 2 5 11 5 5 21 II 

45 11 31 1 88 m 

474 18 44 46 108 25 122 51 84 14 271 10 IV 

50 11 45 25 81 9 63 43 6 8 120 9 V 

59 51 74 51 176 30 18 9 5 62 VI 

4 3 15 1 1 20 11 9 8 28 VII 

312 5 21 16 42 8 91 47 131 10 279 VIII 

10 5 6 3 14 3 100 10 13 3 126 2 IX 

19 10 10 15 35 1 87 7 8 10 112 1 X 

19 8 20 3 31 4 39 20 18 12 89 XI 
24 4 11 7 22 1 52 23 49 8 132 4 XII 

330 44 76 49 169 13 269 11 2 140 35 556 3 XIII 
266 2 5 11 18 327 69 488 25 909 52 XIV 
596 90 292 1 209 592 19 371 86 487 65 1009 10 XV 

2639 63 128 1 238 430 3 624 330 5 469 1 428 190 XVI 
11 5 1 9 15 5 1441 2457 9646 68 13 612 37 XVII 
2 16 9 27 52 3 77 23 90 4 194 6 XVIII 

12 3 38 53 1 27 1 2 8 38 1 XIX 

121 20 83 57 160 1 50 10 3 5 68 1 XX 
4 1 1 1 3 4 3 1 8 XXI 

19 72 93 43 208 38 11 6 55 8 XXII 
46 2 6 54 15 4 21 40 XXIII 

24 1 7 32 1 1 XXIV 
XXV 

4 1 5 XXVI 

4962 517 942 3 863 2325 96 3900 3352 11228 777 19257 335 
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700 Nachrichten Nr. 11 

7 Beanstandungen auf dem Gebiete 
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Bäckerc:iarbeitcrschutz 
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24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 

I Land- und ForstwirtSchaft *) .......... .. . 4 4 1 
II Energie- und Wasserversorgung *) . ....... 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 2 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken ; Tabakverarbeitung ......... 80 31 33 86 230 14 1 33 25 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . .. ... . . . . . ...... . . . .. . .. . . . . 4 4 5 10 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen .... ... . ....... .. . . . . . .. . , .. 12 2 8 14 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . .. . ....................... 2 5 6 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung 16 31 61 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe ................ . .... .. ... 

X Druckerei und V ervielfältigung; Verlags-
wesen ........................ . ..... 2 2 1 4 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl ..... . .... .. .... 4 2 2 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . ... 7 2 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 29 2 44 75 
XIV Bauwesen . . ..... . .... . . . .............. 35 16 9 13 70 
XV Handel ; Lagerung .. . ......... ... . . .... 10 44 6 63 93 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen ..... 35 29 15 114 116 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) ...... 9 2 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 3 5 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . .. . .. . . . .... ... . . ........... 4 2 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen .... .. .. . .............. .. ... . . 5 2 31 
XXI Kunst ; Unterhaltung und Sport ........... 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . .. ... . 7 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) ...... 5 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) ...................... 

XXV Hauhaltung *) .. . ...................... 
XXVI Hauswartung *) ....................... 

Summe ... 80 31 33 86 230 27 228 59 35 324 512 

') Soweit die Arbeitsinspektion zustllndig ist. 
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Nr. 11 Nachrichten 701 

des Verwendungs schutzes (Fortsetzung) 7 
Berufsausbildung Arbeitsverfassung 
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I I 
11 
III 

33 16 4 2 10 123 IV 

17 3 35 4 2 6 V 

25 3 8 58 VI 

13 I 2 27 VII 

. 
3 53 2 15 6 32 203 VIII 

2 I 3 IX 

13 I 18 X 

3 I 8 XI 
9 I 12 XII 

3 94 12 13 I 37 279 11 3 14 XIII . 
73 2 2 19 179 XIV 

8 203 8 20 4 95 494 XV 
3 93 83 22 4 27 462 XVI 

5 2 11 XVII 
3 4 7 XVIII 

, 
3 2 7 XIX 

73 4 2 4 27 143 XX 
I I XXI 
I I XXII 

XXIII 

XXIV 
XXV 
XXVI 

17 715 127 82 21 274 2072 15 5 20 
" 
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702 Nachrichten 

7a 

c s 
' ü 
:l 

Arbeitsinspektorat fUr ..c 
~ 

'ü 0:: 
N 'ü 

-0 ~ N 
'ü ~ c 

~ 

'ü -"' 'ü 
5 .( ~ -"' 
~ S " 5 ..c e-.:! ..c 

-0 .. U ..c C ~. )2 ~ 
~ 

0:: 

1 2 3 4 

den 1. Aufsichtsbezirk 25 11 2 

den 2. Aufsichtsbezirk 5 7 5 

den 3. Aufsichtsbezirk 5 6 2 
in Wien .. . ......... 

den 4. Aufsichtsbezirk 1 2 2 1 

den 5. Aufsichtsbezirk 3 4 3 

den 6. Aufsichtsbezirk 13 10 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt. ... . ..... 5 56 51 25 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten ...... . ...... 3 107 74 22 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz .......... . ...... 2 97 71 83 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg .. . .... . .. .. . . 12 128 96 85 

den 11 . Aufsichtsbezirk in Graz . ........... . ... . 3 43 54 13 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben ............... 10 135 123 46 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt ... . .... .. .. 6 176 179 110 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .... .. ... .. .. 4 74 107 39 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz .... . ......... 25 64 76 10 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt ....... . .... 35 23 12 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............. . . 9 54 34 18 

den 18 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . .... . ... 3 42 59 23 

Bauarbeiten in Wien . .. . . ... . ................• 

Summe ... 83 1064 987 499 

Nr. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete 
Nach Arbeits-

Beschäftigung von Jugendlichen 
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5 6 7 8 9 10 

2 1 4 

8 4 7 1 

74 

1 2 

1 2 5 3 

14 6 

14 23 19 16 14 17 

50 50 31 10 2 13 

14 12 12 11 3 53 

44 64 53 20 6 22 

71 35 12 3 7 7 

81 122 90 6 25 10 

38 80 160 31 98 44 

54 55 72 2 1 45 

20 19 66 81 26 100 

3 4 4 7 4 1 

14 15 22 11 2 

27 64 32 3 3 25 

2 

456 558 585 204 191 418 , -
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Nr. 11 

des Verwendungsschutzes 
inspektoraten geordnet 

Mutterschutz 
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245 367 48 2 
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449 44 130 
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15 16 17 

112 151 3 

65 136 10 

20 42 3 

72 90 4 

11 11 5 

41 83 

45 71 2 

7 25 12 

6 54 3 

77 149 10 

53 470 7 

30 237 9 

118 297 

127 301 

24 21 

21 52 

22 

58 110 7 

863 2325 96 

Nachrichten 703 

7a 
Arbeitszeitangelegenheiten 
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-" 
18 19 20 21 22 23 ..( 

93 15 84 15 207 f. d. I. AB 

168 42 122 129 461 5 f. d. 2. AB 

63 29 92 f. d. 3. AB 

59 6 40 105 f. d. 4. AB 

189 131 756 31 I 107 2 f. d. 5. AB 

157 15 174 346 f. d. 6. AB 

110 87 166 10 373 10 f. d. 7. AB 

64 30 481 69 644 f. d. 8.AB 

100 71 794 52 1017 16 f. d. 9. AB 

152 37 954 17 I 160 39 f. d. 10. AB 

890 2 137 2106 25 5 158 2 f. d. 11. AB 

104 52 280 16 452 28 f. d. 12. AB 

438 292 1486 221 2437 115 f. d. 13. AB 

90 79 1866 122 2 157 44 f. d. 14. AB 

854 92 77 57 1080 45 f. d. 15. AB 

56 27 339 422 f. d. 16. AB , 
197 192 393 3 785 16 f. d. 17. AB 

83 18 I 110 10 1221 3 f. d. 18. AB 

33 33 10 f. Bauarbeiten 

3900 3352 11 228 777 19 257 335 
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704 Nachrichten 

7a 
BäckereiarbeilerschutZ 
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H 25 26 27 28 

den 1. Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 1 I 
in Wien .. ..... .. . . . 

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 8 8 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . .... . . . . 4 3 7 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten .... . .... ... . 2 2 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . .. . .. ... .. . . .. . 1 1 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg . ... . ..... . ... 8 2 10 

den 11. Aufsichtsbezirk in Graz ... . ..... . ....... 19 24 5 48 

den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben . . .... . ...... . . 5 42 47 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt .. . . .. ...... 21 11 14 46 

den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck .......... .. . 5 15 4 6 30 

den 15. Aufsichtsbezirk in Bregenz ............. . 3 4 7 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt .......... . . 16 16 

den 17. Aufsichtsbezirk in Krems ............... 2 3 5 

den 18 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck .......... 2 2 

Bauarbeiten in Wien ... . ......... . . . .......... 

Summe .. . 80 31 33 86 230 
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Nr. 11 

Beanstandungen auf dem Gebiete 
Nach Arbeits-
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2 74 98 

25 6 19 

33 26 21 

14 26 

69 18 12 70 

5 37 22 

47 21 29 75 87 

16 3 2 5 15 

30 64 61 

1 15 

228 59 35 324 512 

t 

III-118 der Beilagen XV. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)90 von 96

www.parlament.gv.at



Nr. 11 

des Verwendungs schutzes (Fortsetzung) 
inspektoraten geordnet 

Berufsausbildung 
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Nachrichten 705 

7a 
Arbeitsverfassung 
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86 f. d. I. AB 

4 187 f. d. 2. AB 

79 f. d. 3. AB 

170 172 f. d. 4. AB 

1 f. d. 5. AB 

2 3 f. d. 6. AB 

13 90 f. d. 7. AB 

4 23 f. d. 8. AB 

13 299 f. d. 9. AB 

36 f. d. 10. AB 

2 83 f. d. 11. AB 

6 69 f. d. 12. AB 

10 222 f. d. 13. AB 

92 f. d.14. AB 

40 349 15 5 20 f. d. 15. AB 

82 f. d. 16. AB 

161 f. d. 17. AB 

10 38 f. d. 18. AB 

f. Bauarbeiten 

274 2072 15 5 20 
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706 Nachrichten 

8 

Heimarbeitskommissionen und Erzeugungszweige 

1. Heimarbeitskommission für Oberbekleidung: 

1,01 Herren- und Knabenoberbekleidung nach Maß ...... . ......... .. ...... . 
1,02 Herren- und Knabenoberbekleidung in Konfektion ........... . ........ . 
1,03 Kostüme, Mäntel und Jacken für Damen und Mädchen, einschließlich der 

schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten Stof-
fen ........... . . .... ...... . ............................... .... . . 

1,04 Kleider, Schoßen und Blusen für Damen und Mädchen, einschließlich der 
schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten Stof-
fen .......... . ...... ... ............. ... .................... ... . . 

1,05 ~h;I~~he~ns~oifec::t~~~~id~~~. ~~~. ~~I.I~~~~i~.e: .~~~m.i ,. ~~I.o.n.' . ~~~s.ti~ .u.~~ 
1,06 Lederoberbekleidung .. .. .. ..................... ... ..... .. ......... . 
1,07 Uniformen ........... . ......... ... ........ .. . . ....... . .......... . 
1,08 Pelzwaren ........................... ..... ....... .......... .. .. . . 
1,09 Kappen, Mützen und Hüte . . ... .. . . .... .... . ... .. .... ....... . ..... . 
1,10 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 
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Nr. 11 

Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Vorgemerkte Auftrag­
geber, deren Fenigung 
im En.eugungszweig 

uberwiegt 

Auftraggebtr mit 

0 

.... !'!: "' 
:ö :ö :ö 0 - "' N 

Heimarbeitern 
und 

Zwischenmeistern 

~ 5 6 

24 2 
12 5 

22 8 2 

84 40 4 

20 5 
12 1 
4 

15 3 
8 2 

0 

"' ~ u 
J> 

'" 
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Vorgemerkte 

~ 
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·ü 
-e 
E 
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8 

38 
44 

157 

428 

48 
29 
4 

34 
49 

~ 
.~ 

lj 
..c 
~ 
.~ 

N 

9 

15 
18 

23 

71 

8 
2 
7 

19 

Arbeitszweige ............................ . ...................... . 
--------~--~--+---+-~--~~--~--~ 

Summe ... 278 202 66 9 831 163 

2. Heimarbeitskommission für Wäsche und verwandte Erzeugnisse: 

2,0 1 Herren- und Knabenwäsche, einschließlich Trikotwäsche, Pyjamas und 
Schlafröcke ........................ . .... .. ...................... . 43 36 29 7 82 10 

2,02 Damen-, Mädchen- und Kleinkinderwäsche, einschließlich Trikotwäsche, 
Pyjamas und Schlafröcke ... . ......... . . .. . . ......... . ............. . 

2,03 Berufskleidung und Schürzen ....................................... . 
13 10 8 2 18 1 
53 47 29 15 3 232 9 

2,04 Mieder und verwandte Erzeugnisse ... . ...... . ......... . ... . ....... . . . 
2,05 Krawatten , Tücher und Schals ...................................... . 

9 9 5 2 2 62 
26 24 16 7 I 86 1 

2,06 Hosent~äger u.nd verwandte Erzeug.~isse, Zwi!nknöpf~ ................. . 
2,07 Bett-, TIschwasche und Haushaltswasche sowie Vorhange ......... . ... . . . 

4 4 2 2 10 
50 44 36 8 148 4 

2,08 Konfektionierte Badeanzüge und Bademäntel ............... . ......... . 
2,09 Damen- und Kinderblusen, Damen- und Kinderkleider, Damenschoßen ... . 

2 1 1 2 
33 30 18 9 2 I 201 8 

2,10 Kindermäntel und Kindersportbekleidung ...................... .. .... . 
2,11 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

5 4 1 2 I 54 1 

Arbeitszweige ................................................... . 
----------+---~---r--~--~--+-~-----r--~ 

6 6 4 2 22 

Summe ... 215 149 56 9 1 917 34 

') In mehreren Heimarbeitszweigen Heimarbeit vergebende Auftraggeber sind mehrfach gezählt. 

l 

, 
\., 
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Nr. 11 

auf dem Gebiete der Heimarbeit 

Anzahl der im Anzahl Berichtsjahr der im Anzahl der von 
uberprUften Auftrar Berichts- den uberprüften 
~eber entsprechen AuftragFtebern " jahr uber- ~ i rcr überwiegenden prüften 

beschä tigtcn 
Fertigung -ll 

"" " "" 2 
" ~ Zwi- ~ 

Heim- -" ~ Auftraggeber mit schen- ~ ~ arbeiter 
" meister " 
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" -il '~ ~ 
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" A ~ ~ "" " -" A A " .~ e -" 
2 ..c " " ::;: 2 - ..., 

'" .~ ..c ... G ..c: ..c: ..c: ... e 
!:! -e ..c: """ , ~ ~ ,~ .: E Heimarbeitern E -§ ,~ e"" 

"'2 "'2 e e e ... und e :0 e :0 ~ -i~ ~ ~ 
' j; .~ .. . ~ E :5 t:l Zwischenmeistern N E '" 

10 11 12 13 H 15 16 17 18 19 20 21 22 

8 8 10 4 9 2 7 I 13 
8 5 3 9 3 5 29 6 

15 10 4 I 36 15 2 65 5 5 11 I 

74 48 23 3 126 33 6 281 15 47 48 4 

18 12 5 I 24 8 7 47 2 4 8 
4 4 8 6 5 3 
I I 4 5 3 
5 4 I 8 2 3 10 4 I 8 
2 2 3 3 3 

135 94 36 5 228 70 38 445 33 58 100 5 

13 13 32 4 3 20 2 2 19 I 

5 4 1 11 I 19 I 3 
32 19 11 2 54 6 2 182 I 8 10 
6 2 2 2 10 I 30 I 1 

11 7 3 1 , . 25 1 43 2 I 8 
I 1 1 I 

29 23 6 28 2 89 1 12 1 
I I I 1 
9 6 2 I 16 4 21 14 
3 2 I 10 28 1 

2 1 1 5 11 I 

11 2 77 28 7 192 17 7 445 5 13 70 3 

Nachrichten 707 

Anzahl der Auftraggeber, die zu Nachzahlungen verhalten 8 
wurden: 230 

Summe der veranlaßten Nachzahlungsbeträge: S 2 319 556,65 

Beanstandungen hinsichtlich 

Ausgabe 

Ausgabe- und und Ab- Ge-liefe- fahren - EntgdlSchutz Abrechnungs-
nachweise rung der schutz Heim-

arbeit 
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23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 

7 I I 4 I 4 3 
I 8 3 I 3 4 I 5 5 I I 

2 11 2 I 3 3 6 5 2 8 8 I 2 

25 SI 26 I 3 11 10 40 42 11 I 41 44 I 5 4 2 

2 5 4 I 3 7 2 6 5 
I 3 I 2 I 2 3 3 

I I I 
3 I I 3 2 2 2 I I 

35 87 38 1 4 16 14 58 65 19 1 69 70 1 7 5 6 

5 24 3 2 4 2 10 15 2 2 8 8 I 1 I 

5 I I 1 3 3 
I 25 5 3 5 3 13 13 11 I 16 15 I 2 I 
2 4 I I 2 2 
1 7 1 3 I 3 I 6 4 

1 1 
3 9 2 1 3 2 4 5 3 7 6 1 

1 
2 11 3 4 2 4 1 3 4 

2 1 1 

14 89 14 4 2 19 7 31 42 19 4 46 44 3 2 1 2 
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708 Nachrichten 
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Heimarbeitskommissionen und Erzeugungszweige ~-
~~ 

=.8 
~tc 
" " < > 
u ·::: 
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~ . 5 tl 

~" ~ ol: 
15 > 

2 3 

3. Heimarbeitskommission für Textilien: 
3,1 Maschin.strick~rei und ~irkerei, einschließlich der Ausfertigung .. : . . . .. . . . . 
3,2 HandstrIckerei, Häkelei, Netzwarenerzeugung und Handklöppelei ........ . 
3,3 Maschinstickerei auf Kleidern und Blusen und Handstickerei .... . .. . ..... . 

95 93 
18 15 
15 8 

3,4 Petitpoint- und Gobelinstickerei .. . ............ . . ... ........ .. . .. .. . . . 
3,5 Posamenten- einschließlich Lampenschirmerzeugung . ... . .... ... .. . ... . . . 
3,6 Weberei . .. .. .. ..... . .... . .. .. .......................... . .. .. .... . 

16 15 
28 28 
25 25 

3,7 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 
14 14 

Nr. 11 

Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Vorgemerkte Auftrag­
geber, deren Fertigung 
im Erzeugungszweig 

überwiegt 

Auftraggeber mit 

0 .. ~ '" 
:.0 :.0 :.0 0 - '" N 

Heimarbeitern 
und 

Zwischenmeistem 

• 5 6 

45 38 7 
8 4 3 
8 
8 4 1 

16 10 2 
12 9 4 

9 4 1 

0 

'" ~ 
" .D 

" 

7 

3 

2 

Vorgemerkte 

~ 

II 
' öl -e .. 
E 

:lj 

8 

894 
147 

19 
201 
159 
261 

52 

~ 

.~ 
E 
5 

.<: 
l;l 

. ~ 

N 

9 

2 

2 

Arbeitszweige .. . ... ......................... .. ................... . 
--------~--~--+---+-_r--~~--~--~ 

Summe . .. 198 106 69 18 5 1 733 4 

4. Heimarbeitskommission für Maschinstickerei nach Vorarlberger Art und maschi-
nelle Klöppelspitzenerzeugung : 
4,1 Kettenstichstickerei ... ... ..... ... .. ... ..................... .. .. .... 9 9 4 4 1 69 4 
4,2 Weiterverarbeitung maschinell hergestellter Klöppelspitzen . . .............. 4 4 3 1 19 
4,3 Schifflistickerei und Handmaschinenstickerei hinsichtlich der Heimarbeiter ... 168 168 99 45 19 5 1096 8 
4,4 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige . . ... . ......................... . ............... .. . . .. 

Summe ... 181 106 50 20 5 1 184 12 

5. Allgemeine Heimarbeitskommission : 

5,01 
Herstellung von 
Schuhen aller Art, einschließlich Schuhobeneilen ...... . ...... . ......... 23 23 12 8 3 167 

5,02 genähten Handschuhen aller An, nicht jedoch von gestrickten, gewirkten 
und gehäkelten Handschuhen . . ... .. .... ... . . ... . .. . ..... .. ... .. .... 16 16 9 7 84 

5,03 Leder-, Taschner- und Galanteriewaren .............. . ........... . .... 40 40 25 11 3 1 331 4 
5,04 Kunstblumen und Schmuckfedern ..... . ...... . ... . .. . ... . . . ..... . ... . 9 9 1 7 1 103 
5,05 Papierkonfektion und Kanonagewaren . .. ...................... . ..... 46 44 24 18 2 268 
5,06 Stelwaren aller An; Waren aus Kunststoffen (Plastik, Nylon, Perlon und . 

ä nlichen Stoffen), soweit ihre Herstellung oder Bearbeitung nicht in einen 
anderen Erzeugungszweig dieser oder anderer Heimarbeitskommission fällt . 69 69 37 19 11 2 732 

5,07 Drechslerwaren, Korbwaren, Pinseln und Bürsten, Holzwaren aller An; 
~unstgewerblichen Anikeln sowie deren Bearbeitung, soweit deren Herstel-
lung oder Bearbeitung nicht in einen anderen Erzeugungszweig dieser oder 
anderer Heimarbeitskommissionen fällt ......... . .... . .... . .. . ........ 44 44 23 15 4 2 451 

5,08 Knopfwaren und deren Adjustierung, ausgenommen Zwirnknöpfe . .. .. . .. . 5 5 3 1 1 39 
5,09 Bijouteriewaren und Waren nach Gablonzer An; ....................... 46 45 21 16 5 3 561 

ferner die 
5,10 Metallbearbeitung und -verarbeitung ............................... . . 134 133 78 36 12 7 1398 
5,11 Büchsenmacherei . . . . ........ ................... . ................. 14 14 8 6 57 

sowie die Herstellun~ von 
5,12 chemischen Erzeugmssen .................. . ........................ 26 25 17 4 3 1 164 5 
5,13 Perücken und Haarersatzteilen . . ............................... . ... . 5 5 3 2 24 
5,14 Schirmen aller An, ausgenommen Lampenschirme ... . .. . ..... .. . . . . . . .. 2 2 2 14 
5,15 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige .. . . . ..... . ........... . ... ... . . ...... . ...... .. ..... . 34 34 24 7 2 1 254 

Summe ... 508 285 159 46 18 4647 9 

Gesamtsumme ... 1380 848 400 102 30 9312 222 

I) In mehreren Heimarbeitszweigen Heimarbeit vergebende Auftraggeber sind mehrfach gezä.hlt. 
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NI. 11 Nachrichten 709 

auf dem Gebiete der Heimarbeit (Fortsetzung) 8 
Beanstandungen hinsichtlich 

Anzahl der im Anzahl 
BerichtSjahr der im Anzahl der von Ausgabe 

überprüften Auftra~- BerichlS~ 
den überprüften 

i: Ausgabe- und 
und Ab-

Ge-
~eber entsprechen jahr über- Auftragp,ebern 

~ Abrechnungs-
liefe- fahren - EntgeltSchutz i rer uberwiegenden besch:t tigten rung der 

Fertigung 
prüften ~ nachweise Heim- schutz ... 

e arbeit ... 2 e 
~ Zwi- ~ 

Heim- " ~ Auftraggeber mit schen- ~ 
... 

~ arbeiter e ~ 
meister " ~ U e e -" 

.~ 

~ .~ ~ e oe ..c ... e ~ 
<.> .( e ... ~ ~ 

·C e 0 
{ e ~ 

~ j . ~ öl e .~ ." 
..c ..c ..c S ;; 

" 0 " .( t: ~ "u e 0 
~ 

... ... 
~ « ~ '" 0 ~ e ..c ~ e '" 

~ ~ e e e ... 
~ ",. '" ~ ~ 

~ ~ .~ ~ 
. ~ :c ~~ '" " E e 

U :D ~ ~ U ..c ~ ], " E ~ ... 
" :D :D U ~ ... " ... ~ 

u' U!l .( ~ ~ ü " ~ ~ ~ ..c :c !j 
0 ..c U .~ e U t: ... ..c.- e " !!f> ~ :; 

"E " :c - '" N " 2 ..c ..c ~ e e U " ~ "" N ~ 
.~ e,o U 2- ~ " ..c !l " ;; ..c ..c ..c " e ~ " Ei 

u..c e e e 0" i:i "5 ~ !l ~ .~ ..c .~ ~ .E "'u ..c ~ 
. ~ 

~< ~ ~ "" " ~~ .. 
. ~ 

<.> 

E Heimarbeitern ..c .~ e"" ... ~ " " !l 0 Ü " g ..c " ..c e > ::: "" E ~ -a -a e e e ~ .~ ..c~ " e U ~ " ..c .. 1i ·tl 
~ und :D e :D ~ " " -" e .fi <.> U ..c !!f> -'" " "" )?pU " ·N 

~ 
. ~ ,!i il"" " ..c ::" ~ ~ e " 

c 
l' . ~ '" 

.~ 

j <.> " .( e e .~ :5 ..c e> :5 0 0 Zwischenmeistern N E E ~ '" ·c E ·c ~ '" I>J ::J '" « I>J V) :l :::; V) 

10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 

49 14 23 10 2 184 4 682 1 24 4 6 15 21 1 3 7 4 21 10 2 1 12 14 4 6 3 
13 8 4 1 103 48 6 3 2 10 10 3 1 3 7 1 2 2 1 1 5 
2 2 8 3 3 3 1 1 
5 2 1 2 82 203 5 7 1 4 1 2 2 1 2 2 1 1 1 

16 8 6 2 38 2 95 12 1 8 15 4 1 2 1 7 7 3 8 10 1 1 1 
14 7 3 4 59 191 1 1 3 10 1 1 5 2 4 4 3 

7 2 3 2 30 1 81 2 1 5 4 1 2 1 6 

106 43 40 19 4 504 6 1 1303 1 53 10 31 58 40 1 5 14 7 34 33 9 1 28 33 1 7 11 16 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 

54 33 21 8 8 13 21 35 5 1 4 8 8 

56 34 22 8 1 8 1 14 22 1 36 1 6 2 4 10 10 

15 7 7 1 25 109 1 1 2 2 2 1 2 1 2 2 1 

10 5 4 1 18 1 72 5 2 6 4 2 2 7 5 2 3 3 
20 9 8 2 1 76 2 23 218 3 2 12 1 6 21 6 1 3 2 3 4 3 1 6 4 

4 2 1 1 20 147 4 3 4 1 2 3 2 3 4 6 
14 5 8 1 70 111 12 2 8 14 6 2 3 9 8 3 11 10 2 1 1 

43 20 13 8 2 127 23 526 18 23 26 10 5 3 1 75 13 17 21 10 2 20 17 1 2 6 1 

31 16 9 5 1 112 12 299 17 5 7 20 3 1 2 22 \3 12 11 3 2 27 26 2 4 
4 3 1 4 34 2 1 1 2 1 2 2 

22 14 5 2 1 75 4 268 4 1 2 2 5 5 2 1 1 1 3 

67 39 17 7 4 174 31 601 32 5 16 37 17 1 2 2 21 14 16 22 10 8 25 21 1 4 12 
14 8 6 53 4 8 8 7 12 7 

13 9 2 1 1 32 6 4 133 5 4 7 2 3 2 3 6 5 1 1 
1 1 7 4 2 1 1 1 1 
1 1 2 1 1 1 1 1 2 , 

12 7 3 1 1 34 21 136 12 1 6 7 4 1 3 2 3 4 6 6 6 1 

271 143 85 31 12 776 8 172 2662 3 2 135 26 89 159 53 6 8 3 2135 56 81 83 44 14 114 104 3 4 15 29 

680 391 211 62 16 1 708 102 21 8 4863 41 75 372 66 170 429 146 12 19 3 2 190 84 206 227 91 20 267 261 8 20 32 53 
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